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Bedienungshinweise

Gesamtliste Pilzfunde 
Bemerkenswerte Funde 
im Saarland und angrenzenden Gebieten 

Exkursionsfunde und persönliche Fundmeldungen
von den Pilzfreunden Saar-Pfalz, Hochwälder Kahlköpfen etc.
aktualisiert: 06.11.2008
����������	
� 1855 Filter Anzahl 1855

Bemerkung
Die Liste wird als pdf- und Exceldatei aktualisiert:
www.kahlkoepfe.de    oder     www.pilzfreunde-saar- pfalz.de  

Liste kann als Meldeformular für Fundmeldungen benutzt werden
Fundmeldungen oder Fragen an: gross.armin@web.de
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Spalte Belege: (keine anderen Kürzel verwenden !)
D = Dia, Digi, Foto
E = Exsikkat
N = Notiz/ Kommentar vorhanden
M = mikroskopisch überprüft
MF=Mehrfachfunde  in Folgejahren >siehe Kommentar 
Namenkürzel in Spalte Name beziehen sich auf die Belege 
Zur Kartierung weitergemeldet an:
o = Online Kartierung   >Filter 0
s  = Dr. J. Schmitt          >Filter s

Beispiele für Spalte Ökoangaben
Eiche, Buche,  Fichte,  Birke, Hainb etc.
s = sauer  k = kalk oder basisch  n=neutral
LW / NW / MW  =Laub-Nadel- Mischwald 
Wi =Wiese;   aH =auf Holz
Höhenmeter  (x  ) m

Vorkommen im Saarland:
RL = Rote Liste Einstufung
s= selten        ss= sehr selten
APS = Atlas der Pilze des Saarl.
VAK = Verbreit. Atlas Kriegelst.
na = nicht aufgeführt
EFS = Erstfund Saarland
EFP = Erstfund Persönlich
z.B. auch: Bestimmung unsicher 

Optionaler Excel-Kommentar 
=Notiz für diverse Anmerkungen.  

Notizbeispiele:
Makro- u. mikroskopische Fundmerkmale. 
Nähere Angaben zur Ökologie, Substrat,  
Fundstelle etc. 
Nähere Einzelheiten  bei Mehrfachfunden, 
z.B:  Mehrfachfunde von 2002 bis 2007 .      
Hinweise bei Bestimmungsproblemen

Meldetyp:
1. Stelle:E= E xkursionsfund
              P =Persönl. Fundmeld.
2+3 Stelle= Namenkürzel
PGA= Pers. Meldung Groß A.
Ausnahme:
JECx= europ.Cortinarientag.2006
x= Private Tagungsexkursion
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A2Zelle:
Beim Öffnen der Datei muss die Excelanfrage "Makros aktivieren mit ja beantwortet werden, sonst funktionieren keine Funktionbuttons.Kommentar:
Vorraussetzung: die programminterne Excel-Makro Sicherheitsstufe muss auf Mittel stehen. Bei höherer Sicherheitsstufe sind Makros automatisch deaktiviert.
Anzeigemodus: >Einschalten über  Button Anzeigemodus >Im Anzeigemodus sieht man das grüne Textfeld: MykoProg Datenbearbeitung gesperrt
Der Anzeigemodus ist der empfehlenswerte Modus zum Recherchieren, Sortieren und  Filtern. In diesem Modus können keine Änderungen vorgenommen werden.
Wenn nur im Anzeigemodus gearbeitet wird, ist ein Speichern der Datei beim Beenden nicht notwendig und nicht sinnvoll !
Bearbeitungsmodus: >Einschalten über Button Bearbeitungsmodus (Sicherheitshinweise siehe  unten) > Die Anzeige MykoProg Datenbearbeitung gesperrt ist aus
Achtung, in diesem Modus können Daten geändert werden. Wurden Daten bewußt geändert werden muss die Datei beim Beenden gespeichert werden.
Im Bearbeitungsmodus können neue Funde eingefügt, vorhandene Funde gelöscht  oder geändert werden.:
>Button "Leerzeile einfügen" : Zum Eingeben eines neuen Fundes.
>Button "Kommentar einfügen": Funktioniert nur in der Spalte Belege. Nach dem Einfügen lässt sich der Kommentars über R- Maustaste bearbeiten.
>Button "Einfügen von Funddaten aus anderer Datei":  Hierbei werden die kompletten Datensätze aus einer anderen Datei in die "Gesamtliste" übernommen.
 Funktioniert nur wenn die einzufügende Exceldatei geöffnet ist und das gleiche Format wie diese Gesamtliste besitzt. (Programm macht autom. eine Plausibilitätsprüfung)
Sortieren und Filtern:
Sortieren: Mit den rot beschrifteten Buttons über den Spaltenüberschriften lassen sich die kompletten Funde entsprechende den Angaben auf den Buttons sortieren. 
Nach dem Sortieren befindet sich die Liste automatisch immer im Anzeigemodus (d.h. zum Bearbeiten muss mit Button Bearbeitungsmodus  umgeschaltet werden.)
Filtern: Mit dem blauen Button "S Filter ein" werden nur die Datensätze angezeigt, die zur Kartierung  an Dr. Johannes Schmitt weitergemeldet wurden (=s in Belege). 
Mit "Filter aus" werden wieder alle Datensätze angezeigt. Die Anzahl der gefilterten Daten ist neben der Gesamtanzahl ersichtlich.  Im Regelfall sollen keine Filter
eingeschaltet bleiben.  Nach dem Filtern  immer  "Filter aus"  betätigen  damit alle Datensätze sichtbar sind.
MTB
Die MTB Karten lassen sich nur öffnen, wenn man die zusätzliche MTB- Datei auf seinem PC gespeichert hat  (>Rücksprache Groß Armin). 
Zwecks Sortierfähigkeit muss das MTB  immer mit einem Punkt abgeschlossen sein. Beispiel:  6508.  oder 6508.12
Wichtige grundsätzliche Hinweise zum Bearbeitungsmodus:
Auch wenn die Datei über Schutzoptionen  weitestgehend geschützt ist, sollten vor allem "Excelkenner" folgende Hinweise beachten.
-Nicht an der Datei herumbasteln oder unkundige Menüoperationen durchführen !  
- Blattschutz nie entfernen !
- Oberhalb des Datenbereiches dürfen keine Zeilen eingefügt oder entfernt werden !!  Es dürfen auch keine Spalten eingefügt oder entfernt werden !! 
- Nie Daten ausschneiden, sondern zum Löschen von Daten grundsätzlich: "Entf" Taste verwenden (=Inhalte entfernen)  oder Daten einfach überschreiben.
- Zum Löschen des kompletten Fundes  kann man die  einzelnen Zellen oder alle Zellen  markieren und entfernen ( über die "Entf" Taste) 
  Das Löschen einer komplett markierten  Zeile  ist aus Sicherheitsgründen deaktiviert. 
- Kommentare müssen separat gelöscht werden  >> R-Maus- Taste > Kommentar löschen 
- Kopieren + Einfügen innerhalb der gleichen Spalten ist im gesamten Datenbereich  möglich.
- Das Speichern der Datei ist nur dann notwendig und sinnvoll, wenn Funddaten bewußt geändert wurden. 
Verwendung der Liste für eigene Projekte oder als Vordruck für Fundmeldungen:
Durch Abspeichern der Datei  mit  neuem Namen  und Löschen aller Datensätze ( "Entf" Taste) hat man eine voll funktionsfähige Leerliste für eigene Projekte. Blattüberschriften und  
Textänderungen in den Textfelder im Blattkopf dürfen nur unter Beibehaltung des Blattschutzes getätigt werden.  

B8Zelle:
Interne Notizen Groß Armin zum Bearbeitungsstand:Kommentar:
letzte Änderungen: 0611.08 Rita Kallfelz : I. whitei
15Okt BernieB.calopus+reifpilz
12Juni 08 KR: R. grisea
20.Febr 08 s in Holzbachliste nachgetragen 
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06.Feb2008: Holzbachtal
31.01.08: JS2Nilles2007, 
11Jan: JS3GrossA2007uAltfunde + JS2Grass2007+ Nachträge zu Liste Fechingen
8Jan08Nachtrag Witkopp2007
5Jan08: KKColmen+KKFechingen+KKGrassaltfunde
17.Dez.07 : Rita/ limacella
JEC Liste alle außer Cortinarius-Funde +JEC Liste Cortinarius-Funde 
Notizen: 
03.02.08: Lactarius  JS-Meldungen mit Gesamtliste abgleichen!

K19Zelle:
Verwendete Namenkürzel:Kommentar:
Grass: GW;  Nilles : NA;  Schmitt: SW 
Groß Armin/Daniel: GA/GD   Marchina: MW 
Fäßler: FV; Regin: RH; Hoffmann: HE  Hincha:HT; Brandt:BT;   Barth Peter/Ulrike: BP/ BU, Kallfelz:KR;   Witkopp Jörg/Sandra: WJ/WS ; 

Für weitere externe Namen oder Kürzel können  gegebenenfalls Hinweise im Kommentar des betreffenden Datensatzes vorhanden sein. 

J21Zelle:
Agaricus  augustus  Braunschuppiger Riesenchampignon  Oberthal  Bahnhofstr.  6808.4 / Ilse Nilles / Armin Nilles / 19.07.2007 Kurzangaben: D /  NA /  Fichtenrand /  s /    Kommentar:
Der sonst so gedrungene Pilz  ( großer Hut und gedrungener Stiel) waren  bei dem von Ilse gefunden Fk. anders, denn die Länge des Stieles, ca. 18 cm und der Durchmesser des Hutes ca. 8 cm 
sind schon ungewöhnlich

J24Zelle:
Agaricus  cupreobrunneus  Purpurbrauner Champignon  Thailen  Hof Geib  6406.4 / Graß  / Graß  / 28.08.2004 Kurzangaben: N, /   /  Wi /   / PGW   Kommentar:
Von Agaricus bisporus var. bisporus durch die viersporigen Basidien gut zu trennen.

J29Zelle:
Agaricus  maleolens  Übelriechender Champignon  Kaiserslautern  Stadtpark  6512. / Groß A. / Groß A. / 24.09.1998 Kurzangaben: E, D, N/  GA /  Park /  Kommentar:
Bestimmung unklar / PGA
Foto=Dia / Eventuell kommt auch A. bitorquis in Frage  
Vorhandenes Exsikkat bedarf einer Überprüfung !
Beschreibung:
Hut7cm, Stiehl 3,5cm zugespizt
Er hatte einen  unangenehmer Geruch mit leichter Maggikomponente. Sein seitig matt glänzender braunroter - fuchsiger abgeflachter Hut war am Hutrand radial rissig. Das Fleisch war robust und 
kaum zersetzend.  Oberhalb der Ringzone bräunend und unter der Rinzone leicht rillig runzlig mit leicht bräunenden kurzem Stiel.  Schmale weißliche Zone über dem Ring. Ring leicht bräunlich.  
Weitere makroskopische Merkmale siehe Beschreibung Groß A.
Anmerkungen zu BAbbildungen:
Die Abb. und Beschreibung in MHK Bd 4.Nr. 9 passt.
Die ABB in PDS 4 / 184 ist zu hell und zu schuppig 
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J30Zelle:
Agaricus  porphyrizon  Purpurfaseriger Champignon  Thailen  Hof Geib  6406.4 / Graß  / Graß  / 24.08.2004 Kurzangaben: D,N /  GW /  Wi /  EFP / PGW  Kommentar:
Der Hut war auffallend lila- faserig. Die Wiesen um den Geib'chen Hof überraschen jedes Jahr mit seltenen Funden.

J37Zelle:
Agaricus  spissicaulis  Gedrungener Champignon  Thailen  Hof Geib  6406.4 / Graß  / Graß  / 16.07.2004 Kurzangaben: D,E,N /  GW /  Wi /  na APS / PGW   Kommentar:
Die Pilze wachsen jährlich in großer Stückzahl am Standort. Die Wiesen um den Hof Geib sind naturgedüngt (Kuhfladen). In Standortgemeinschaft mit besagter Art wachsen Calvatia utriformis 
und Macrolepiota excoriata. Makroskopisch  gut zu erkennen ist die Art am Röten des sehr festen und schmackhaften Fleisches und an der typischen Kreisform. Vorsicht vor Verwechslung mit 
Agaricus romagnesii, der sehr ähnlich aussieht und eine abführende Wirkung hat.

J38Zelle:
Agaricus  vaporarius  Kompost-, Garten-Champignon  Morscholz  Hausgarten  6407.1 / Walgenbach / Graß / 30.05.2006 Kurzangaben: N /   /  Komposterde /   / PGW   Kommentar:
Auffallend war der unten doppelt gerandete Ring und das knäuelige Wachstum.

J40Zelle:
Agaricus  xanthoderma  Karbol-Champignon  Marpingen  Hirtenhübel  6508.1 / Kunz / Groß A. / 15.09.2003 Kurzangaben: D, N /  GA /  Vorgarten Wi-Gebüsch /  APS: ss (??), Einzelfunde, / PGA Kommentar:
2 Exemplare wurden mir zur Pilzkontrolle vorgelegt. Bei Überprüfung des Fundorts sah ich weit über hundert Arten im Vorgarten meiner Nachbarin.  Büschelig überlappend bevölkerten sie 
mehrere Qadratmeter im Vorgarten zwischen Gebüsch und Wiese. 
Fr. Christa Münker von der DGfM  bestätigte später, dass trotz des schlechten Pilzjahres 2003, übermäßig viele Funde des Karbolegerlings gemeldet wurden .

J41Zelle:
Agaricus  xanthoderma var lepiotoides  Schirmlingsartiger Karbolchamp.  Herne  Park 4409.   / Groß / Groß / 17.05.2005 Kurzangaben: D,N /  GA /  Park, Mulch /  EFP APS na  / PGA   Kommentar:
Dieser zufällige Fund stammt nicht aus der  Umgebung Saarland, jedoch war er für mich mehr als bemerkenswert:
In einem Park unter Pappeln standen mehrerere Gruppen mit insgesamt über 20 Exemplaren diese Karbolchampinon. Aus der Entfernung sahen sie aus wie Schirmlinge" (siehe Fotos) . Doch 
Schirmlinge im Mai  war doch etwas abwegig. Bei näheren Betrachten waren diese stark gilbenden Champigon eindeutig Karbolchampignon mit sehr stark gilbender Stielbasis. Karbolchampignon 
mit so stark schuppig, feldrigen Hüten hatte ich jedoch noch nie gesehen.  Diese Art entspricht  nach Beschreibung und Fotos eindeutig Agaricus xanthoderma var lepiotoites wie in PDS  Bd4 Nr. 
199 abgebildet und beschrieben.

J45Zelle:
Agrocybe  arvalis  Geschwänzter Sklerotien-Ackerl.  Thailen  Hof Geib  6406.4 / Graß  / Graß  / 24.08.2004 Kurzangaben: D,E,N /  GW /  Wi /   / PGW   Kommentar:
Deutlich zu sehen war beim Nachgraben das linsenförmige Sklerotium, sowie mikroskopisch die fingerförmigen Auswüchse an den Pleurozystiden

J46Zelle:
Agrocybe  cylindracea  Südlicher Ackerling  Mainz  Rundweg Zitadelle  6015. / GD / GD / 30.09.2003 Kurzangaben: E,N/  GD /  a.H. büschlig /   / PGD   Kommentar:
Beschreibung und Skizze Habitus vorhanden (Groß D.)
Büschelig an Baumstumpf, jedes Jahr gleiche Stelle + Zeit

J47Zelle:
Agrocybe  dura  Rissiger Ackerling  Limbach  Friedhof  6507.2 / Graß / Graß / 19.05.2006 Kurzangaben: D,N /  GW /  gedüngte Erde /   / PGW   Kommentar:
Makroskopisch von praecox folgendermaßen zu unterscheiden: nur angedeutete Ringzone, Velumreste überwiegend am Hutrand hängend. Mikroskopisch zu unterscheiden durch Sporen über 10 
ym und große blasige Cheilozystiden. Die Kollektion war schneeweiß, fleischig und der Hut war nicht rissig. Sporenmessung 13,3x7,3ym
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J53Zelle:
Aleurodiscus  amorphus  Orangefarbene Mehlscheibe  Homb. Sandorf  Homb. Sandorf  6610 / Marchina / Marchina / 12.09.2003 Kurzangaben: D,E,N/  MW /  NW,Fichte /  ss, RL1 APS, Kommentar:
Standort!! / PMW   
Mikroskizze vorhanden
Diese Mehlscheibe läßt sich durch seine rotorange, alt rosa-graue Farbe und seine großen rundliche ovalen Sporen gut bestimmen. Sporen 25-30x 22-25
Hinweis Groß A.:
Im Atlas der Pilze des Saarlandes nur an Weißtanne beschrieben (RL1).  In Pilze der Schweiz wird als Standort auch Weißtanne und selten an Fichte angegeben, was dieser Fund bestätigt.

J72Zelle:
Amanita  friabilis  Erlen- Wulstling (SchStreifling)  Obersötern    6408.2 / Graß  / Graß  / 27.10.2004 Kurzangaben: D,E,N /  GW /  Erlenbruch /  ss, na im APS / PGW   Kommentar:
Der Pilz wuchs in Standortgemeinschaft mit Lactarius lilacinus und Macrotyphula fistulosa. Er gleicht sehr einigen Scheidenstreiflingen und wurde auch früher dort geführt. Auffällig waren bei allen 
bisherigen Funden die gürtelartigen Zonen an der Stielbasis und eine nur angedeutete Volva.
Bei Schmitt-Derbsch  im APS nicht aufgeführt.

J78Zelle:
Amanita  magnivolvata  Großscheidiger Scheidenst.  Eisen  Golfplatz  6308.3 / Nilles, Armin / Nilles Armin / 22.10.1996 Kurzangaben: D, E, M /  NA, MW /  Feuchter Fichten u. Birkenwald /  EFS  Kommentar:
VAK  ss APS na / PNA   
m Band 4 von Kriegelsteiner , S. 27, ist  bei der vorliegenden Art (A. magnivolvata )
von einer Variabilität  der Art A. pachyvolvata die Rede.
Kr. stellt zwar die unterschiedliche Sporenform
heraus, erwähnt aber nicht eine auffällige Bräunung der Lamellenschneiden (bei magnivilvata).
Kr. schreibt weiter, dass der Stiel an der Basis
schwach genattert sei.  Wie auf meinen Dias  zu sehen,  ist der gesamte Stiel deutlich bis oben hin genattert.
Runde und ovale Sporen, zBsp. 14,0 * 10,0,    13,0 * 10,8       11,5 * 11,5
Ein Exikat vom Hut des P. wurde von Willi Marchina mikroskopiert ( 1450 fach Vergr.). Er bestätigte
die Sporengrösse  v. 14,o *10.1o (oval), wie in Kr. angegeben.

J83Zelle:
Amanita  pantherina  Pantherpilz  St Wendel  Weg Wurzelbach  6508.2 / Groß A. / Groß A. / 21.09.2002 Kurzangaben: D,N,MF /  GA /  Eiche Wegrand /  verbreitet, spärlich / PGA   Kommentar:
Der Fundort ist eine sonnige Böschung am Wegrand mit  Eichen (außschließlich).  Ich beobachte den Pantherpilz dort seit ungefähr 5 Jahren (1998) . Er kommt jedes Jahr  mit mehreren 
Exemplaren an verschiedenen Stellen der Böschung  verteilt in einem Bereich von 20m,  von Mitte August bis Ende September.

J85Zelle:
Amanita  phalloides  Grüner Knollenblätterpilz  Steinbach  Steinb-Thahlew.  6507.2 / Groß A / GroßA / 28.09.2002 Kurzangaben: D,N,MF/  GA /  LW /  häufig, reichlich / PGA   Kommentar:
In dem Laubwaldgebiet zwischen Steinbach und Thalexweiler befinden sich mehrere Fundstellen, die ich seit  1999 beobachte. Sie bringen  jährlich eine größere Anzahl an Fruchtkörper im 
gesamten Wald verteilt. Die Funde von 2002 waren sehr reichlich (Foto von Pilzausstellung Marpingen 2002)

J86Zelle:
Amanita  phalloides  Grüner Knollenblätterpilz  Marpingen  Härtelhohl  6508.1 / Groß A. / Groß A. / 28.09.1999 Kurzangaben: N, MF/   /  Hainbuche /  häufig, reichlich / PGAKommentar:
Wunderbarer geschlossener Hexenring mit ~ 3m Durchmesser unter einer Hainbuche im Nachbars Vorgarten. Im nächsten Jahr zeigten sich noch 2 Exemplaren. Seither keine Funde mehr.

Weitere Funde in diesem MTB:
.........................................................................
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In der Nähe von diesem Fundort "in der Brack"erscheint der grüne Knollenblätterpilz standorttreu seit 1998 in einem kleinem Laubwald bei Eiche. 
..........................................................................
Weiterer Fundort die ich seit 1998 kenne liegen im  Waldgebeit "Krummrech" zwischen Alsweiler und Marpingen Nähe Alsbach

J87Zelle:
Amanita  phalloides  Grüner Knollenblätterpilz  Bliesen  Augenborn  6508.2 / Groß A. / Groß A. / 13.10.2000 Kurzangaben: N, MF/   /  Eiche /  häufig, reichlich / PGA   Kommentar:
Konstantes Vorkommen zwischen 1999- 2003 unter Eichen / am Brunnen Amesborn

J88Zelle:
Amanita phalloides var. AlbaKommentar:
Grüner Knollenblätterpilz weiße Varität Zweibrücken Ehrbuschwald 6710./20.09.02/ D,N,MF Regin/Regin / k, LW/ss/PRH
2002 war ein überaus gutes Jahr für Amanita phalloides. Im pfälzischen Zweibrücken (Ehrbuschwald) fand ich zum ersten Mal in der Nähe der Stammart diese weisse Varität. Bei 
Folgeexkursionen habe ich var. Alba noch mehrmals getroffen.
Nachtrag Groß A:
Wir konnten auch 1 Woche später am 28.09. 02 bei einer PSP Exkursion im Rahmen des pilzkundlichen Wochenendes diese var. Alba zusammen mit der Stammart in allen Größenordnungen 
bewundern (Bilder RH, GA etc)

J91Zelle:
Amanita  porphyria  Porphyrbrauner Wulstling  Theley  Richt. Selbach  6408.3 / Groß A. / Groß A. / 12.10.1998 Kurzangaben: N /   /  Fichte, s /  verbreitet, spärlich, einzeln / PGAKommentar:
Der Porphyrbraune Wulstling ist in unseren Breiten kein häufiger Pilz. Ich fand ihn am gleichen Fundort ein Jahr später 1999. Hervorzuheben ist der fragile Fruchtkörper, sein Kartoffelgeruch  wie 
bei A. citrina, und vor allem der grau-violette Ring

J97Zelle:
Amanita  solitaria  Stachelschupp. Wulstling  Britten  Panzwald  6406.3 / Graß / Graß / 09.08.2007 Kurzangaben:  /   /  LW /   / PGW   Kommentar:
A. solitaria fand ich während einer Tageswanderung auf dem "Saar-Hunsrück-Steig". Deshalb habe ich weder Fotos, noch ein Exsikkat  von dem Fund. Es handelt sich jedenfalls um einen 
persönlichen Zweitfund im Hochwaldraum.

J98Zelle:
Amanita  solitaria  Stachelschuppiger Wulstling  Thailen  Friedwald  6407.3 / Engelbert / Graß  / 13.09.2004 Kurzangaben: D, N /  GW-Finder /  LW /  ss / PGW   Kommentar:
Erstfund für den Hochwaldraum

J102Zelle:
Amanita  strobiliformis  Fransenwulstling  Türkismühle  Holzhauserwald   6408.2 / Graß / Graß / 19.09.2002 Kurzangaben: D /  Graß /  LMW /   / PGW   Kommentar:
A. strobiliformis tritt in den letzten Jahren regelmäßig und verstärkt auf.

J103Zelle:
Amanita strobiliformis, Franziger Wulstling /Bexbach/am Friedhof/6609/ Regin/Groß A./28.09.02/DEMN/GA, RH, /Erstfund PSP, Rl2 /PGA  Kommentar:
Der Franzige Wulstling wurde nicht im Rahmen der Exkursion gefunden., sondern im Rahmen des pilzkundlichen Wochenendes  von Harry Regin mitgebracht. Der Fund gab uns viele Rätsel  auf, 
Die mikroskopische Bestimmung wurde im Anschluß an das pilzkundliche Wochenende von Armin+ Daniel Groß durchgeführt.  Über die mikroskopische Merkmale  kamem wir auf den Fransigen 
Wulstling.  Bei der makroskopischen Bestimmung irritierten uns der fehlende  Ring und die fehlenden Franzen am Hut. Der Ring  ist jedoch  oft als sehr vergänglich  angegeben (> Pilze d. Schweiz 
). 
Die typische Velumreste hingen nicht als "Franzen" am Hutrand sondern klebten noch am Randbereich an den Lamellen fest (gut zu erkennen am Foto GA)

gesamtliste.xls 55



Im Pilzatlas d. Saarlandes wird er als selten (Einzelfunde) angegeben.
 Der Fundort (>Harry ) müsste die nächsten Jahre beobachtet werden.
Nachtrag 2004 Groß A:
Durch das ungewöhnlich häufige Vorkommen des Fransigen Wulstling 2004 im Saarland haben wir unserere Kenntnisse bzgl. A. strobiliformis vertieft und ich bin mir sicher das unsere 
Bestimmung 2002  richtig war.
Dieses außerordentliche häufige Vorkommen 2004 wurde uns auch von den "Hochwälder Kahlköpfe" bestätigt. Es sollt hier deutlich festgehalten werden, dass vor 2002  der PSP keine Funde des 
Franzigen Wulstling bekannt waren.

J104Zelle:
Amanita  strobiliformis  Fransiger Wulstling  Neunkirchen  Kasbruchtal  6609.3 / Lieblang H. / Regin  H. / 04.07.2004 Kurzangaben: N,D / GA  /  Buchen-Eichen Hochwald /  RL2 / PGA   Kommentar:
Der Fund, der von Harald Lieblang zu unserem PSP Stammtisch mitgebracht wurde, ist ein weiterer Beleg für das überaus erhöhte Aufkommen dieser bei uns recht seltenen Art im Jahr 2004.

J105Zelle:
Amanita  strobiliformis  Fransiger Wulstling  Brebach  Sportplatz  6708.3 / Engelbert / Graß  / 18.06.2004 Kurzangaben: D, E,N /  GW, Engelb. /  k, LW /  RL2 / PGW   Kommentar:
2004 war ein erhöhtes Vorkommen festzustellen

J106Zelle:
Amanita  submembranacea  Grauhäutiger Scheidenstreifling  Weiskirchen  Loipe  6406.2 / Graß H.W. / Graß H.W. / 24.10.2002 Kurzangaben: N,  /   /  Fichte, s, 690m /  hier ortshäufig / PGW  Kommentar:
Makroskopisch sehr ähnlich ist Amanita battarae, die mit der v.g. Art den gleichen Standort teilt. Mikroskopisch sind beide gut gegeneinander abzugrenzen
Jedes Jahr massenhaft an gleicher Stelle in 690m Höhe zusammen mit der dort ebenfalls häufigen Stropharia hornemannii .  

J107Zelle:
Amanita  submembranacea  Verfärbender Streifling  Weiskirchen  Wildpark  6406.2 / Graß / Graß / 28.10.1990 Kurzangaben: M, D,E /  Graß /  bei Fichte /  sauer, 690 Höhenmeter / PGW   Kommentar:
A. submembranacea fruktiziert hier schon seit Jahren in großer Zahl in Standortgemeinschaft mit Stropharia hornemannii.

J109Zelle:
*Amanita  virosa  Kegelhütiger Knollenblätterpilz  Kell  Nähe Moor   6306. / Groß A. / Groß A. Graß HW / 01.10.1999 Kurzangaben: D,N, /  GW /  Fichte  /  RL1,ss, Einzelfund-EFP / PGA   Kommentar:
In einem feuchten Fichtenwald unterhalb vom Moor bei Kell fand ich zum ersten Mal zusammen mit Hans Werner Grass den kegelhütigen Knollenblätterpilz, der dann auch passend zu unserer 
Pilzausstellung in Bexbach eines der Highlights war.  Foto:  HW. Grass

J110Zelle:
Amanita  virosa  Kegelhütig. Knollenblätterp.  Weiskirchen  Holzbachtal  6406.2 / Graß / Graß / 08.09.2007 Kurzangaben: N Kommentar:
Erstfund für A. virosa im Holzbachtal;
die Art wuchs bei einzelnen Jungfichten in einem alten Buchenbestand unweit vom Holzbach entfernt( ein typischer Standort hier bei uns).

J112Zelle:
Amanita  virosa  Kegelhütiger Knollenblätterpilz  bei Steinberg  Bremerkopf  6407.1 / Graß / Graß / 01.09.2001 Kurzangaben: E, D /  Graß /  bei Jungfichten /   / PGW   Kommentar:
A. virosa fruktiziert schon seit vielen Jahren am Standort. Es handelt sich um einen ca. 70-80 jährigen Eichen-Buchenmischwald mit einzelnen eingestreuten Jungfichten.
Jedes Jahr erscheinen ca. 15-20 Fruchtkörper.

J113Zelle:
Amanita  virosa  Kegelhütiger Knollenblätterpilz  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 08.09.2002 Kurzangaben: E,N,MF /GA   /  Fichte-Birke  /  RL1,ss, Einzelfund - APS / PGA   Kommentar:
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Einzelfund in einem  Fichtenwald mit einzelnen Birken. In der Nähe dieser Fundstelle  fand ich schon am 10.08.02 einen einzelnen Fruchtkörper (Foto GA) Die Fundstelle liegt ungefähr 2km von 
der der Fundstelle im Holzhauser Wald wo ich seit Jahren ein Massenvorkommen beobachte. ( siehe Fundbeschreibung vom 05.08.00).  

J114Zelle:
Amanita  virosa  Kegelhütiger Knollenblätterpilz  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 05.08.2000 Kurzangaben: E,D,N,MF /  GA /  Fichte-Birke  /  RL1,ss, Einzelfund - APS Kommentar:
/ PGA   
Das kleine Waldstück von 100X50 m aus einem lockeren Mischbestand von Birken, Fichten und Buchen beherbergt ein ungewöhnliches konstantes Vorkommen von A. virosa.
Ich beobachte dieses Kleinod seit 1998  bis Stand: 2006,  wobei die Funde im kompletten Waldstück zerstreut sind und überwiegend im Bereich August  fruktizieren.
Fotoserie: GA 12.08.01 / 15.08.01 (Massenvorkommen)    weitere Fotoserie : RH 15.08.01
Ich werde  diesen Standort weiter beobachten.

J121Zelle:
Arcyria  denudata  (Myxomycet)  Türkismühle  Abtei-Gegenüber  6808.2 / Groß A. / Groß A. / 20.09.2003 Kurzangaben:  / N  /   /  ? / EGA   Kommentar:
identisch mit Mikro- u. Makromerkmale in Neubert-Baumann Bd1 Seite 173

J124Zelle:
Armillaria  tabescens  Ringloser Hallimasch  Colmen  Colm. Wald  6605.3 / Graß / Graß / 02.08.2004 Kurzangaben: D,E,N, /  GW /  a.H. Eiche, k, büschlig /   / PGW   Kommentar:
A. tabescens wuchs in Büscheln sowohl an Totholz (Stubben) als auch an lebenden Eichen (Stammwunden). Vom Habitus sind die Fruchtkörper eher schmächtiger als die der beringten Arten.

J133Zelle:
Auriscalpium  vulgare  Ohrlöffel-Stacheling  Langmühle  Landheim  6911.2 / Rink P. / Hoffmann E. / 24.05.2003 Kurzangaben: N, /   /  s, sandig /  zerstreut / EGA   Kommentar:
Nicht unbedingt selten aber wahrscheinlich oft übersehen

J137Zelle:
Biatorella  resinae  Harzbecherchen  Thailen  Am Bildchen  6407.3 / Marchina / Marchina / 22.03.2006 Kurzangaben: N /   /  auf Harz- Fichte /  ss?? laut APS  / EGA   Kommentar:
0,5 -1 mm kleine blass- gelbliche Becherlinge ohne Stiel auf den Harzausscheidungen von Nadelbäumen ( bei unserem Fund Fichte).
Mikroskopisch interessant sind die keulenartigen, dickwandigen Ascis, die mit sehr vielen  rundlichen  ca. 2ym  kleinen Sporen gefüllt sind. 
Laut PDS Bd 1 Nr 297 und APS wird dieses Becherchen überwiegend im Konidienstadium angetroffen, dass als Pycnidiella resinae bezeichnet wird.
APS führt die Art als sehr selten mit der Einschränkung unzureichend bekannt und bisher wenig beachtet.

J146Zelle:
Boletinus  cavipes  Hohlfussröhrling  Türkismühle  Obersötern  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 20.09.2003 Kurzangaben: D,N,MF/  GA /  Lärche, s /  RL1, ss, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Der erste Fund aus diesem Gebiet stammte vom 20.09.2003(mit Foto). Dieser Fundort dürfte uns noch länger erhalten bleiben, weil hier keine einzelne Lärche steht, sondern es handelt sich um 
einen größeren Lärchebestand mit verteiltem Vorkommen.
MF:
weitere Funde: ab 2003 jährlich bis Stand: 2006

J148Zelle:
Boletinus  cavipes  Hohlfussröhrling  Oberthal  Bruch  6408.3 / Groß A. / Groß A. / 21.09.2001 Kurzangaben: D,N, E,MF /  GA /  Lärche, s /  RL1, ss, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Der erste Fund aus dem Oberthaler Bruch (Randgebiet) von dem auch das Exikkat vorhanden ist, stammt vom 02.10.97 und war auch zugleich mein Erstfund  Seit diesem Tag bis Stand: 2005 
finde ich ihn regelmäßig an diesem Standort, am Fuße einer einzelnen alten Lärche  in einem Mischwald im Bereich von 20x20m. Wenn diese alte Lärche  nicht mehr vorhanden ist wird dieser 
Standort der jährlich konstant eine reichliche Menge an Fruchtkörper bringt nicht mehr exsistieren. 
Fotos 21.09.01; 
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J150Zelle:
Boletus  aereus  Schwarzer Steinpilz  Oberthal  Oberthal  6408.4 / N.N / Regin / 14.10.2000 Kurzangaben: N, /   /  unbekannt /  zerrstreut, rückläufig / PGAKommentar:
Mitbringsel eines Besuchers der Pilzausstellung Oberthal. ( Baum ? im Vorgarten)
Trotz der dürftigen Funddaten habe ich den schwarzhütigen Steinpilz in die Liste aufgenommen, weil er in dieser Gegend als Rarität anzusehen ist. Zur Kartierung wir er wegen der fehlenden 
Fundstelle nicht gemeldet. 

J151Zelle:
Boletus  aereus  Schwarzer Steinpilz  Colmen  Colm. Wald  6605.3 / Graß / Graß / 02.08.2004 Kurzangaben: MF,N /   /  Eiche, Hainbuche, k /   / PGW Kommentar:
Ich beobachte B. aereus hier seit 10 Jahren, jedoch die Bestände werden immer weniger.

J154Zelle:
Boletus  aereus  Schwarzhütiger Steinpilz  Brenschelbach  Nasser Wald  6808.2 / Groß A. / Groß A. / 04.09.2006 Kurzangaben: D, N,s /  GA/GD /  k, LM /  APS: zerstreut, stark rückg, / PGA   Kommentar:
2 Fundorte in Nähe der Landstraße mit mehreren Exemplaren >> Foto Daniel/Armin

J159Zelle:
Boletus  calopus  Schönfußröhrling  Weiskirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 23.07.2007 Kurzangaben:  /   /  Fichte, feucht /   / PGW   Kommentar:
Auffälligkeit bei Schönfußröhrling:
Die Huthaut war nicht wie üblich grau und glatt bis feinfilzig, sondern grünlich-braun mit auffallenden, abstehenden Schüppchen in Hutfarbe. Von oben
betrachtet glich er einem Grünen Kammporling.

J160Zelle:
Boletus  calopus  Schönfuß-Röhrling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 26.08.2001 Kurzangaben: D,N, MF /  GA /  NW, Moos /  verbreitet / PGA   Kommentar:
Er kommt zusammen mit dem flockenstieligen Hexenröhrling regelmäßig seit Jahren auf einem Moosstreifen von 200m Länge zwischen Weg und Nadelwald.
Der Schönfußrörling ist in dem ganzen Bereich des Türkismühler-Obersöterner Wald stark vertreten. Er kommt vor in LW, NW, MW

J161Zelle:
Boletus  calopus  Schönfuss-Röhrling  Oberthal  Bruch  6408.3 / Groß A. / Groß A. / 22.09.2001 Kurzangaben: D,N, MF,/GA  /  LW /  verbreitet / PGAKommentar:
B. calopus kommt im kompletten Umfeldes des Oberthaler und Groniger Bruchs zerstreut aber häufig vor. Beobachtet ab 97 bis Stand: 2006

J163Zelle:
Boletus  calopus  Schönfuss-Röhrling  Lemberg  Burg   / Groß A. / Groß A. / 25.05.2003 Kurzangaben: N,  /   /  MW,s /  verbreitet / EGAKommentar:
Aufgenommen wegen der relativ frühen Fruktation   

J166Zelle:
Boletus  edulis var albus  Steinpilz weiße Form  Thailen  Thailer Wald  6407.3 / Graß / Graß H.H. / 22.09.2003 Kurzangaben: D, N /  GW /  Eiche,Buche,400m /  s?, / PGW   Kommentar:
Foto=Dia
7 kräftige Exemplare wuchsen zwischen der Normalform. Die Pilze waren creme- ockerfarben und zeigten keinerlei Brauntöne (wie Bild Dähncke 1200Pilze S 81 als var. albus)

J168Zelle:
Boletus  erythropus var.junquilleus  Gelber Hexenröhrling  Zwalbach  Im Selzer  6406.2 / Klein Elmar / Graß H.W. / 12.09.2002 Kurzangaben:s, E, N /  GW /  Eichen Niederwald /  s, 1Punkt APS  / Kommentar:
PGW   
Grass H.W.:
Nur 1 Fundpunkt im APS ; der Pilz wird in den letzten Jahren  im Weiskircher Raum regelmäßig gefunden.
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J169Zelle:
Boletus  erythropus var. junquilleus  Gelber Hexenröhrling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 26.08.2001 Kurzangaben: D,N,MF /  GA / Fi , Douglasien /  RL0, Ausgest.-verschollen / Kommentar:
PGA
Er wird von manchen Autoren als eigene Art, von anderen als gelbe Varität bzw. Form  vom Flockenstieligen Hexenröhrling bezeichnet. Deutsches Synonym ist auch  Falscher Schwefelröhrling.
Persönlicher  Erstfund in einem dichten Fichtenwald an vermorschten Holz in der Nähe eines Feldweges. Im selben Bereich (10m weg) fand ich ihn ein Jahr später wieder. Er war wirklich in allen 
Teilen rein gelb wie auf dem Foto ersichtlich (jedoch überbelichtet). Ansonsten sah er aus wie ein Flockenstieliger Hexenröhrling, der an diesem Fundort und im kompletten Umfeld reichlich 
vorkommt.

J171Zelle:
Boletus  fechtneri  Silber-Röhrling, Sommer-Röhrling  Weiskirchen  Herperloch  6406.2 / P. Kerl / Graß / 08.09.2006 Kurzangaben: N /   /  Rotbuche, Wegrand /   / PGW   Kommentar:
Boletus fechtneri wurde zur Pilzberatung gebracht und als Steinpilz gesammelt. Er wuchs bei einer alten Rotbuche am wahrscheinlich kalkgeschotterten Wegrand. Es war nur 1 Fruchtkörper 
vorhanden.

J172Zelle:
Boletus  fechtneri  Sommerröhrling  Bottenbach  Tiergartenwald  6810. / Hincha / Hincha / 20.07.2002 Kurzangaben: D /  BT /  LW, Buche, Eiche, k /  s / PHTKommentar:

J173Zelle:
Boletus  impolitus  Fahler Röhrling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Recktenwald Seppi / Groß / 24.09.1998 Kurzangaben: E,D,N ,MF/  GA/  Eiche /  RL0, ausgest.-verschollen / PGA   Kommentar:
Foto als Papierabzug
Der einzige Fundort von B. impolitus den ich kenne bis (Stand 2007),
Auf dem Friefhof in Berschweiler  unter Eichen in einer Wiese bringt er  jährlich einige Fruchtkörper, meist in zwei Schüben. 
Jung halbkuglig und sehr kompakt. Hut grau-bräunlich polsterförmig unregelmäßig, mit braun-rötlichen Druckstellen. Stiel ungenetzt ,Stielspitze gelblich punktiert. Stielbasis dunkler,  bräunlich. 
Fleisch gelblich- weiß.
Ein markantes Merkmal war der starke Geruch in der Stielbasis nach "Apotheke"
B. impolitus erscheint früh zwischen August-September. 2001 wurde dieser Standort größtenteil zerstört indem man einen Weg durch diese Friedhof- Wiese anlegte. 
Weitere Funde: 2002 /2003/2004 /2005/ 2006/ 2007  Juni 2007:  2 Exemplare  in dem kleinen Wiesen- Restbereich 
zusätliche Digibilder vom 13.07.2004 vorhanden

J177Zelle:
Boletus  junquilleus  Gelber Hexenröhrling  Thailen  Schießwald  6407.3 / Graß / Graß / 26.09.1998 Kurzangaben: D /   /  bei Rotbuche /   / PGW   Kommentar:
MF: 01.09.06

J181Zelle:
Boletus  pinophilus  Kiefern-Steinpilz  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß / 16.10.2006 Kurzangaben: N /   /  kl.Fichte! -Rotbuchen /   / PGW   Kommentar:
B. pinophilus wuchs in 5m Entfernung zu einer kleinen Fichte in einem Rotbuchen- Altbestand

J184Zelle:
Boletus  pulverulentus  Schwarzblauender Röhrling  Konfeld  Herrenberg  6406.2 / Graß / Graß / 26.09.2006 Kurzangaben: N /   /  Buche, Eiche /   / PGW   Kommentar:
Boletus pulverulentus ist seit vielen Jahren wieder gehäuft aufgetreten, was mich besonders freut.

J185Zelle:
Boletus  pulverulentus  Schwarzblauender Röhrling  Marpingen  Klingerech  6508.1 / König Gertrud / Groß / 13.10.2002 Kurzangaben: N, /   /  unbekannt /  zerstreut, spärlich / PGA  Kommentar:
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Groß A:
Es wurden mir mehrere Exemplare von der  Finderin gebracht.  
Interner Hinweis: Fundstelle zwischen "Bank" und Weiher im Bereich des Weges.

J190Zelle:
Boletus  queletii  Glattstieliger Hexenröhrling  Göttelborn  Park- Grube 6608.3  / Groß A. / Groß A. / 05.09.1998 Kurzangaben: E,N, MF /  GA /  Park,Linde-Kiefer /  s, spärlich /PGAKommentar:
Foto als Papierabzug
Seit 1998 beobachtete ich ihn jährlich bis Stand: 2002. Der Standort ist ein kleine Parkwiese mit Linde und Kiefer. Unter der Kiefer finde ich auch regelmäßig den Körnchenröhrling. das Auftreten 
dieser beiden Pilze zusammen deutet auf Boden mit Kalkanteilen hin.

J191Zelle:
Boletus  radicans  Wurzelnder Bitterröhrling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß A. / Groß A / 31.08.2004 Kurzangaben: D,N,s /  GA /  Eiche, b /  s / PGA .Kommentar:
Zwei Fundstellen im Abstand von ca. 15 m oberhalb und unterhalb eines Weges (Wiese- Böschung) unter Eiche. Jeweils mehrere große Fruchtkörper. 
Erstfund in diesem Gebiet, obwohl ich  diesen Bereich seit Jahren begehe. 
Fleisch im Schnitt direkt relativ stark blauend.
Durch die schwachen Rotanteile am Stiel würde ich diesen Fund zu B. pachypus bzw. B. radicans var, eupachypus stellen . Siehe dazu die Ausführungen in Kriegelsteiner Bd2/ S 229  zur 
Variabilität sowie in BK bei calopus und  radicans.
>> Fotos: Fruchtkörper,Schnittbild blauend, schwachgenetzter Stiel mit leichten Rotanteilen.

Anmerkung: ca. 100m von der Fundstelle kommt seit Jahren auch B. impolitus (>eigene Meldung)

J194Zelle:
Boletus  satanas  Satansröhrling  Bottenbach  Tiergartenwald  6810. / Regin / Regin / 28.09.2003 Kurzangaben: D,N /  RH /  k,MW /  ss,RL2, spärlich / PRH   Kommentar:
Schon seit Jahren im Tiergartenwald zu finden. Doch nie in größerer Stückzahl. Kam  2003 erst sehr spät zur Fruktifikation.
Weitere Funde: 01.08.2002 - Fotos vorhanden RH

J195Zelle:
Boletus  subappendiculatus  Gelber Bronzeröhrling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 26.08.2001 Kurzangaben: D,N /  GA /  !! NW Fichte,s /  bisher B.appendiculatus / PGA   Kommentar:
B. subappendiculatus wird neuerdings als eigene Art im Nadelwald  von Appendiculatus aus dem Laubwald abgetrennt. Außerdem sollen klar trennende mikroskopische 
Unterscheidungsmerkmale vorhanden sein, die bei diesem Fund jedoch nicht nachgeprüft wurden.  Im ABV  und bei Kriegelsteiner werden beide nicht getrennt, sondern als appendiculaus geführt. 

Dieser Fund stammt aus einem Fichtenwald ( interner Hinweis: Ende Durchgang Abtei)

J198Zelle:
Bovista  dermoxantha  Zwergbovist  Landstuhl  Geißweiher  6511. / Ex.T. / GD / 21.09.2003 Kurzangaben: E,N, /  GD /   /Fund RhPfalz   / EGA   Kommentar:
Mikroskizze und Beschreibung Groß D.

J207Zelle:
Calocybe  carnea  Rosenroter Schönkopf  Mainz  Bot. Garten  6015. / GD / GD / 09.07.2003 Kurzangaben: E,N /  GD /  frischer Boden, schattig /  ss, / PGD Kommentar:
Skizze Habitus und Beschreibung vorhanden (Groß D.)

J212Zelle:
Calocybe   cerina (chrysenteron)  Wachsgelber Schönkopf  Oberhambach (RhPf.)  Nähe B 269  6308. / Groß / Groß / 06.10.2005 Kurzangaben: D,E,N /  GA /  Fichte /  RhPf ( Saarland s.selten) / Kommentar:
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PGA   
C. cerina wird von einigen Autoren nur als var. von dem Dottergelben Schönkopf C. crysenteron aufgefasst. C. cerina wird als die kurzstielige Ausgabe von C. crysenteron beschrieben, was hier 
absolut zutraf.

J215Zelle:
Calocybe  constricta  Gegürtelter Schönkopf  Gersweiler  Gersweiler  6707.4 / Kallfelz R. / Groß A. / 05.11.2005 Kurzangaben: D,N /  KR /  Wi-Wegrand /  ss, RL2, EFP / PKR   Kommentar:
Anmerkung Groß A:
Im Atlas der Pilze des Saarlandes (APS)  wird er als Beringter- und im  ABV als Wurzelnder- Schönkopf geführt. Laut APS fruktiziert diese sehr seltene Art an Standorten, die durch 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung Veränderungen unterliegen. Nach Ryman- Holmäsen soll er gerne im Gras an Wegränder  (was bei diesem Fund zutraf) bzw. an uringetränkten Stellen stehen. 
Sein Hut und Stiel ist weißlich, wobei der Hut später graulich überhaucht ist. Er hat einen flüchtigen häutigen Ring und einen wurzelnden Stiel. Es gibt auch Exemplare ganz ohne Ring, die bisweilen 
als C. leucocephala bezeichnet werden (RH Seite 304). Im Allgemeinen  wird C. leucocephala  als Synonym oder höchsten als Form angesehen. 

J216Zelle:
Calocybe  gambosa  Maipilz, Mairitterling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß / Groß / 27.04.2002 Kurzangaben: D,N,MF /  GA /  Gebüsch /  verbreitet / PGAKommentar:
Ich habe ihn in die Liste aufgenommen, weil der Maipilz in dieser Gegend kein häufiger Pilz ist. Er braucht bessere Böden.

J218Zelle:
Calocybe  ionides var.obscurissima  Düsterer Schönkopf  Mainz  Friedhof Lennebw.  5915.3 / Barth P. / Grass/Groß / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N, E /  GA /  k, Sand, Wi-Gebüsch /   / EGA   Kommentar:
= Calocybe obscurissima als eigene Art in ABV
Einer der Higlihts unserer Exkursion in Mainz.
Außer der  braunen Hut- und Stielfarbe unterscheidet er sich nicht von dem Veilchenblauen Schönkopf C. ionides (Kriegelsteiner Bd3 Seite 145)
Das Bild in Kr Bd3 S 145 entspricht genau  unserem Fund.  Diese braune Varität von C. ionides hat nur wenige Fundpunkte in Deutschland. Im Verbreitungsatlas Kriegelsteiner ist er in Rheinland- 
Pfalz nicht aufgeführt.
Mikroskopisch nachbestimmt durch Armin Groß 

J219Zelle:
Calocybe   cerina  Wachsgelber Schönkopf  ?  ?   / *Gruppe Holl. / *Gruppe Holl. /  Kurzangaben:  /   /   /  !! Fundort? /E30Leiden /    Kommentar:
Groß A.
Mehr Daten sind leider nicht vorhanden. Ich wollte den Fund trotzdem nicht streichen, vielleicht ergibt sich später noch etwas.
C.cerina wurde von der holl. Gruppe bestimmt und laut ihren Angaben im Herbar in Leiden hinterlegt.  C. cerina wird je nach Autor mit C. chrysenteron synomisiert, die mehrfach bei  der JEC 
Exkursion am Ringelkopf bei Birkenfeld -Schwollen gefunden wurde. Ob cerina als chrysenteron verstanden wurde, ist fraglich, weil diese holl. Gruppe auch chrysenteron sep. kartiert hat.

J221Zelle:
Calvatia  excipuliformis  Beutelstäubling, Sackbovist  Mainz-Gonsenheim  NSG Großer Sand "alter Durchgang"  5915. / GD / GD / 28.04.2003 Kurzangaben: E,N /  GD /  Sand, sonnig Kiefern /  Kommentar:
häufig / PGD
Mikrozeichnung.Skizze Habitus und Beschreibung vorhanden: Groß D. 

J222Zelle:
Calvatia  utriformis  Hasen-Stäubling  Konfeld  Schule  6407.1 / Graß / Graß / 08.08.2002 Kurzangaben: N /   /  Wi. /   / PGW   Kommentar:
Weitere Funde in MTB:
Konfeld, Ringstr., Thailen Hof Geib

J232Zelle:
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Cantharellus  cibarius  Pfifferling, Eierschwamm  Langmühle  Landheim  6911.2 / Regin H. / Regin H. / 24.05.2003 Kurzangaben: N, /   /  s, sandig /  früher Fund !/ EGA   Kommentar:
Normal kann man die Pfifferlinge ab Mitte Juni finden. Der 25. Mai ist ein relativ frühes Erscheinungsdatum, wenn auch nicht unbedingt außergewöhnlich aber doch erwähnenswert.

J240Zelle:
a  Cantharellus  friesii  Steinberg  Bremerkopf  6407.1 / Graß / Graß / 29.07.2007 Kurzangaben:  /   /  bei Rotbuche /   / PGW  Kommentar:
Findet  man C. friesii, so sind das meistens wenige Fruchtkörper, bei diesem Fund handelte es sich um mind. 40 Fruchtkörper in Standortgemeinschaft mit C. cibarius an einem mit Kalk 
geschotterten Wegrand.

J247Zelle:
Chamaemyces  fracidus  Fleckender Schmierschirmling  Mainz  Lennebergwald  5915.3 / Groß A. / Groß / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N, E /  GA /  k, Sand,MW,Wegrand /   / EGA   Kommentar:
Für mich persönlich war es das Higlith unserer Exkursion nach Mainz.
Wir fanden ihn an einem Waldweg  an einem Mischwald (Kalk- Sand). Wegen seines Habitus und den ausgebuchtet angewachsenen hellen Lamellen hielten wir ihn für einen Ritterling spec. Er 
war trocken und nicht schmierig. Erst unter dem Mikroskop, als ich die schönen Cheilozystiden sah (> Fotos Groß A.) war mir klar, dass dies was ganz anderes ist.
Anhand den Bilder und Mikrofotos erhielt ich im Pilze Forum von Rudi Markones den Tip Chamaemyces, der sich dann anhand der Mikro- und Makromerkmalen 100% bestätigte. Bedingt durch 
die schon längere Zeit anhaltende Trockenheit war das  typische Merkmal eines schmiergen Hutes nicht mehr vorhanden.
Im Verbreitungsatlas von Kriegelsteiner überraschten mich die nicht wenigen Fundpunkte dieses Schmierschirmlings, die jedoch überwiegend  in Süddeutschland eingetragen sind. 
Für uns alle war der Chamaemyces  fracidus eine sehr seltene Art, die wir vorher noch nie gesehen hatten.

J248Zelle:
Chlorociboria  aeruginascens  Grünspanbecherling  Fischbachtal  Fischbachtal  6608 / Marchina / Marchina / 00.00.03 Kurzangaben: D,E,N/  MW /  aH Erle modrig /   RL1 APS, Einzelfund / PMWKommentar:
ENr: 100 mit Skizze
Der Pilz ist durch seine Farbe leicht zu erkennen. 
Sporen: 6-10 x 1,5-2ym
Es gibt noch eine weitere Art C. aeruginosum mit größeren Sporen 9-15 x 1,5 -2 ym, die sehr selten ist  

J252Zelle:
Chroogomphus  rutilus  Kuperroter Gelbfuß  Weiskirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 19.09.2004 Kurzangaben: MF /   /  bei Waldkiefer /   / PGW   Kommentar:
C.rutilus wuchs in Standortgemeinschaft mit Suillus bovinus, was eigentlich von Gomphidius roseus bekannt ist, die Fruchtkörper der beiden Arten waren nur wenige Zentimeter voneinander 
entfernt.

J254Zelle:
Chroogomphus  rutilus  Kupferroter Gelbfuss  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Engelbert / Graß  / 19.09.2004 Kurzangaben:  / N  /  Kiefer /   / PGW   Kommentar:
Wuchs in Standortgemeinschaft mit Suillus bovinus (0,15-0,20m)

J257Zelle:
Ciboria  caucus  Erlenkätzchen- Stromabecherling  Thailen  Am Bildchen  6407.3 / Nilles / Nilles / 22.03.2006 Kurzangaben: N,D /  GA /  männl. Erlenkätzchen /  ss?? laut APS / EGA   Kommentar:
Synonym: Ciboria amentacea
Anmerkung  Groß A:
Den kleinen  Erlenkätzchenbecherling haben wir bei dieser Exkursion bewußt gesucht und auch in großer Anzahl gefunden. Im Atlas der Pilze des Saarlandes (als C. amentacea) ist er als  sehr 
selten aufgeführt, wobei das "sehr selten" eingeschränkt wird, weil er im Saarland nur unreichend bekannt ist und bisher wahrscheinlich zu wenig beachtet wurde.
Wir fanden ihn auch erst nach intensiven Suchen unterm Laub in einem Feuchtgebiet auf alten abgeworfenen männlichen Erlen- Kätzchen, die nur noch aus den nackten Spindeln  bestanden. 
Nachdem jedoch die ersten Funde geortet waren, fanden wir ihn mehrfach fast unter allen Erlen.  
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Nachdem wir ihn auch am folgenden Tag in einem anderen Exkursionsgebiet unter Erlen mehrfach fanden, sollte man davon ausgehen, dass der Erlenkätzchenbecherling ein in dieser Zeit (März-
April) häufiger Ascomycet unter Erlen ist, der sich halt gut verstecken kann.

>> Hinweis: Es gibt noch die seltene Ciboria coryli, die nicht auf den Spindeln, sondern auf den noch vollständigen, im Vorjahr infizierten, männlichen Kätzchen fruktiziert.  C.coryli ist dunkler und 
hat als Unterscheidungsmerkmal bedeutend größere Ascosporen  als C. amentacea =caucus. Literaturnachweis mit Bild: Pilzflora Westoberfrankens Jahrgang 14/15

C. caucus bzw. sein Synonym C. amentacea  wird auch auf Weiden und Pappeln beschrieben.  Manche Autoren machen daraus auch 2 eigenständige Arten.  Da die Literaturangaben von Autor 
zu Autor recht verworren sind, sollte man vorerst die Bezeichnung C. caucus für den (Erlen)Kätzchen- Becherling beibehalten, die auch den Angaben im Verbreitungsatlas Kriegelsteiner und auch 
im Abbildungsverzeichnis europäischer Großpilze (ABV) entspricht.

J260Zelle:
Clathrus  archeri  Tintenfischpilz  Berschweiler  Höhbüsch  6508.3 / Groß / Groß / 20.08.2001 Kurzangaben: D,N /  GA, /  neben Gartenabfälle /  Verbreit. stark zunehmend / PGA   Kommentar:
Eine der vielen Funde, die in den letzten Jahren stark zunehmen. DerTintenfischpilz ist nach meiner Beobachtung derjenige Großpilz, der in den letzten 10 Jahren die stärkste 
Verbreitungszunahme zumindest im St Wendeler Raum zu verzeichnen hat. Diese Aussage dürft auch auf den kompletten Südwesten,  zutreffen. Die Verbreitungsgrenze des ursprünglich aus 
dem australischen Raum eingewanderten Exoten  ist z.Z. Polen im Osten und Südengland bis Südschweden im Norden.
Häufige Fundorte in meinem Umfeld sind: Wiesen, Gärten, Friedhöfe, Laub- und Nadelwälder  und allgemein bei Gartenabfälle, bei denen oft eine Menge von Hexeneier  knollig 
zusammengewachsen sind. Nach meinen bisherigen Erfahrungen bleiben die Fundorte  zumindestens  einige Jahren  beständig. 

J267Zelle:
Clavaria  fragilis (=vermicularis)  Wurmförmige Keule  Sbr.-Fechingen  Stadtw. Sbr.  6708.4 / GA / GA/MW / 23.08.2007 Kurzangaben: D, E, M /  GA /  Wald, Wegrand /   / ESW   Kommentar:
JS nachmelden (Fund wurde nachträglich Jan/2008 in Liste Fechingen nachgetragen) 
Bemerkung Groß A:   
Mikroskopisch überprüft von Willi Marchina und Groß Armin.
Die Fruchtkörper waren mit 30-40mm relativ klein, so dass auch Clavaria asterospora, das sternporige Keulchen und auch Clavaria acuta(falcata) das weiße Spitzkeulchen inbetracht gezogen 
wurden.
Doch die Mikro- Daten spraxchen für C. fragilis:
Sporen:  ovalen, sehr feinkörnigen (sahen fast wie feinwarzig aus) mit ca. 7-8,6 x 4,5-6,6ym
Keine Schnallen gefunden.  

J278Zelle:
Clavulina  rugosa  Runzelige Koralle  Weiskirchen  Campingplatz  6406.2 / Ex. Teiln. / Ex. Teiln. / 17.11.2006 Kurzangaben: D, N /  GA /  Wi,mager Waldrand /   / EKGA   Kommentar:
Mikroskopisch erwähnenswert sind die 2sporigen Basidien.

J283Zelle:
Clavulinopsis  helveola  Goldgelbe Wiesenkeule  Weiskirchen  Campingplatz  6406.2 / Ex. Teiln. / Ex. Teiln. / 17.11.2006 Kurzangaben: D, N /  GA /  Wi, mager /  RL2 (APS -Schmitt/Derbsch) / Kommentar:
EKGA   
Wird auch gelbes Mooskeulchen genannt. 
Mikroskopisch war C. helveola leicht zu bestimmen durch die stumpf- warzig höckerige Sporen und Basidien mit 4 und 2 Sterigmen.

J290Zelle:
Clitocybe  amarescens  Ruderaltrichterling   Heiligenwald  Friedhof  6608 / Marchina / Marchina / 16.11.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  Parkanlage ruderal /   / PMWKommentar:
ENr: 121 mit Mikroskizze
Vorkommen auf stickstoffreichen gedüngten Böden , oft in Büscheln. Der Stiel ist verbogen röhrig- hohl. Er erinnert an eine Wasserleitung 
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J329Zelle:
Conocybe  lactea  Milchweisses Samthäubchen  Thailen  Hof Geib  6406.4 / Graß  / Graß  / 24.08.2004 Kurzangaben: D, N /  GW /  Wi /  EFP / PGW   Kommentar:
Auffällig sind die zipfelmützenartige Hutformen und die leuchtend weiße Fruchtkörper.

J331Zelle:
Coprinus  acuminatus  Schmalsporiger Faltentintling  Landstuhl  Geißweiher  6511.3 / PSP / Hincha / 20.09.2003 Kurzangaben: N/   /  Moor /Fund RhPfalz   / EGA   Kommentar:
Wird oft mit dem grauen Tintling C. atramentarius verwechselt. Makroskopisch charakterstisch ist der kleine dunkle  Buckel. Seine Sporen sind schlanker als bei C. atramentarius
>Gerhardt Seite 350

J335Zelle:
Coprinus  domesticus  Haus-Tintling  Höchen  Höcherberg  6509. / Barth P.  / Regin H. / 01.12.2002 Kurzangaben: N,  /   /  aH, abgestorb.Holz /  zerstreut, spärlich / EGA   Kommentar:
Der Haustintling ist kein seltener Fund, aber wahrscheinlich oft als größerere Exemplare des Glimmertintling verkannt. Was ihn vom Glimmertintling unterscheidet, ist der rostbraune struppige Filz 
an der Stielbasis auch Ozonium genannt.Weitere Merkmale sind die sparrig aufgerüsteten Velumschüppchen auf dem Hut. Ein weiterer leicht verwechselbare Tintling mit diesem struppigen Filz ist 
der Strahlfüßige Tintling C. radians (breitere Sporen)

J338Zelle:
Coprinus  picaceus  Specht-Tintling  Güdingen Unner  Güdingen Unner  6708 / Marchina / Marchina / 22.10.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  LW Buche Eiche /  s, Einzelfunde / PMW Kommentar:
ENr: 113
Dieser schöne Tintling fand ich seit 1960 bis heute 2003 immer an den gleichen Standorten, in manchen Jahren häufig.  

J339Zelle:
Coprinus  silvaticus  Rauhsporiger Tintling  Neunkirchen  Am Tor 10  6609 / Marchina / Marchina / 25.10.2003 Kurzangaben: E,N  /  MW /  aH vergraben Laubholz /  zerstreut / PMWKommentar:
ENr: 108 mit Mikroskizze
Auffällig sind die großen stumpfwarzigen Sporen 12-16 x 6,5-10ym. Der Pilz ist leicht mit dem Glimmertintling C. micaceus zu verwechseln.   

J343Zelle:
Cordyceps  capitata  Kopfige Kernkeule  Weierweiler  Hirzenacker Wald  6406.4 / Graß / Graß / 03.11.2006 Kurzangaben: D,E,N /  GW / Warz.Hirschtrüffel Fichte /   / PGW   Kommentar:
11 Exemplare auf ca. 4qm

J347Zelle:
Cortinarius  armillatus  Geschmückter Gürtelfuß  Weiskirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 09.10.1989 Kurzangaben: E, D /  Graß /  Birke, Fichte /   / PGW   Kommentar:
C. armillatus hat seit 1989 im Bestand stark abgenommen, obwohl keine Biotopveränderungen stattfanden. 

J352Zelle:
Cortinarius  livido-ochraceus  Langstieliger Schleimfuß  Brenchelbach  Großer Wald  6809.2 / ExT. / Graß-Schmitt / 09.10.2004 Kurzangaben: N /   /  k, Buche   /verbreitet, zurückgehend / EGA   Kommentar:
Kleingruppenexkursion (2Wochen nach PSP Exkursion)

Syn: C. elatior
Hut braun radialrunzelig (besonders wenn alt) . Stiel unterhalb der Cortina  violett-weiß schleimig. Leichter Honiggeruch in der Stielbasis. Besonderes Kennzeichen : Längsstreifig-rillig an der 
Stielspitze über der Cortina . Verwechselbar mit C.stillatitius: im Nadelwald und Sp bis 16ym

J353Zelle:
Cortinarius  orellanus  Orangefuchs. Rauhkopf  Konfeld  Kirchenwäldchen  6406.2 / Graß / Graß / 29.07.2007 Kurzangaben:  /   /  LW /   / PGW   Kommentar:
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Der Fund von C. orellanus hat mich sehr gefreut, ich hielt ihn auf den erste Blick für einen braunen Milchling. Zwei Exemplare wuchsen auf der Süd-
seite am Wegrand eines Jungwaldes bestehend aus Eiche, Hainbuche und Rotbuche.

J355Zelle:
Cortinarius  pseudosulfureus  Grünlings- Klumpfuß  Brenchelbach  Großer Wald  6809.2 / ExT. / Graß-Schmitt / 09.10.2004 Kurzangaben: N /   /  k, Buche   /s, zurückgehend / EGAKommentar:
Kleingruppenexkursion (2Wochen nach PSP Exkursion)

Sehr viel Ähnlichkeit mit dem Grünling, durch den gelbgrünen Hut und die gleichfarbigen Lamellen.  

J361Zelle:
Cortinarius  violascens  Dunkelviolett. Dickfuß  Konfeld  Behlengraben  6406.2 / Graß / Graß / 18.08.2007 Kurzangaben:  /   /  Eiche, Buche /   / PGW   Kommentar:
Auch dieser hübsche Schleierling macht sich schon seit Jahren rar wie die meisten Gattungsverwandten. Ich finde ihn nur noch an wenigen Fundstellen und immer einzelne Fruchtkörper.

J551Zelle:
Cortinarius (Derm.)  semisanguineus  Blutblättriger Hautkopf  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 25.10.2002 Kurzangaben: D, N /  GA /  NW, s /  s, stellenweise Kommentar:
zurückgehend/ PGA 
Unmenge an Fruchtkörper in einem bemoosten Waldstück von ~ 50x20m mit Fichten. Ansonsten finde ich C. semisanguineus bei uns relativ selten

J552Zelle:
Cortinarius (Lepr.)  callisteus  Rhabarberfüßiger Raukopf  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Graß  / Graß-Schmitt  / 30.09.2004 Kurzangaben: D,E,N/  GW /  Fichte /RL = R (JAS Nachtrag) Kommentar:
/ PGW   
Dieser Raukopf ist schon makroskopisch gut zuzuordnen an seinem überdeutlichen Geruch nach Lokomotivendampf. 
Nachtrag Groß A:
Im APS Nachtrag 2002/2003 als Rarität RL = R aufgeführt.

J556Zelle:
W S:Kommentar:
deutlicher Honig-Geruch, insbesondere in der Stielbasis

J557Zelle:
Cortinarius (Phl.)  praestans  Schleiereule  Zweibrücken  Ehrbuschwald  6710. / Regin / Regin / 28.09.2002 Kurzangaben: N,  /   /  k /  Fund Rh-Pfalz; Saarl: RL3  / EGA   Kommentar:
Eine der wenigen Fundorte in unserer Umgebung, wo die Schleiereule noch regelmäßig gefunden wird.

J558Zelle:
Cortinarius (Phl.)  praestans  Schleiereule  Wolfersheim  Wolfersheim  6809.1 / Schmitt M. / Groß A. / 12.10.1998 Kurzangaben: E, D, /  GA(Schm) /  Buchen MW  /  s,spärlich, RL3 / PGA   Kommentar:
Gefunden wurde er von Hobbyfotograf Michael Schmitt, Rubenheim Friedhostr.  König Bernhard Illingen 06825 - 48600 Krankenhausstr.  legte ihn mir zur Nachbestimmung vor. Foto von Michael 
Schmitt befindet sich bei Groß A.

J564Zelle:
Cortinarius (Ser.)  camphoratus  Bocksdickfuß  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 02.10.2001 Kurzangaben: N, /   /  Fichte,s, /  RL3,s, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
C. camphoratus finde ich in diesem sauren Fichtenwald gelegentlich zusammen mit dem Lila Dickfuß, der hier ein Massenpilz ist. Er unterscheidet sich vom Lila Dickfuß durch seinen typisch 
strengen Bocksgeruch, der bei Lagerung im geschlossenen Raum sein "Aroma" enorm entfalten kann. Sein Fleisch ist violettlich, wogegen das Fleisch vom Lila Dickfuß im Schnitt safran gelb ist.
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J567Zelle:
Cortinarius (Ser.)  traganus  Lila Dickfuß  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A.  / Groß A. / 27.10.2002 Kurzangaben: N,  /   /  s, Fichte,440m /  s, hier ortshäufig / EGW Kommentar:
Grass H.W.:
Am Beispiel von Cortinarius traganus noch einige Anmerkungen zum Fundgebiet. Auffällig bei fast allen Pilzfunden ist die außergewöhnliche Größe der Fruchtkörper ( man kann fast von 
Riesenwachstum sprechen). Die Pilze haben oft die doppelte Größe wie in der Literatur angegeben. Auch die Anzahl der Pilze am Standort ist außergewöhlich hoch. In der Nähe des 
Exkursionsgebietes wurde früher Uran abgebaut... > da macht man sich so seine Gedanken...

Anmerkung von Groß A.:
Die außergewöhnliche Größe und auch Abnormitäten von  verschiedenen Pilzarten beobachte ich auch schon seit einigen Jahren in diesem Fundgebiet.   

J568Zelle:
Cortinarius (Ser.)  traganus  Lila Dickfuß  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 09.08.2002 Kurzangaben: D, N, MF /  GA /  Fichte,s, /  s, Einzelfunde / PGAKommentar:
der Lila Dickfuß ist in diesem sauren Fichtenwald ein Massenpilz, den ich hier jährlich seit 1999 bis Stand: 2006 beobachte. Er wächst hier meistens stark büschelig, wobei oft bis zu 4 Pilze an der 
Stielbasis miteinander verwachsen sind. ( siehe diverse Fotos)
Unterscheidungsmerkmale zum Bocksdickfuß, der hier nur gelegentlich erscheint sind das im Schnitt safrangelbe Fleisch, das beim Bocksdickfuß violett ist und sein Geruch nach Azetylen, im 
Gegensatz zum "Bocksgeruch" von c. camphoratus.

J572Zelle:
Cortinarius (Tel.)  hemitrichus  Weissflockiger Gürtelfuss  Trippstadt  Aschbacherhof  6612. / Groß A. / PSP Kollekt. / 16.10.2004 Kurzangaben: N /   /  Birke /  zerstreut, regelmäßig / EGA   Kommentar:
Bei der mikroskopischen Untersuchung stellten wir fest, dass die Form der Sporen keinenfalls so länglich sind, wie sie in "Pilze der Schweiz Bd. 5 Nr. 331 abgebildet sind, sondern  eine elliptisch 
Form haben die dem  Pelargonium -Gürtelfuß C. flexipes (Nr. 322) entspricht.  Jedoch entsprach unser Fund genau der Form und Größe wie sie im  Cortinarienband Brandstrud   abgebildet sind. 
Es ist daraus zu schließen, dass die Abbildung der Sporen in PDS fraglich sind.

J574Zelle:
Corynespora  olivacea  (Fadenpilz)  Dirmingen  Finkenrech  6507.4 / Fäßler V. / Siepe Klaus / 07.09.2003 Kurzangaben: N /   /  Eschenästchen /   / EGA   Kommentar:
Klaus Siepe stellte bei der Bestimmung von T.spathulata ( Erstfund Saarland > siehe sep. Fundmeldung) auf dem Eschenästchen noch den Hyphomycet *  Corynespora fest, der nachträglich in 
unsere Fundliste aufgenommen wurde.

* = Fadenpilz = imperfekte Stadien von Schlauchpilzen; nur bekannt durch ihre Hyphen. (Ewald Kajan S99)

J575Zelle:
Craterellus  cinereus  Grauer Leistling (Kraterelle)  Bliesen  Bauernstall  6508.2 / Groß / Groß / 19.10.2001 Kurzangaben: N, MF /   /  Buche /  verbreitet, mehrfach / PGA  Kommentar:
Er erscheint in diesem Wald an verschiedenen Standorten zusammen  mit der Totentompete unter Buchen. Ich kenne  C. cinereus nur aus diesem Wald.
MF:
2003, 2005

J576Zelle:
Craterellus  cornucopioides  Totentrompete  Bliesen  Bauernstall  6508.2 / Groß / Groß / 19.10.2001 Kurzangaben: N, MF /   /  Buche, MW /  verbreitet,rückläufig spärl.  / PGA   Kommentar:
Ich finde die Totentrompete in diesem Buchenwald an mehreren Stellen, oft zusammen mit dem grauen Leistling Craterellus cinereus, der hier noch einige der wenigen Standorten hat. Auch 
dieTotentompete ist im nordöstlichen Saarland nicht häufig vertreten, was  auf den  überwiegend sauren Boden im Saarland zurück zuführen ist. 
MF: 2003, 2005

J579Zelle:
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Craterocolla   cerasi  Kirschbaum- Gallertpilz  Marpingen  Hausgarten  6508.1 / Groß A. / Groß A. / 17.04.2006 Kurzangaben: D,N,M ,s/  GA /  a.H. Süßkirsche / EFS / PGA   Kommentar:
Digi Fotos von Fruchtkörpern und Mikroaufnahme von Hypobasidien und Sporen vorhanden. 
Nach Rücksprache JS 2008 wäre dies ein Erstfund f.d. Saarland, jedoch leider kein Exsikkat mehr vorhanden.

J595Zelle:
Cyathus  stercoreus  Dung-Teuerling  Dirmingen  Finkenrech  6509. / Regin / Regin / 07.09.2003 Kurzangaben: D /  RH /  aH /  ss,RL2, zerstreut / PRH   Kommentar:

2002 hab ich den Pilz das erste Mal gefunden. Auf älteren Rotten der Kompostieranlage Bexbach geradezu Massenpilz. Die Art ist warscheinlich häufiger als es der Verbreitungsatlas der 
Großpilze Deutschlands aussagt. Sie wird meiner Meinung nach oft übersehen.
Nachtrag Groß A. Jan 2006:
Nachtrag zum Vorkommen im Saarland siehe Fundmeldung vom 05.08.02

J596Zelle:
Cyathus  stercoreus  Dung-Teuerling  Bexbach  Stockwäldchen  6609. / Regin / Regin / 05.08.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  aH  /  EFS > siehe Kommentar  / PRH   Kommentar:
Dieser aus dem Saarland noch nicht gemeldete Teuerling ist gleich an mehreren Stellen des MTB 6609 aufgefunden worden. Neben dem angegebenen Fundort (Pflanzsteine mit 
Rindenmulchauflage ) war er auf der Bexbacher Kompostieranlage auf Holzresten sehr stark verbreitet. Das massenhafte Auftreten der Art, läßt die Vermutung zu, dass sie bisher einfach 
übersehen wurde.
Nachtrag Groß A. Jan 2006:
Wie Harry Regin richtig vermutete sind weitere Funde in der Ergänzung  zu APS Schmitt EtAl. 2002/2003 als RL2 aufgeführt.

J629Zelle:
Diatrypella  quercina  Eichen-Eckenscheibchen  Neunkirchen  Am Tor 10  6609 / Marchina / Marchina / 26.12.2003 Kurzangaben: N /MW   /  aH Eiche abgest. Äste /   / PMWKommentar:
Mikroskizze vorhanden
Diese Art unterscheidet sich von anderen in der Gattung durch die halbkreisförmige Sporen   

J631Zelle:
Disciotis  venosa  Aderiger Morchelbecherling  Marpingen  Härtelhohl  6508.1 / Groß A. / Groß A. / 12.04.1998 Kurzangaben: E, N /  GA /  Straße Mauer-Wiese /  zerstreut / PGAKommentar:
Mikroskizze vorhanden
Einige Exemplare direkt am Straßenrand in einer Wiese direkt neben einer Mauer in der Ortschaft, Auffallend sind die typischen Adern und Runzeln dieses flachen um die 10 cm großen 
Becherlings, der einen typisch starken Chlorgeruch besitzt. Mikromerkmale GD Nr. M51

J636Zelle:
Elaphomyces  granulatus  Kleinwarziger Hirschtrüffel  Namborn  Pinsweiler  6408.4 / Fromberg Dr. / Armin Nilles / 06.08.2007 Kurzangaben: D,  E /  NA /  Buche,Eiche /  APS /    Kommentar:
Der Fr.k. wurde von Dr. Fromberg  300m oberhalb der Kapelle
in Namborn-Pinsweiler ( links der B41 - Ri. Nohfelden )
dicht an einem Buchenstamm gefunden ca. vier m weiter steht noch eine jüngere Eiche.
Der Ph-Wert der Erde am Fundort wurde von mir überprüft
( 2 mal ) und jeweils ein Wert von 4,0 ermittelt.
Nadelbäume standen keine um Umkreis von 100 m.

J643Zelle:
Entoloma  euchroum  Violetter Zärtling (Holzrötling)  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Grass H.W. / Grass H.W. / 27.09.2006 Kurzangaben: N,s /   /  s, a.H.(LW) /  APS: RL4, s, zerstreut, / EGA   Kommentar:
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Nachbestimmt von Grass HW:
Vorkommen an Holzstubben, Lammellenschneiden lebhaft blau, Geruch spermatisch.
Nachtrag Groß A:
Eventuell sind Bilder und Exikkat vorhanden (?)

J652Zelle:
Entoloma  pleopodium  Zitronengelber Glöckling  Homburg  Karlsberg  6610.3 / Rink / Groß / 07.12.1997 Kurzangaben: E, N/  GA /  am Waldweg /  RL2, ss, Einzelfunde / EGAKommentar:
Mikroskizze: Groß A.
Auch Bonbonrötling wegen des typisch eigenartigen süßlichen Geruchs genannt
Ein später Fund auf unserer Adventexkursion, der durch eigenartigen Geruch leicht zu bestimmen war.

J655Zelle:
Entoloma  saepium  Schlehenrötling  Langmühle  Landheim  6911.2 / Groß A. / Regin H. / 24.05.2003 Kurzangaben: D,N, /  GA /  s, Schlehen /  zerstreut, Einzelfunde / EGAKommentar:
Die Rötlinge sind immer schwierig zu unterscheiden.
U.a. sprachen sein heller, blasser Hut und Vorkommen im Schlehengebüsch  für E. seapium.

J660Zelle:
Entoloma  sinuatum  Riesen-Rötling  Bottenbach  Tiergartenwald  6810. / Regin / Regin / 01.08.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  k, LW,  /  s / PRH   Kommentar:
Die Art war im Jahr 2002 in den mir bekannten Kalkgebieten des Saarlandes und der benachbarten Pfalz sehr häufig anzutreffen. 2002 sind 3 Vergiftungsfälle im Saarland bekannt geworden

J668Zelle:
Exidia  recisa  Kreisel-Drüsling  Konfeld  Altberg  6407.3 / Graß / Graß / 25.11.2006 Kurzangaben: N /   /  a.H. Salixzweig /   / PGW   Kommentar:
Gut gekennzeichnet durch die Kreiselform sowie den Standort (Bach-Fluß- oder Seenufer), Auwälder und das Substrat (Salix). Bisherige Funde immer auf Salweide

J669Zelle:
Exidia  thuretiana  Weisslicher Drüsling  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Schmitt / Schmitt / 23.03.2006 Kurzangaben: N,D /SW   /  a.H. LW /ss, in JS2002/2003  / EGA   Kommentar:
Anmerkung Groß A:
Ein seltener weißer Drüsling ( Hyphobasidien) ähnlich dem goldgelben Zitterling. Die großen walzenförmigen Sporen unterschieden ihn eindeutig von anderen weißlichen Tremella- Arten mit 
kleinen rundlichen und ovalen Sporen .
Exidia  thuretiana  ist in der Ergänzungsliste JS 2002/2003 zum Atlas der Pilze des Saarlandes neu aufgeführt. 

J672Zelle:
Femsjonia  peziziformis  Gelbweißer Gallerkreisel  Orscholz  Cloef  6405. / Graß / Graß / 07.08.2005 Kurzangaben: E,N /  GW /  a.H. Eiche /  APS :ss als F. luteoalba / PGW   Kommentar:
Laut JAS in APS sehen F. luteoalba(=peziziformis) aus wie kleine Pfifferlinge, die im Wachstum stehen geblieben sind. Dieser sehr treffenden Beschreibung möchte ich noch hinzufügen, dass sie 
aber auch wie kleine Becherlinge aussehen. Die Betrachtung unter dem Durchlicht zeigt deutlich gegabelte Basidien. Auch in APS wird Eiche als Substrat angegeben.

J679Zelle:
Fomes  fomentarius  Echter Zunderschwamm  Lemberg  Burg  6911.2 / Barth P. / Hincha Th. / 25.05.2003 Kurzangaben: D,N /  GA,RH,HT /  s, aH, Buche / siehe notiz/ EGA   Kommentar:
Bemerkenswert war für alle Exkursionsteilnehmer die außergewöhnlich hellgraue Farbe des Zunderschwammes auf der Buche, ( Foto vorhanden). Erst nach einer mikroskopischen Überprüfung ( 
Hincha Th. ) konnte der Nachweis erbracht werden.  Festzuhalten ist hier noch , dass der seltene Borstige Knäueling  Lentinus strigosus auf der Buche fructizierte ( siehe separate Fundmeldung).

gesamtliste.xls 68



J686Zelle:
Galerina  marginata  Gift-Häubling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß / Groß / 03.10.2003 Kurzangaben: D,N /  GA /  a.h. Buche !! 450m/  verbreitet / PGA   Kommentar:
Wiederum einige Funde an Buche. Fundort gegenüber Weg Eingang Abtei Türkismühle , 450m.

J687Zelle:
Galerina  marginata  Gift-Häubling  Zweibrücken  Ehrbuschwald  6710. / Regin / Regin / 28.09.2002 Kurzangaben: D, N,  /  GA,RH /  k, LW ! /  immer häufiger / EGA   Kommentar:
Hinweis GA:
Fund auf Laubholz !
Funde auf Laubholz sollten immer dokumentiert werden, um über längerere Zeit seriöse Daten zu bekommen.
MF:
Kallfelz Rita am 29.10.06 (D) ebenfalls  im Ehrbuschwald auf Laubholz

J690Zelle:
Galerina  vittiformis  Variabler Mooshäubling   Türkismühle  Abtei  6408.2 / Grass H.W. / Marchina W. / 27.10.2002 Kurzangaben: M, N /  üpr. MW /  s, Fichte,440m /  spärlich, zurückgehend / Kommentar:
EGW   
Mikroskizze: Marchina W.
Grass H.W.:
Der variable Mooshäublng auch rotbrauner Mooshäubling genannt hatte bei allen Exemplaren einen deutlichen  fast spitzen Buckel in der Hutmitte, der ihn von den anderen Häubligen abgrenzt. 
Anmerkung Groß A
Laut APS  war er in den Nadelwälder im Moos früher recht häufig. Die letzten Jahren ist er aber wie auch sein Begleitmoos  Rhytidiadelphus squarrosus fast verschwunden.  
Im APS als vittaeformis aufgeführt

J697Zelle:
Geastrum  schmidtelii  Kleiner Erdstern  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Marchina  / Marchina / 08.11.2006 Kurzangaben: N /   /  k, Sand / sehr selten,  potentiell gefährdet / EGA   Kommentar:
Mikroskopisch nachbestimmt durch Willi Marchina.
Geastrum schmidelii wurde schon 2005 von Daniel Groß gefunden.
Laut Kriegelsteiner Bd. 2 seite 118 ist dieser kleine Erdstern sehr selten, und nur in den Flugsandgebieten des Oberrhein zu finden

J699Zelle:
Geastrum  smardae  Schalen- Erdstern  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Marchina  / Marchina / 08.11.2006 Kurzangaben: N /   /  k, Sand /  ÜberprüfenWilli/Daniel / EGA   Kommentar:
Dieser Fund ist  noch nicht endgültig bestätigt und wird z.Z. noch von Willi Marchina bearbeitet ( Stand Jan 2007)

J700Zelle:
Geastrum  triplex  Halskrausen-Erdstern  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Barth P. / Groß D. / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N, MF /  GD,BP, /  k, Sand /   / EGA   Kommentar:
G. triplex wurde bei dieser Exkursion, bei einer Vorexkursion und einer Begehung 2005 im Mainzer Sand und im Lennebergwald oft gefunden, so dass man von einem vermehrten Vorkommen 
dieser Art in diesem Gebiet sprechen kann 

J704Zelle:
Geoglossum  fallax  Täuschende Erdzunge  Homburg  Unigelände  6610. / Regin / Prüfert / 30.11.2002 Kurzangaben: D, M, N /  RH /  s, Wi /  EFS,  / PRH   Kommentar:
Der Pilz wurde zuerst von unserem Vereinsmitglied Volker Fäßler gefunden, und von Wolfgang Prüfert ( Mainz) mikroskopiert und bestimmt. Die mikroskopische Merkmale lassen als Bestimmung 
nur G. fallax zu und ist somit Erstfund für das Saarland.

gesamtliste.xls 69



J707Zelle:
Geopora  sumneriana  Zedern-Sandborstling  Steinb.Deckenhardt  Sportplatz 5    6408.2 / Frau Keil / Armin Nilles / 09.05.2007 Kurzangaben: D /  NA /  Zeder /  APS Sepultaria / EFP   Kommentar:
Frau Keil fand auf ihrer geschotterten Garageneinfahrt, die mehr als 10m  von der Zeder entfernt liegt,  ca. 30 Fruchtkörper,
 In BK. unter dem Gattungsnamen  "Sepultaria - Seite 88 - augeführ
Im APS ebenfalls uo.a. Gattungsnamen  u. dt. Name: Eingesenkter Sandborstling

J708Zelle:
*Geopora  Sumneriana  Zedern Sandborstling  Bexbach  Bexbach  6609. / Regin / Regin / 15.04.1998 Kurzangaben: E,N /  GA /  unter Zeder /  ss,Einzelfunde / PGA Kommentar:
Wurde von Harry Regin zu unserem Stammtisch mitgebracht. Er findet ihn regelmäßig unter einer Zeder. 
Im APS wird er als Sepultaria sumneriana , Eingesenkter Borstling geführt und als ss, einmalig, neu angegeben. Als Fundzeit wird April/Mai genannt, was auch mit dem Fund von Harry Regin 
übereinstimmt. 
Laut Pilze der Schweiz soll er auch (nach Lit.) unter Eibe auftreten können.

J715Zelle:
Gomphidius  maculatus  Fleckender Schmierling  Mandern  Siebenborn  6406.2 / Graß H.W. / Graß H.W. / 08.09.2002 Kurzangaben: N,  /   /  Lärche, s /   / PGW   Kommentar:
Grass H.W.:
scheint dieses Jahr häufiger aufzutreten; an beiden Fundstellen 2002 (10.09 Steinberg und 08.09. in Mandern) in unmittelbarer Nähe ( 3-4 cm) mit Suillus grevillei, eimal sogar fast an der 
Stielbasis vewachsen.

J716Zelle:
Gomphidius  maculatus  Fleckender Schmierling  Steinberg  Bremer kopf  6407.1 / Graß H.W. / Graß H.W. / 10.09.2002 Kurzangaben: N,  /   /  Lärche, s /   / PGW   Kommentar:
Grass H.W.:
scheint dieses Jahr häufiger aufzutreten; an beiden Fundstellen 2002 (10.09 Steinberg und 08.09. in Mandern) in unmittelbarer Nähe ( 3-4 cm) mit Suillus grevillei, eimal sogar fast an der 
Stielbasis vewachsen.

J717Zelle:
Gomphidius  maculatus  Fleckender Schmierling  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß / 24.09.2007 Kurzangaben:  /   /  bei  Lärche /   / PGW   Kommentar:
G. maculatus fruktizierte in Standort-
gemeinschaft mit Boletinus cavipes.

J718Zelle:
Gomphidius  roseus  Rosa Schmierling  Weiskirchen  Hübelberg  6406.2 / Graß H.W. / Graß H.W. / 05.10.2002 Kurzangaben: E, N /  GW /  s, Kiefer, sandig /   / PGW   Kommentar:
Wuchs zusammen mit Suillus bovinus

J719Zelle:
Gomphidius  roseus  Rosenroter Schmierling  Weiskirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 24.09.2004 Kurzangaben: MF /   /  bei Waldkiefer /   / PGW   Kommentar:
G. roseus wuchs immer in Standortgemeinschaft mit Suillus
bovinus, meistens an dessen Stielbasis verwachsen.

J730Zelle:
Gymnopus  cyanescens  Kornblumenröhrling  Weiskirchen  Loipe  6406.2 / Graß / Graß / 09.07.2007 Kurzangaben:  /   /  Buche /   /    Kommentar:
Auffällig bei allen Funden war, daß die Pilze 
immer an einer Böschung wuchsen. Die Anzahl der Fruchtkörper pro Fundstelle war nie mehr als

gesamtliste.xls 70



3.

J734Zelle:
Gymnopus (Collybia)  fuscopurpureus  Purpurbrauner Blasssporrübling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Marchina W. / 27.10.2002 Kurzangaben: N,  /  MW /  a.H. Laubholz /  EFP Collybia Kommentar:
alkalivirens  / EGW   
Grass H.W.:
Auffälliges mikroskopische Merkmal: Alle Teile, besonders die pigmentierten, verfärben in KOH grün bis gelbgrün (Pilze d. Schweiz)

Anmerkung Groß A :
Durch seine stark dunkelrote bis schwärzliche Färbung hielten wir ihn zuerst für ein altes übergangenes  Exemplar eines Spindeligen Rübling. Die mikroskopische Nachbearbeitung durch Willi 
Marchina brachte die Lösung.
Unser Fund entsprach  auch dem Foto in Pilze der Schweiz  3/ 184
Für mich und wahrscheinlich für alle Exkursionsteilnehmer war es ein Erstfund.
Zur Neuaufteilung der Gattung Collybia:
Aufteilung von Collybia in 2 kleinen Gattungen Collybia und Rhodocollybia und in eine größere Gattung Gymnopus. 
Die neue Aufteilung  der Gattung wird im ABV (Abbildungsverzeichnis) Ausgabe 2002 erstmalig verwendet.

Der Artname fuscopurpureus ( statt alkavirens und Synonym C. obscura in Pilze der Schweiz) wird im neuen ABV 02 (Abbildungsverzeichnis). verwendet
Im APS nicht aufgeführt. Der dort aufgeführte C. fuscopurpurea = Filzstieliger Rübling auf Muschelkalk  hat mit unserem Fund nichts zu tun.

J740Zelle:
Gyroporus  castaneus  Hasenröhrling  Thailen  Schießwald  6407.3 / Graß / Graß / 09.08.2005 Kurzangaben: E, N /  GW /  Eiche, Buche /  RL3, zerstreut, spärl. EFP / PGW   Kommentar:
G. Castaneus ist bei uns sehr selten. Er wurde mir einmal zur Beratung vorgelegt (August 2001). Der heutige Fund ist für mich persönlich ein Erstfund.

J741Zelle:
Gyroporus  castaneus  Hasenröhrling   Bliesen  Bauernstall  6508.2 / Groß / Groß / 04.09.2004 Kurzangaben: D,N /  GA /  Buche, Eiche /  RL3, zerstreut / PGA   Kommentar:
Es war für mich der zweite Fund des für mich seltenen Hasenröhrlings und das gleich an zwei verschiedenen Plätzen im Fundgebiet. 
>> zum Vorkommen siehe Notiz beim Erstfund  am 31.08.04.

J742Zelle:
Gyroporus  castaneus  Hasenröhrling   Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß / Groß / 31.08.2004 Kurzangaben: D,N  /  GA /  Eiche /  RL3, EFP, zerstreut / PGA   Kommentar:
Erstfund für mich: Der Fundort war eine einzelne Eiche außerhalb des Friedhofs . Nur etwa 10m entfernt standen mehrere Exemplare des Wurzelnden Bitterröhrlings B. radican, auch er für mich 
ein Erstfund.  Funde am 04.09. in Bliesen und weitere Fundmeldungen von  Pilzfreunden sprechen dafür, dass der Hasenröhrling zumindest im nördlichen Saarland 2004 verstärkt auftrat. Aus 
meinen Erfahrungen der letzten 10 Jahren würde ich ihn im nördlichen Saarland als sehr selten einstufen.

J744Zelle:
Gyroporus  cyanescens  Kornblumenröhrling  Noswendel  Friedwald  6407.3 / Graß / Graß / 20.07.2000 Kurzangaben: MF, D /  Graß /  Eiche, Buche /   / PGW   Kommentar:
Weiterer Fund am 06.07.03 , aber 2 verschiedene Fundstellen im gleichen Wald.

J746Zelle:
Gyroporus  cyanescens  Kornblumenröhrling  Bottenbach  Nähe Tiergarten  6810. / Lieblang H. / Hincha Th. / 13.07.2003 Kurzangaben: D,N /  GA,RH /  LW neutral bis sauer /  Rheinl. Pfalz (Saarl Kommentar:
=s) / EGA   
Der Kornblumenröhrling war für den Finder und viele der Exkursionsteilnehmer ein Erstfund und das Highlight dieser Exkursion. Der Fundort im unteren Randbereich des Exkursionsgebiet liegt 
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nicht mehr auf Muschelkalk (basisch) sondern liegt auf dem Übergang zu Bundsandstein und ist neutral bis sauer einzustufen. 
Laut APS wurde der im Saarl. immer seltener anzutreffende Kornblumenröhrling  auf sandig, sauren Böden gefunden. 

J747Zelle:
Handkea (=Calvatia)  utriformis  Hasenstäubling  Thalichtenberg  vor der Lichtenburg /6410.1  / Groß D. / Groß D. / 18.09.2003 Kurzangaben: E /  GD /  trockene Magerwiese /   / PGD   Kommentar:
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J757Zelle:
Helvella  albella  Weißliche Lorchel  Mainz  Friedhof Lennebw.  5915.3 / Marchina  / Marchina / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N /  MW /  k, Sand, Gebüsch /  sehr selten, / EGAKommentar:
Groß A. nach Angaben Willi Marchina:  
Die erste Bestimmung führte zur Weißstieligen  Lorchel Helvella spadicea  oder wie im Gerhard Seite 612  (BLV) aufgeführt  als Helvella monachella.  Eine Überprüfung wegen der zierliche 
Wuchsform und vor allem durch das Vorkommen im Herbst (und nicht wie bei Helvella spadicea  im Frühling) zeigte eindeutig, dass wir es hier mit der seltenen Helvella albella (Quelet 1985) zu 
tun haben.
Lieratur: "Die Gattung Helvella " Jürgen Häffner Seite 108-115)
Siehe auch Abbildung in RH Seite 619

J758Zelle:
Helvella  costifera  Grauweiße (Rippen-)Becherlorchel  Blieskastel  Hausgarten Katja   / Katja / Groß/Regin / 28.05.2006 Kurzangaben: D,M,N,MF /  RH,FV,Katja /  Hausgarten /  EFS ? / PGA   Kommentar:
Groß A.:
Schon das erste Bild von Katja in Harrys  Pilzforum  ließen kaum noch Zweifel an H. costifera aufkommen. 
Vor allem durch die stark rippige Aderung bis zum oberen Rand läßt sich  costifera schon makroskopisch  gut bestimmen. Mikroskopische Überprüfung von Harry Regin und Groß A am 
Mikroskopierwochenende in Berschweiler. Helvella costifera dürfte somit der Erstnachweis fürs Saarland sein.

MF: am 05 Juni  2007 meldete Katja erneut H. costifera aus ihrem Garten (Foto Pilzfotopage)

J762Zelle:
W S:Kommentar:
Sporen mikrosk. untersucht. alle über 20µm lang

J764Zelle:
Helvella  macropus  Grauer Langfüßler  Neunkirchen  Grubeng. König  6609.1 / Marchina/Groß / Marchina / 24.08.2007 Kurzangaben: D,E,N,s /  MW,GA /  Haldenfuß, Bi,Weißd,Schwarzd. /  ? / Kommentar:
PGA
An diesem feuchten Haldenfuß der Bergehalde König standen viele Exemplare des Grauen Langfüßler unter Birke, Schwarz- und Weißdorn zusammen mit Lactarius vietus, Helvella ephippium 
und Lactarius spinosulus. 
Bilder: Marchina + Groß,
Exikkat: Marchina

J770Zelle:
Helvella   ephippium  Sattel- Lorchel  Neunkirchen  Grubeng. König  6609.1 / Marchina/Groß / Marchina / 24.08.2007 Kurzangaben: D,E,N,s /  MW,GA /  Haldenfuß, Bi,Weißd,Schwarzd. /  s / PGA Kommentar:

An diesem feuchten Haldenfuß der Bergehalde König standen viele Exemplare der Sattellorchel unter Birke, Schwarz- und Weißdorn zusammen mit Lactarius vietus, Helvella macropus und 
Lactarius spinosulus. 
Bilder: Marchina + Groß,
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Exikkat: Marchina

J772Zelle:
Helvella  ephippium  Sattel- Lorchel  Blieskastel  Hausgarten Katja   / Katja / Fäßler/Regin / 28.05.2006 Kurzangaben: D,M,N, /  RH,FV,Katja /  Hausgarten /  APS +VAK na / PGA Kommentar:
Groß A:
Die Sattellorchel  wurde zusammen mit H. costifera gefunden (siehe sep. Fundmeldung 28.05.06)
Der mikroskopische Nachweis erfolgte wie auch bei costifera am Mikroskopierwochenende in Berschweiler durch Harry Regin und Groß A.

Nachtrag 5 Juni 2007 Groß A:
Erst nachträglich  ist mir aufgefallen, dass für Helvella ephippium (inkl. Syn.)  im APS (Pilzatlas des Saarlandes inkl. Erg. 2003/2003) sowie im VAK (Verbreitungatlas Kriegelsteiner) kein Eintrag 
für das Saarland vorhanden ist. 

J775Zelle:
Hemimycena  ignobilis    Mainz  Stadtpark  6015. / GD / GD / 05.10.2003 Kurzangaben: E,N/  GD /  Wi, frischer Boden /  Bestimmung unsicher / PGD   Kommentar:
Mikrozeichnung und Habitusskizze vorhanden (Groß D.)
Bestimmt nach Meuser 1985 Hemimycena (Schlüsselsammlung 9)
 Bestimmung unsicher.

J778Zelle:
a  Hohenbuehelia  geogonia  Thailen  Heckenwald  6407.3 / Kässer / Graß / 28.08.2007 Kurzangaben: F, M, E  /  Graß /  im Hausgarten /   / PGW   Kommentar:
Die Pilze wurden als Austernseitlinge zu Beratung gebracht. Sie wuchsen in einem Hochbeet zwischen Petersilie.

J779Zelle:
W S:Kommentar:
Metuloide (dickwandige Zystiden) an den Lamellen (viele) und in der Huthaut (nicht so häufig, aber vorhanden!)

J788Zelle:
MW: gleicht einer kleinen Oudemansiella radicataKommentar:

J791Zelle:
Hygrocybe  cantharellus  Pfifferlings- Saftling  Bexbach  Streuobstwiese  6609. / Regin / Regin / 31.10.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  n, Wi, feucht /  RL0 / PRH   Kommentar:
Der Pilz gilt im Saarland als ausgestorben oder verschollen. Ich fand ihn zusammen mit Thomas Brandt auf einer recht feuchten Wiese im Bexbacher Stadtteil Frankenholz.

J797Zelle:
Hygrocybe  conicoides  Rotblättriger Dünensaftling  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Barth P. / Marchina / 08.11.2006 Kurzangaben: N /   /  k, Sand /   / EGA   Kommentar:
Laut Literatur ( Hausner G. 1987- Pilze des Mainzer Sand) hat H. conicoides hier im Mainzer Sand ein konst. Vorkommen.

J802Zelle:
Hygrocybe  pratensis  Wiesenellerling  Weiskirchen  bei Camping  6406.2 / Graß / Graß / 11.11.1994 Kurzangaben:  /   /  in Magerwiese /   / PGW   Kommentar:
H. pratensi wächst hier in großer Stückzahl zusammen mit  Saftlingen und Wiesenkorallen in einer Magerwiese.
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J811Zelle:
Hygrocybe  punica  Größter Saftling  Weiskirchen  Campingplatz  6406.2 / Graß, Marchina /  / 16.11.2000 Kurzangaben: D /  Graß, Marchina, Magerwiese /   /   / H   Kommentar:
Ich möchte an dieser Stelle einmal betonen, daß die Saftlingswiese am Campingplatz in Weiskirchen einiges zu bieten hat.Schon seit vielen Jahren wartet sie jährlich mit einer Vielzahl an 
Saftlingen, Wiesenkorallen und Wiesenkeulen auf.

J813Zelle:
Hygrocybe  unguinosa  Grauer Saftling  Weiskirchen  Campingplatz  6406.2 / Ex. Teiln. / Ex. Teiln. / 17.11.2006 Kurzangaben: D, N /  GA /  Wi, mager /  RL0 (APS -Schmitt/Derbsch) / EKGA   Kommentar:
Pers. Meinung Groß A.:
In Anbetracht der Tatsache, dass der Graue Saftling in den letzten Jahre auch an anderen Fundorten im Saarland gesichtet wurde, müsste die RL0 Einstufung von Schmitt/Derbsch im Pilzatlas 
des Saarlandes aktualisiert werden.  Diese verdeutlicht  uns wieder, wie wichtig es ist, interessante  Funddaten, im Sinne einer aussagefähigen und serösen Kartierungsarbeit, an die richtigen 
Stellen weiterzuleiten. 

J823Zelle:
W S:Kommentar:
Eksikkat: W. Schmitt
Fundort: Wegrand
auffällig: normal kalkliebend,
am Fundort kein Kalk, 
Weg aber geschottert. Art des Schotters: ???

J832Zelle:
Hygrophorus  piceae  Fichten-Schneckling  Weiskirchen  Schimmelle  6406.2 / Graß H.W. / Graß H.W. / 31.10.2002 Kurzangaben: E, N /  GW /  s, Fichte, 550m /RL = R (JAS 2220/2003)  / PGW Kommentar:

Fundort ( wie auch bisherige Fundorte) liegt über 550m Höhe.
Nachtrag Groß A:
H. piceae wird in APS Nachtrag 2002/2003 von JAS ertmals als Rarität (RL =R) aufgeführt 

J833Zelle:
Hygrophorus  piceae  Fichten-Schneckling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Barth P. / Graß / 27.10.2002 Kurzangaben: N,  /   /  s, Fichte,440m /  n.a. im APS  /RL = R (JAS 2220/2003)/ EGW   Kommentar:
Dieser seltenen Schneckling  der Gebirgsfichtenwälder ( kein Eintrag in APS 87) wird auch vom Verfasser in Weiskirchen ab 550m Höhe gefunden
Nachtrag Groß A:
H. piceae wird in APS Nachtrag 2002/2003 von JAS ertmals als Rarität (RL =R) aufgeführt 

J844Zelle:
Hymenoscyphus  vernus    Kell am See (RhPf)  Moor  6306. / Groß D. / GroßD/Gminder / 25.04.2007 Kurzangaben: M, N /GD   /  Innenseite Birkenrinde 550m /   / EGA   Kommentar:
Kann leicht mit dem Wasserkreisling Cudoniella clavus verwechselt werden.
Notizen mit Mikrozeichnung: Groß Daniel

J846Zelle:
Hyphoderma  setigerum  Feinborstiger Rindenpilz  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Groß / Groß / 23.03.2006 Kurzangaben: N /   /  a.H. Laubholz /s? in APS / EGA   Kommentar:
Anmerkung Groß A:
Ein trocken bis wachsartiger, weiß bis cremefarbener,  eng- resupinat wachsender Rindenpilz mit kleinen warzigen stumpfen Zähnen auf Stünken und Ästen. Unser Substrat war ein 2cm dicker 
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Ast, der von dem Rindenpilz großflächig überzogen war. Im APS wird er auch als Cremeweiße Stachelhaut bezeichnet. 
Mikroskopisch interessant sind die bis zu 200ym langen Septozystiden, die mit Schnallen mehrfach septiert und teilweise mit Kristallen besetzt sind.  Diese Angaben in PDS Bd 2 Nr. 129 konnten 
wir an unserem Fund gut nachvollziehen.
In APS ist er als selten eingestuft, mit der Einschränkung dass er nur unzureichend bekannt ist und bisher wenig beachtet wurde.

J856Zelle:
Hypholoma  subericaeum  Teichrand Schwefelkopf  Fischbachtal  Fischbachtal  6607 / Marchina / Marchina / 22.10.2003 Kurzangaben: E,N /  MW /  Erlenbruch Schlamm /  RL3 APS / PMW  Kommentar:
ENr: 115
Dieser Schwefelkopf war am Standort häufig vertreten. Jedoch im weiteren Umfeld des Bruchgebietes war kein weiterer Fruchtkörper mehr vorhanden.

J870Zelle:
Hypsizygus  ulmarius  Ulmen-Rasling  Mettlach  Burg Montcl.  6505.1 / Möller G. / Graß H.H. / 03.10.2003 Kurzangaben: E, N /  GW /  Rotbuche /ss, na APS, EFS ?   / PGW   Kommentar:
Fundort war ein Steilhang bei Burg Montclair bei Mettlach.
Substrat: umgebrochene, teilweise hohle Rotbuche, aus der Innenwand einer Stammhöhle wachsend.
In der Nachbaschaft befanden sich mehrere Büschel von Pholiota cerifera (aurivella ) dem Goldfellschüppling 

J871Zelle:
Hysterographium  fraxini  Eschen Spaltkohlenpilz  Saarbrücken  Halberg  6608 / Marchina / Marchina / 21.09.2003 Kurzangaben: D,E, N/  MW /  aH Esche Ästen /  s nach Pilze d. Schweiz / PMWKommentar:
ENr: 122
Diese Art ist an ihren mauerförmigen septierten Sporen leicht zu erkennen. Die Fruchtkörper sind spindelig mit einer lippenförmigen Längsspalte in der Mitte.

J895Zelle:
Inocybe  hystrix  Sparriger Rißpilz  Türkismühle  Holzhaus.Weg  6408.2 / Potempa / Graß H.W. / 25.09.2002 Kurzangaben: N,  /   /  Birke, s /  RL2, 1Punkt in APS / PGW   Grass H.W.Kommentar:
1 Fundpunkt im APS  im Völklinger Raum , seither verschollen.

J896Zelle:
Inocybe  lacera  Spindelsporiger (Wirrkopf) Rissp.  Türkismühle  Abtei-Gegenüber  6808.2 / Groß D. / Groß D. (HDZ) / 20.09.2003 Kurzangaben: E, N,  /GD   /   /  verbreitet / EGA   Kommentar:
weitere Namen: gemeiner Wirrkopf, struppiger Rißpilz
Beschreibung, Exikkat und Skizze Groß D. 
Nachbestimmt H.D. Zehfuß

J901Zelle:
Inocybe  striata  Zitzen-Risspilz  Berschweiler  Friedhofsparkplatz  6508.3 / Groß D. / Groß D. / 21.08.2004 Kurzangaben: E, N, M /  GD /  Wi zwi Sträuchern /   / PGD   Kommentar:
frischer Boden, in Wiese zwischen Sträuchern, gesellig wachsend, neben Parkplatz
zum Autorenzitat:
gemeint ist Inocybe striata Besadola 1930
GLEICH Inocybe acuta ss. auct. non Boudier
UNGLEICH Inocybe actua Boud

J902Zelle:
Inocybe  whitei  Weißrosa Rißpilz  Gersweiler  Gersweiler  6707.4 / Kallfelz R. / Kallfelz R. / 06.11.2008 Kurzangaben: D,N,M /  KR /  Wegrand,Fi,Buche /  APS: I.pudica: zerstreut / PKR Kommentar:
Mehrere Fruchtkörper, weiß, ältere rötend. Hutdurchmesser: 20-50 mm.  Geruch: spermatisch, Lamellen: graurosa bis rötlich-braun, Schneiden weißflockig. Stiel: 30-70 mm x 4-7 mm, zylindrisch, 
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auf Druck rötlich verfärbend.
Mikroüberprüfung i.O.

J916Zelle:
Kueneromyces  mutabilis  Stockschwämmchen  Oberthal  Lautenflossquelle   / A.Nilles / A.Nilles / 15.07.2007 Kurzangaben: D Kommentar:
In einem Schluchtwald, oberhalb der Lautenflssquelle liegen mehrere Stämme - meist Laubholz - mit zahlreichem Pilzvorkommen.

J919Zelle:
Laccaria  bicolor  Zweifarbiger Lacktrichterling  Bexbach  Sandgrube  6609. / Regin / Regin / 05.10.2003 Kurzangaben: D,N /  RH /  s,LW /  zerstreut / PRH   Kommentar:
Mein letzter Fund dieser Art lag bis dato ca. 5 Jahre zurück. Sie ist in unserer Gegend also nicht so häufig anzutreffen.

J924Zelle:
Lachnella  alboviolascens  Weißviolettes Haarbecherchen  Morscholz Wahnbachtal  6407.1 / Gminder A. / Gminder A. / 24.04.2007 Kurzangaben: N,M /   /  a.H. Erlenbruch /   / EGA   Kommentar:
Dieser kleine Basidiomycet  ist makroskopisch leicht mit einem Ascomyceten zu verwechseln (z.b. diverse kleine weiße Haar- Becherlinge). 
In Saarland Schmitt ET AL 2002/2003 ist Lachnella alboviolascens mit 5 Funde aufgenommen, wobei hingewiesen wird, dass diese Art es wohl  weiter verbreitet ist (wenig beachtet).

J926Zelle:
Lachnellula  willkommii  Lärchen- Krebsbecherchen  Neunkirchen  Am Tor 10  6609 / Marchina / Marchina / 26.12.2003 Kurzangaben: D,E, N /  MW /  aH Lärche /  s APS= wenig beachtet / PMWKommentar:
ENr: 124
An hängenden Ästen von Lärchen gefunden ( auch angegeben im APS und Pilze der Schweiz 1/237). Die Art ist ein Wundparasit und Verursacher des Lärchenkrebses. Er unterscheidet sich vom 
Lärchen Haarbecherchen durch seine größeren Sporen von 18-20 x 7-8ym gegenüber Haarbecherchen 12-17 x 7-8ym 

J929Zelle:
Lactarius  aurantiacus  Orange Milchling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 27.09.2006 Kurzangaben: D, E, N, s /  GA /  LW, Buche /  APS: ss / EGA   Kommentar:
Die Angaben in APS: sehr selten kann ich nur bestätigen.
Ich habe ihn bisjetzt  im mittleren und nördlichen Saarland nur nur sehr selten gesehen.
L. mitissimus der milde Orangenmilchling im Nadelwald ist laut APS verbreiteter.
Bei Heilmann- Clausen wird mitissimus mit aurantiacus mit dem  Hinweis zusammengeworfen, dass diese weite Interpretation eventuell geändert werden muss.  

J936Zelle:
Lactarius  chrysorrheus  Goldflüssiger Milchling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 26.08.2001 Kurzangaben: MF, N,s /   /  Eiche, s /  verbreitet, spärlich / PGA   Kommentar:
Einzelne Eiche im Mischwald (LW+ NW)
MF: weitereFunde : Sept. 2002, Sept. 2003

J940Zelle:
Lactarius  controversus  Rosascheckiger Milchling  Weiskirchen  Sportplatz  6406 / Lesch Ralf / Groß A. / 28.09.2003 Kurzangaben:  / N  /  Pappel / zerstreut, Einzelfunde  / PGA   Kommentar:
Funddaten aufgenommen von GA auf der Pilzausstellung der Hochwälder Kahlköpfe in Weiskirchen -Thaillien

J941Zelle:
Lactarius  controversus  Rosascheckiger Milchling  Konfeld  Eierfarm  6407.3 / Graß / Graß / 28.08.2007 Kurzangaben:  /   /  bei Salweide /   / PGW   Kommentar:
L. controversus wuchs in vielen üppigen Exemplaren unter einer einzelnen Salweide an einer Teerstraße am Wegramd. Es kamen immer wieder frische Fruchtkörper über einen mehrwöchigen 
Zeitraum.
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J943Zelle:
Lactarius  controversus  Rosascheckiger Milchling  Bexbach  Bauernwald  6609. / Regin / Regin / 24.09.2003 Kurzangaben: D,N /  RH /  s,LW /  RL3.zerstreut / PRH   Kommentar:
in Ausbreitung begriffen. Beobachte ich in den letzten Jahren immer häufiger. Ausschliesslich unter Weide und neutralem bis saurem Untergrund.

J945Zelle:
Lactarius  cremor (neu rostratus)  Orangefuchsiger Zwerg-Milchling  Sbr.-Fechingen  Stadtw. Sbr.  6708.4 / GA / GA / 23.08.2007 Kurzangaben: s, D,E, M /  GA /  Buche /   / ESW   Kommentar:
Groß A: 
Lactarius cremor wurde 1998 von Heimann- Clausen als L. rostratus neubeschrieben.
Ählich L. camphoratus mit wässriger aber sofort mit charakteristisch süßer Milch und Quietus geruch im Gegensatz zu der Kampfer-Maggi Komponente bei camphoratus. 
Mikro: Die schmalen ,stark verlängerten Zystidenspitzen waren deutlich vorhanden (>Foto)
> siehe The Genus Lactarius (Heilmann- Clausen Seite 216)

J946Zelle:
Lactarius  rostratus (cremor  Orangefuchsiger Zwerg-Milchling  Hüttersdorf  Hüttersdorf-Bupricher Wald  6506.4 / Barth P/ Groß A. / 05.07.2007 Kurzangaben: E, M, N,s /  GA /  MW /  APS Kommentar:
(cremor) RL3, ss  / ESW
 Groß A:
Bestimmt nach Heilmann Clausen und MT Basso (cremor)
Fund bestand nur aus einem kleinem Exemplar.
Wegböschung LW (Rotbuche, Hainbuche, Eichen)  
Funddaten: Hut und St ca 2cm, H runzelig. höckerig, orangebraun bis zimtbraun, würziger Geruch . Stiel etwas dunler als der Hut.  Milch: wäßerig-hell kaum weiß, süß !!  
Trotz des kleinen Fruchtkörpers hatte er vor allem durch den kurzen Stiel ein kompakteres Aussehen im  Vergleich zu  L. camphoratus.
Mikro:
 Lang ausgezogene Zystidenspitze ! (ähnlich wie im Heilmann Cl. und Basso). Sporen ca. 6-8 x 6x7ym wie leicht zebriert (nicht mit feinen Linien verbundenen Warzen wie bei Camphoratus !)
Basidien 1 (!) 2 und 4- sporig. 
Als Exikkat ist nur ein kleines Hutbruchstück vorhanden. 
Der Geruch des kleinen Hutstückes ist sehr würzig, jedoch ohne jegliche Maggikomponente wie bei L. camphoratus.
Nur (weniger gute) Mikrofotos vorhanden: 
Sporen , Zystiden und  1sporige Basidie.

J950Zelle:
Lactarius  flexuosus  Verbogener Milchling  Oberthal  Bruch  6408.4 / Groß / Groß / 02.09.2001 Kurzangaben: D, N,M.s,o/   /  Fichte, Birke, moosig /  ss, RL4, EFP,Einzelfunde  / PGAKommentar:
Der Fundort war ein Waldweg im Oberthaler Bruch im Bereich einer Fichte und Birke.
Auffallend war für mich als Erstfund  die auffallend  entfernte  Lamellen mit vielen Zwischenlamellen (siehe auch Foto).  Auch waren die gelbliche Flecken in der Stielbasis  als wichtiges 
Kennmerkmal vorhanden.

J952Zelle:
Lactarius  fluens  Braunfleckender Milchling  Ensheim  Woogbachtal  6708.4 / Groß A. / Groß A. / 12.10.2003 Kurzangaben: D, N /  GA /  Buche /  s, / PGA   Kommentar:
Fund von PSP Exkursion im Woogbachtal (aufgenommen von GA als Persönliche Fundmeldung, weil keine sep. Fundliste erstellt worden ist)
Die Kennmerkmale die auch in den beiden deutschen Namen zum Ausdruck kommen: braunfleckender, oder blassrandiger Milchling, sind auf den vorhandenen Bilder  gut ersichtlich.

J960Zelle:
Lactarius  fulvissimus (subcericatus) Orangefuchsiger Milchling  Filstroff Frankr.  Filstroff Frankr.  6605.1 / Groß A. / Groß A. / 06.11.2005 Kurzangaben: N /   /  NW + LW /  Frankr (Saarl: Kommentar:
zerstreut) / EHE   
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Nachtrag Groß A zum  Synonym L. subcericatus:
Der  orangefuchsige Milchling wurde hier im reinen Nadelwald (Fichte) und im Laubwald gefunden. Einige Autoren  sehen die Nadelwaldform als eigenständige Art L. subcericatus (K&R)exBon, 
wobei der Hutrand nur jung gelb ist,  der Hut körnig, runzlig schorfig und die Milch weiß-wässrig ist. 
Im Gegensatz dazu bleibt bei der  Laubwaldform fulvissimus der Hutrand hellgelb, der Hut ist glatt speckig und die Milch weiß.
Bei unseren Funden hier im Nadelwald konnte ich keine nennenswerte Unterschiede zu den Laubwaldfunden feststellen. Unserer Funde entsprachen der Normalform L. fulvissimus.
Die besagte Nadelwaldform mit den beschriebenen Merkmalen sah ich selbst  im Schwarzwald bei W. Pätzold, der uns auf diese Besonderheiten aufmerksam machte. L. subcericatus  ist  im 
Schwarzwald in Nadelwälder mit Kalk stark verbreitet. W. Pätzold vertrat die Ansicht, dass L. subcericatus eine gute eigenständige Art ist und nicht nur ein Synonym zu L. fulvissimus.  

>> Funde im Nadelwald sollten wir unter diesem Gesichtspunkt genauer beobachten.

J961Zelle:
Lactarius  fuscus  Dunkler Duftmilchling  Bergen  Bergen  6406.3 / Graß / Graß / 21.09.1994 Kurzangaben: MF /   /  Fichte, Kiefer /  nasser Standort, häufig / PGW   Kommentar:
L. fuscus wächst schon seit Jahren regelmäßig in großer Zahl am Standort.

J968Zelle:
Lactarius  hysginus  Kuhroter Milchling  Thranenweier Pfalz  Thranenweier  6208. / Graß H.W. / Graß H.W. / 27.09.2003 Kurzangaben: N /   /   /  RL2 im Saarland  / PGA   Kommentar:
Funddaten aufgenommen von GA auf der Pilzausstellung Weiskirchen- Thaillien 2003

J971Zelle:
Lactarius  hysginus  Kuhroter Milchling  Bergen  Bergen  6406.3 / Graß / Graß / 29.09.1990 Kurzangaben: MF /   /  Fichte, Birke /  nasser Standort, häufig / PGW   Kommentar:
L. hysginus wächst schon  seit Jahren am Standort als Massenpilz.

J973Zelle:
Lactarius  hysginus  Kuhroter Milchling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 14.09.2001 Kurzangaben: D,N, MF /  GA /  Fichte, s, 440m /  RL2, s, (hier konst. Vork.) / PGAKommentar:
MF: 2001 bis Stand 2005. U.a. bei PSP Exkursion am 27.10.02   
Einer der wenigen bekannten Fundorte im Saarland.
In diesem feuchten sauren Fichtenwald  in 440m Höhe ist L. hysginus  ortshäufig, regelmäßig von August bis November zusammen mit L. trivialis und L. repraesentaneus  im moorigen Bereich mit 
anzutreffen. 
L. hysginus von L. trivialis in den verschiedenen Altersstufen zu unterscheiden ist nicht immer so einfach wie es vielleicht in Fotos und in Beschreibungen  der Literatur erscheinen mag.
Hier einige wichtige makrosk. Kennmerkmale von L. hysginus gegenüber L. trivialis: 
Kräftigeres dunkleres Rotbraun kaum violette Anteile, Lamellen mit Gelbton, Stiel schwach bis stärker grubig gefleckt. Jüngere Exemplare oft mit Guttationstropfen an der Stielspitze.

J974Zelle:
Lactarius  lacunarum  Pfützen-Milchling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 04.09.2005 Kurzangaben: / N  /  s, feucht,Erle, Pappel /  Bestimmung unsicher RL3 / EGA   Kommentar:
Da von diesem Fund keine Belege, (Fotos, Exk. M) vorhanden sind stufe ich ihn bis auf einen weiteren Nachweis in diesem Gebiet als "Bestimmung unsicher" ein.

J981Zelle:
Lactarius  picinus  Pechschwarzer Milchling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 04.09.2005 Kurzangaben: E,D,N, MF /  GA /  s, Fichte /  ss,RL1 hier konst Vork. / EGA   Kommentar:
>> Fundortbezeichnung besser Kappbach statt Holzhauserwald
Ich beobachte  L. "picinus" an diesem Standort in einem kleinen reinen Fichtenwäldchen schon einigen Jahre (> div. Fotos). Picinus tritt hier in einem leicht vermoosten Bereich inmitten des reinen 
Fichtenbestands und im Randbereich bis zu 2m in die angrenzente Wiese, jährlich mit einer großen Anzahl von Exemplaren in mehreren Schüben auf. Mit ~350-400m dürfte dies eine der unteren 
Grenzen von Picinus Vorkommen sein. Was mir immer auffällt sind die relativ dunkel- gelblichen Lamellen bei älteren Exemplaren wie sie auch von Markus Wilhelm als  "Flachland picinus" in 
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Fichtenwälder beschrieben werden. (pilzepilzeForum Beitrag August 2005). Normal müssten die Lamellen heller sein. 
Bemerkenswert ist auch dass zwischen den typisch dunklen Hüten auch Exemplaren mit relativ hellen Hüten vorkommen. (siehe Fotos 2006 KKExk. 27.09.2006)
Wahrscheinlich bedarf es bei Picinus agg. noch einiges an Aufklärung.

J984Zelle:
W S:Kommentar:
Eksikkat SW, 
auffällig: gefunden in der Laubstreu
Waldart: Laubwald (Bu, Ei, Hainb.) mit eingestreuten Fichten
Nachtrag GA:
Exsikkat von Winfried Schmitt an Johannes Schmitt zur Überprüfung abgegeben

J988Zelle:
Lactarius  pterosporus  Flügelsporiger Milchling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 04.09.2000 Kurzangaben: N, /   /  s !!, MW, Buche, Fichte etc. /  Bestimmung unsicher/ PGA   Kommentar:
Makroskopisch war dieser Fund für mich eindeutig L. pterosporus: Kaffeebrauner, wildlederartiger, runzeliger Hut mit hellen ausgeblassten Flecken und hellem Stiel. Bei älteren Exemplaren war 
der Stiel leicht abgedunkelt. Die Milch rötete beim Eintrocknen und die Schärfe war erträglich.
Eine mikroskopische Untersuchung hätte natürlich schnell Klarheit geschaffen, wurde aber nicht durchgeführt. Ich werde in den nächsten Jahren diese Fundstelle im Auge behalten, weil laut 
Literatur L. pterosporus überwiegend basische Böden bevorzugt. Solange bleibt dieser Fund in meinem "Lactarius Spezialfundgebiet" mit einem Fragezeichen versehen.

J997Zelle:
Lactarius  repraesentaneus  Zottiger Violett- Milchling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 02.09.2000 Kurzangaben: D, E, MF,N /  GA /  s, sumpfig,Birke, Fi /  RL0, ss, / PGA   Kommentar:
 Dieser Fundort liegt ungefähr 500m von dem Hauptfundort "unterhalb Abtei" entfernt. Es ist ein leicht versumpftes Feuchtgebiet mit Birken in einem Fichtenwald  in 440m Höhe. 
 Er tritt hier nicht so zahlreich auf, jedoch beständig jedes Jahr zusammen mit L. hysginus  dem Kuhroten Milchling und L. trivialis (Stand 2006)
>> siehe auch Kommentar bei L. hysginus 14.09.01 

J998Zelle:
Lactarius  repraesentaneus  Zottiger Violett- Milchling  Türkismühle  Abtei- Unterhalb  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 02.09.2000 Kurzangaben: D, E, MF,N /  GA /  s, sumpfig,Birke, Fi /  RL0, ss, Kommentar:
EFP / PGA   
Es war mein Erstfund des im Saarland als RL 0 ausgestorben oder verschollen eingestuften zottigen Violettmilchling. Das Fundgebiet ist ein versumpfter Bachlauf in 400m Höhe mit Birken, Erlen 
und Fichten im Randbereich. L. repraesentaneus kommt hier in zahlreichen Exemplaren im direktem Sumpfbereich und in dem angrenzenten Fichtenwald vor. Funde von 170- 190 mm  
Durchmesser  dieser leicht bestimmbaren Art sind hier keine Seltenheit.
Weitere Funde:
 Seit meinen ersten Funden im Jahr 2000 beobachte ich diesen Standort  jedes Jahr bis Stand: 2007. 
>> siehe auch  Fundmeldung von zweitem Standort in einem Sumpfgebiet "Abtei"  in der Nähe.

J1002Zelle:
Lactarius  romagnesii Bon  Schwarzbrauner Milchling  Bergweiler  Blasiusberg  6507.2 Eckert Annetrud / Groß A. / 12.09.2004 Kurzangaben: D, E,N/  GA, /  unbekannt /  ? /APS na > Kommentar Kommentar:
/PGA   
Mitgebracht zur Pilzberatung zusammen mit dem Rotstieligen Ledertäubling dh. es müsste etwas besserer (eventuel leicht basicher ?) Boden sein.
Die mit kräftig, markantem Zahn herabl. Lamellen und der grob gerippte Hutrand waren 2 wichtige makrosk. Anzeiger für L. romagnesii Bon. Auch die Sporenornamentation mit bis über 2ym (sehr 
unterschiedlich)  starken "Schaufeln " ähnlich wie bei L. pterosporus sprachen eindeutig für L. romagnesii. Die Lamellen waren weit entfernt und der Stiel wildlederfarbig  wie der Hut.
>> siehe auch allgemeine Bemerkung zur Artinterpretation von  L. romagnesii in der Fundbeschreibung vom 09.09. 2000 in Urexweiler !!
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J1003Zelle:
Lactarius  romagnesii Bon  Schwarzbrauner Milchling  Urexweiler  Kaselwald  6508.3 / Recktenwald Seppi / Groß A. / 09.09.2000 Kurzangaben: E,D,N /  GA /  LW /  APS na > Kommentar /    Kommentar:
L. romagnesii Bon 1979 ist im Atlas des Saarlandes (1987 und Ergänzung 2003) nicht aufgeführt. Wahrscheinlich sind Funde von L. romagnesii Bon unter L. fuliginosus geführt. Kriegelsteiner und 
andere synomisieren romagnesii Bon  mit L. fuliginosus (Fries1821) Fries1838
In den neuen Standardwerken Heilmann- Clausen und Maria Th. Basso wird l. romagnesii als eigene und gute Art beschrieben, deren mikro- und makroskopische Merkmale ich an diesem Fund 
(und weitern Funden an anderen Standorten) sehr gut nachvollziehen konnte. 
Makroskopisch: 
Lamellen am Stielansatz mit auffallenden Zahn wie  gerippt  herablaufend. Hut dunkelbraun ähnlich picinus mit gerippten Rand (stark bei älteren Exemplaren).
Mikroskopisch:
Sehr auffallend stark ornamentierte Sporen bis 2,5 ym ähnlich L. pterosporus
>> hier liegt auch ein wesentlicher Unterschied zu fuliginosus, deren Ornamentation laut Heilmann Clausen und Basso nur wenig über 1ym liegt. Dies wäre auch eine Erklärung dass in den meisten 
Werken, wo L. romagnesii nicht als eigene Art aufgeführt wird, die Ornamentationsangaben stark schwanken von 1-2(2,5)ym
In dieser Sektion Plinthogali bedarf es wohl im Umfeld romanesii, fuliginosus, picinus , sowie auch ruginosus und azonoides noch einiges an Klärung in der Zukunft.
Weitere Details zu diesem Fund siehe separate Beschreibung Groß A.

J1004Zelle:
Lactarius  rubrocinctus Fr.  1863 Rotgegürtelter Runzelmilchling  Brenchelbach  Großer Wald  6809.2 / Groß A. / Groß A. / 26.09.2004 Kurzangaben: D,E,N /  GA /  Buche,k, /  ss,RL3,EFP, APS: Kommentar:
>Tithymalinus / EGA   

Fund: Laubwald bei Buche , kalk
Stark runzeliger Hut besonders in der Mitte (Runzelmilchling !)
Stark herablaufenden Lamellen, wie gerippt am Stielübergang. Dunkel(rötliche) ringartige Zone an der Stielspitze, die jedoch bei meinem Fund (und laut Literatur) nicht stark ausgeprägt war. Stiel  
im Alter wein- bis dunkel- rotbraun.
Wie in Heilmann Clausen beschrieben  verfärbten sich die  Lamellenschneiden mit einen leichten Lilaton nach Druck ( siehe auch Foto zu diesem Fund).
Im Atlas der Pilze des Saarlandes ist  er als L.Thithymalinus Fr.ss .Neuhoff aufgeführt und als sehr selten, Einzelfunde, RL3 angegeben.
Es ist jedoch nicht unwahrscheinlich, dass rubrocinctus in den kalkhaltigen Laubwäldern oft  nicht erkannt und als L. fulvissimus bestimmt wird. 
Weitere interessante Erklärungen zu dem Artenkreis rubrocinctus, fulvissimus, und iners etc. siehe Heilmann- Clausen  Seite 205 und Kriegelsteiner GPBW Bd2  S421.

J1008Zelle:
Lactarius  ruginosus  Weitblättriger Korallen-Milchl.  Zweibrücken  Ehrbuschwald  6710. / Groß A. / Groß  / 28.09.2002 Kurzangaben: D,  N /  GA /  k, Hainbuche / EFP  / EGA   Kommentar:
Im Pilzatlas des Saarlandes und im Verbreitungsatlas Deutschland im Saarland nicht aufgeführt. Unser Fundort Ehrbuschwald liegt jedoch nicht mehr auf saarl. Gebiet. Exikkat leider nicht mehr 
vorhanden. Bestimmung gesichert ( Foto Groß A.) Mikromerkmale und sep. Beschreibung entspricht der Monographie Heilmann/Clausen. Markante Erkennungsmerkmale sind der stark gekerbte 
Rand und die weit entfernten Lamellen sowie das Vorkommen auf besseren Böden.

J1009Zelle:
Lactarius  ruginosus  Weitblättriger Korallen-Milchl.  Nünschweiler  Plauelwald  6711.3 / Groß A. / Groß A. / 09.10.2006 Kurzangaben: M,N /   /  Fagus, Carpinus /   / JEC   Kommentar:
Mikroskopisch überprüft Groß A.: Ornamentation über 2ym

J1011Zelle:
Lactarius  ruginosus Romagn 1957  Kerbrandiger Korallenmilchling  Brenchelbach  Großer Wald  6809.2 / Barth P. / Groß A. / 26.09.2004 Kurzangaben: D, N, E /  GA /  k, LW / EFS!! / PGA   Kommentar:
Daten aufgenommen von Groß A. (PSP- Exkursion)
L. ruginosus ist im Atlas der Pilze des Saarl. inkl Nachtrag 2003 und im VAK nicht aufgeführt. Da uns ein weiterer Fund nicht bekannt ist , dürfte es sich hiermit um einen Erstfund im Saarland 
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handeln. Einen weiteren Fund machten wir am 28.09.2002 bei einer PSP Exkursion im Ehrbuschwald bei Zweibrücken in der Pfalz (Groß A) 
Bestimmungsmerkmale:
Milchkaffeebrauner Hut mit zahnradartig stark gekerbten Hutrand  (> Foto) und auffallend entfernt stehenden hell bis ockerfarbigen Lamellen. Der Fundort Laubwald auf Kalk ist auch typisch für 
ruginosum. 
Die bis 2ym lange schaufelartige Ornamentation ist ähnlich wie bei  L. pterosporus.

J1012Zelle:
Lactarius  salmonicolor  Lachs-Reizker,Weißtannen-Reizker  Frankenholz  Stangenwald  6609.1 / Barth P./ Regin/Groß/ 16.10.2005 Kurzangaben:  / N, D?,s /  Weißtanne, n-k /  ss, RL0, 1974 Kommentar:
erloschen / EGA 
Nachtrag Groß A:
Der Lachsreizker gilt nach APS Derbsch/ Schmitt seit 1974 im Saarland als verschollen, weil der Weißtannenbestand von diesem einzigen Fundort 1974 abgeholzt wurde und somit der 
Lachsreizker wie auch der Hohlstielige Täubling verschwunden sind. 
Auch hier in Frankenholz wurde der Lachsreizker zusammen mit dem Hohlstieligen Täubling R. cavipes gefunden (siehe Fundmeldung R. cavipes 16.10.05).

Bzgl. L. salmonicolor ist noch zu bemerken, dass im näheren Umfeld schon vorher Funde zu verzeichnen waren, die aber noch nicht in unsere Gesamtliste aufgenommen wurden (Daten sind noch 
zu recherchieren- Stand Jan 2006)
Man müsste die wenigen, im Saarland (noch) vorhandenen, Weißtannenbestände auf Kalk- bzw. basischen Böden auf die obligaten Weißtannenbegleiter Lactarius salmonicolor und Russula 
cavipes stärker kontrollieren. 
Es wäre nicht verwunderlich, wenn diese beiden, bisher mit RL0 ausgewiesene, Pilzarten noch weitere Fundorte hätten.

Int: Überprüfen ob  Fotos vorhanden ??

J1013Zelle:
Lactarius  salmonicolor  Lachs-Reizker,Weißtannen-Reizker  Frankenholz  Stangenwald  6609.1 / Bart P. /Regin/Groß / 16.10.2005 Kurzangaben:  / N, D? /  Weißtanne, n-k /  ss, RL0, 1974 Kommentar:
erloschen /EGA 
Nachtrag Groß A:
Der Lachsreizker gilt nach APS Derbsch/ Schmitt seit 1974 im Saarland als verschollen, weil der Weißtannenbestand von diesem einzigen Fundort 1974 abgeholzt wurde und somit der 
Lachsreizker wie auch der Hohlstielige Täubling verschwunden sind. 
Auch hier in Frankenholz wurde der Lachsreizker zusammen mit dem Hohlstieligen Täubling R. cavipes gefunden (siehe Fundmeldung R. cavipes 16.10.05).

Bzgl. L. salmonicolor ist noch zu bemerken, dass im näheren Umfeld schon vorher Funde zu verzeichnen waren, die aber noch nicht in unsere Gesamtliste aufgenommen wurden (Daten sind noch 
zu recherchieren- Stand Jan 2006)
Man müsste die wenigen im Saarland (noch) vorhandenen Weißtannenbestände auf Kalk bzw. basischen Böden auf die obligaten Weißtannenbegleiter Lactarius salmonicolor und Russula 
cavipes stärker kontrollieren. 
Es wäre nicht verwunderlich, wenn diese beiden, bisher mit RL0 ausgewiesene Pilzarten, noch weitere Fundorte hätten.
Überprüfen:  Fotos vorhanden ?:  RH, BT, GA 

J1014Zelle:
Lactarius  serifluss  Wässeriger Milchling  Sbr.-Fechingen  Stadtw. Sbr.  6708.4 / GA / GA / 23.08.2007 Kurzangaben: D, E, N /  GA /  Eiche /   / ESWKommentar:
gemeldet an JS in Nachtragsliste Jan 2008
Groß Armin:
Wegen der Problematik L. serifluss und L. subumbonatus Lindgr. (>siehe Heilmann Clausen) ist  unser Fund  zumindest makroskopisch  eindeutig L. serifluus und nicht der dunkelhütigen 
subumbonatus zuzuordnen (siehe Fotos). 
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J1017Zelle:
Lactarius  spec  Sektion Uvidi-Aspideini  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 27.09.2006 Kurzangaben: D, E,M,N /  GA /  s, feuchtGras, Weide,Birke,Pappel, /  Bestimmung Kommentar:
unsicher / EGA   
Die Exeplare warenalle schon älter, so dass ich irritiert war und alle 3 lial Milchlinge von aspiteus, flavidus und im Nachhinein auch repraesentaneus nicht mehr ausschließen kann.  
Im feuchten Bereich unterhalb eines Waldweges bei Weiden, Birken, Pappeln standen mehrere lila verfärbende, milchende Fruchtkörper verteilt auf 3 Plätzen im Umkreis von ca 15 m, wobei 
meistens 2-3 Fuchtkörper zusammenstanden. Es waren überwiegend ältere Exemplare mit einzelne für L. apideus zu großen Hüten bis 70-80mm. 
Im Nachhinein schließe ich auch L. represantaneus nicht mehr aus, die ca. 600 m weiter ein festes vorkommen haben. Bilder + Mikro prüfen    

J1018Zelle:
Lactarius  spec Sektion Plintogali  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 27.09.2006 Kurzangaben: D /  GA /  s /  Bestimmung unsicher / EGA   Kommentar:
Diesen Milchling im aus der Fuliginos / Plintogali Sektion beobachte ich schon einige Jahre.
Nur 200m entfernt in einem reinen Fichtenwald hat L. picinus ein festes Vorkommen.
Jedoch konnte ich diesen Fund im Laub- Mischwald mit Fichte noch nicht bestimmen. In Frage kommen:
L. fuliginosus, L. romagnesii bon, und L. picinus. Makroskopisch passt durch den mehr dunklen Hut eher romagnesii und picinus als fuliginosus. 
Mikroskopisch ist mir für romagnesii die Ornamentation zu schwach.
Leider ist dieser Formenkreis in der Literatur  noch ziemlich verworren. Mit der Interpretation von Kriegelsteiner im BaWü Bd2, der L. fuliginosus (Fr)(Fr) mit L. romagnesii bon synomisiert, kann ich 
mich nicht anfreunden. Alle meine Funde von L. romagnessi bon hatten eine sehr großer Ornamentation > 2 ym und passen sehr gut zu der mikro- und makrosk. Beschreibung imHeilmann - 
Clausen 

>> Bedarf noch weiterer Überprüfungen in den nächsten Jahren anhand einer Kollektion.

J1019Zelle:
Lactarius  spinolusus  Schüppchen-Milchling  Weiskirchen  Ehrenfriedhof  6406.2 / Graß H.W. / Graß H.W. / 31.10.2002 Kurzangaben: D, E,MF,KN/  GW /  s, Birke /  s, spärlich / PGW  Kommentar:
Der Pilz ist an diesem Standort ortshäufig
Nachtrag Groß A:
Weiterer Fund am 27/09/03 von Lesch Ralf zur Pilzausstellung Thaillen (siehe Foto Groß A)

J1021Zelle:
Lactarius  spinosulus  Schüppchen Milchling  Neunkirchen  Grubeng. König  6609.1 / Marchina/Groß / Marchina / 24.08.2007 Kurzangaben: D,E,N,s /  MW,GA /  Haldenfuß, Bi,Weißd,Schwarzd. /  Kommentar:
s / PGA
An diesem feuchten Haldenfuß der Bergehalde König standen viele Exemplare des Schüppchen Milchlings unter Birke, Schwarz- und Weißdorn zusammen mit Lactarius vietus, Helvella ephippium 
und Helvella macropus 
Bilder: Marchina + Groß,
Exikkat: Groß    

J1025Zelle:
Lactarius  subumbonatus  Wässriger Milchling  Hüttersdorf  Hüttersdorf-Bupricher Wald  6506.4 / Nilles A. / Groß A. / 05.07.2007 Kurzangaben: N /   /  Eiche, MW /  APS: nur L. Serifluus / ESWKommentar:
Groß A.
L. subumbonatus wird von einigen Autoren von serifluus getrennt, andere sehen hier nur 2 Varianten in einem größeren Variabilitätsspektrum.
Unser Fund  ist durch den stark runzelig- höckrig gerippten Hut und die sehr dunkelbraune fast schwärzliche Hutfarbe makroskopisch eindeutig  zumindest der "Variante" subumbonatus 
zuzuordnen. 
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Mikromerkmale wurden keine überprüft.   

J1029Zelle:
Lactarius  subumbonatus Lindgr.  Olivbrauner Wanzenmilchling  Gronig  Sportplatz  6408.3 / Groß A. / Groß A. / 23.09.2001 Kurzangaben: D,N, M, E,s,o /  GA /  Eiche, Wi /  APS na >Syn. Kommentar:
serifluus ? / PGA
L. subumbonatus wird in den neuen Standardwerken ( Heilmann- Clausen und M.Th. Basso) von L. serifluus als eigene Art abgetrennt. 
Zumindest makroskopisch konnte ich diesen Fund nach Heilmann- Clausen als L. subumbonatus mit den deutlichen dunkleren Hutfarben und im Alter mehr ockerfarbenen Lamellen gegenüber 
serifluus einordnen, was die Fotos auch verdeutlichen. 
Auch mikroskopisch passte alles  entspr. Heilmann- Clausen, wobei aber Basso bzgl. Parazystiden nicht mit HCl konform geht. Wenn sich die Experten  nicht ganz einig sind, so sind und wir  
wahrscheinlich gut beraten diese beide Arten (wie Kriegelsteiner weitinterpretiert) als eine Art zu betrachten. Der Formenkreis serifluus - subumbonatus lässt noch viele Fragen offen. 

>>Weitere Funde in Frankenholz 2005  mit diversen Fotos belegen, dass die Übergänge zumindest makroskopisch vom Typ subumbonatus und serifluus fließend sind.

J1031Zelle:
W S:Kommentar:
gilbende Milch, Test mit Papiertaschentuch

J1032Zelle:
Lactarius  trivialis  Nordischer-Milchling  Thranenweier Pfalz  Thranenweier  6208. / Graß H.W. / Graß H.W. / 27.09.2003 Kurzangaben: N,MF,D,E, /   /   /  RL1 im Saarland  / PGA   Kommentar:
Fundaten 27.09.03 gehören Pilzausstellung Weiskirchen-Thaillien 2003
Groß A:
Im Moorgebiet Tranenweiher im Hunsrück finden wir L. trivialis ortshäufig an verschiedenen Fundstellen.
Letzte Funddaten mit Fotos und Exikkat: 2005 (Groß A.)

J1035Zelle:
Lactarius  trivialis  Nordischer-Milchling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 27.10.2002 Kurzangaben: N,  /   /  s, Fichte,440m /  RL1, hier ortshäufig / EGWKommentar:
Bei älteren Exemplaren  war es nicht einfach L. trivialis makroskopisch von l. hysginus zu unterscheiden, obwohl hysginus am gleichen Standort  wuchs.
Hinweis Groß A.:  
hyginus: kräftigeres dunkleres rot ohne violett Anteile, Lamellen mit gelbton; Stiel grubig gefleckt. Diese Merkmale sind bei älteren  Exemplaren nicht mehr stark ausgeprägt. 
Für mich ist es etwas verwunderlich, wenn in der Literatur die starke Ähnlichkeit zwischen trivialis und hyginus (vorallem bei älteren Exemplaren) oft nicht erwähnt wird.

J1039Zelle:
Lactarius  uvidus Fr.  Klebriger Violett-Milchling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 27.09.2006 Kurzangaben: D,E,M,N /  GA /  s, Nadelwald, Fi, feucht /  APS: s (EFP) / EGA   Kommentar:
Für mich war es ein Erstfund.  Es standen ca. 10 Fruchtkörper  unter Fichten +- feucht an einer Böschung zum Kappbach. 
Seine lila- färbende Milch, Habitus, Standort, makro-und mikroskopische Merkmale identifizierten die Funde eindeutig als L. uvidus ( > siehe Bilder)

J1040Zelle:
Lactarius  uvidus Fr.  Klebriger Violett-Milchling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 27.09.2006 Kurzangaben: D,E,M,N /  GA /  s, Nadelwald, Fi, feucht /  APS: s (EFP) / EGA   Kommentar:

Für mich war es ein Erstfund.  Es standen ca. 10 Fruchtkörper  unter Fichten +- feucht an einer Böschung zum Kappbach. 
Seine lila- färbende Milch, Habitus, Standort, makro-und mikroskopische Merkmale identifizierten die Funde eindeutig als L. uvidus ( > siehe Bilder)

Hinweis zum Fundort!

gesamtliste.xls 83



Der Fund bestätigte nun unserern Fund von 2005 vom gleichen Gebiet , jedoch war der Fundort  nicht der gleiche wie bei der PSP- Exkursion am 04.09.2005. Obwohl der Fundort 2005 unklar 
blieb, ist es aber ganz sicher nicht der gleiche wie 2006 , weil wir 2005 nur im vorderen Bereich Kappbach waren, und der neue Fund 2006 vom hinteren Bereich Kappbach stammt.

J1041Zelle:
Lactarius  uvidus Fr. Klebriger Violett-Milchling  Türkismühle  Kappbach 6408.2 / ExT. / Groß A. / 04.09.2005 Kurzangaben: D, N /  GA /  s, /  s,spärlich / EGAKommentar:
Der Fund war das Highlight unserer PSP Exkursion, jedoch lies sich uvidus nachträglich nicht mehr dem Finder und somit auch nicht der genaue Fundort zuordnen.
Obwohl ich schon einige Jahren diese Gebiet begehe sah ich nun (und alle Ex.Teiln.) zum ersten Mal Lactarius uvidus. 
 Im APS wird er als selten, spärlich angegeben. Meine  persönl. Einstufung wäre eher "sehr selten".

Nachtrag Groß A. 2006.
>> siehe Notiz bei  weiterem Fund aus gleichem Gebiet am 27. 09 2006 

J1044Zelle:
Lactarius  vellereus var hometii  Wolliger Milchling, Erdschieber  1     / Rossi C. / Rossi C. /  Kurzangaben:N,D  /GA   /   /  Buche /    Kommentar:
Erstfund ?
Rosa verfärbende Milch nach ca. 1 h, KoH negativ
Vellereus: mild/bitter, KOH positiv
Bertilloni: scharf, KOH negativ

J1045Zelle:
Lactarius  vellereus var. hometii  Wolliger Milchling, Erdschieber  Sbr.-Fechingen  Stadtw. Sbr.  6708.4 / GA / GA / 23.08.2007 Kurzangaben: s, D, E /  GA /  k, LW /  Kein Eintrag im APS vorh. Kommentar:
Best. unsicher / ESW   
Interner Hinweis Groß A: 
In orig. Meldeliste an JS wurde versehentlich L. vellereus var. bertillonii statt var. hometii eingetragen
berichtigt gemeldet an JS in Nachtragsliste Jan 2008

Anmerkung Groß Armin:
Auf Varietät L. vellereus hometii  wurde ich zum ersten Mal bei der JEC Tagung 2006 in Homburg- Erbach aufmerksam (Exkursionsfund aus Plauelwald Nähe Contwig). Er wurde bestimmt und 
erklärt von Claudio Rossi und F. Bellu
Unser Fund hier in Fechingen hatte die Merkmale wie sie bei M-T. Basso beschrieben werden:
Milch : nicht scharf (aber bitter) keine KOH- Reaktion, färbt Fleisch nach einiger Zeit rosa. Fleisch (Lamellen)= scharf.
Johannes Schmitt (pers. Rücksprache) sieht in der Var. hometii ( > M.T. Basso)  keine gute Varietät, weil bei  fast allen Vellereus- Arten nach  längerer Zeit das Fleisch von der Milch mehr oder 
weniger stark rosa gefärbt würde.
In der Tat konnte ich dies später bei weiteren Funden an verschiedenen Standorten beobachten. 
Vielleicht wird es in der Zukunft klarer, warten wir's ab. 

J1046Zelle:
Lactarius  vietus  Graufleckender Milchling  Oberthal  Bruch  6408.32 / Groß A. / Groß A. / 26.09.2003 Kurzangaben: E, N/  GA /  Moor,LW /  zerstreut, ortshäufig / PGA   Kommentar:
Mehrere Exemplare standen dierekt im nassen Bereich neben einem kleinen Bachlauf, der sich durch die Oberthaler Bruch-Moor Landschaft zieht. In diesem Bereich kommt er häufig vor. 

J1048Zelle:
Lactarius  vietus  Graufleckender Milchling  Neunkirchen  Grubeng. König  6609.1 / Groß/Marchina / Groß / 24.08.2007 Kurzangaben: D,E,N,s /  MW,GA /  Haldenfuß, Bi,Weißd,Schwarzd. /  s / Kommentar:

gesamtliste.xls 84



PGA   
An diesem feuchten Haldenfuß der Bergehalde König standen viele Exemplare von L. vietus unter Birke, Schwarz- und Weißdorn zusammen mit Helvella macropus, Helvella ephippium und 
Lactarius spinosulus. 
Bilder: Marchina + Groß,
Exikkat: Groß A.

J1050Zelle:
Lactarius  violascens  Gezonter Violettmilchling  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß/Groß / 24.09.2007 Kurzangaben: F, M, E. /  Graß/Groß /  LW /  EFP / PGW   Kommentar:
L. violascens gleicht von oben gesehen L.pyrogalus bzw.
L. trivialis. Die Violettverfärbung erfolgte zögerlich nach Befassen( nach ca. 15. Min. deutlich violett, überdeutlich am Stiel, Milch weiß bleibend, am Stiel violett eintrock-nend).

J1052Zelle:
Lactarius  volemus  Brätling  Weiskirchen  Steinbrüche  6406.2 / Graß / Graß / 23.07.2007 Kurzangaben:  /   /  LW /   / PGW   Kommentar:
Der Brätling macht sich seit Jahren sehr rar, am Fundort wuchsen 3 Exemplare.

J1053Zelle:
Lactarius  volemus  Brätling  Thailen  Schießwald  6406.2 / Graß / Graß / 02.08.2005 Kurzangaben: MF Kommentar:
Nach meinen langjährigen Beobachtungen kommt besagte Art meistens in wenigen Individuen am Standort vor. Die Art ist schon seit einigen Jahren stark rückläufig.

J1074Zelle:
Leccinum  armeniacus  Aprikosenfarbener Röhrling  Konfeld  Ahlenberg  6406.2 / Graß / Graß / 17.07.1997 Kurzangaben: E, D /  Graß /  bei Stieleiche /   / PGW   Kommentar:
Die Pilze erscheinen jedes Jahr im Sommer unter einzelnen
Stieleichen am Wegrand. Sie sind sehr farbvariabel. Auffallend ist die im Anschnitt karottenrot verfärbende Stielrinde der ausspitzenden Stielbasis.

J1080Zelle:
Leccinum  crocipodium  Gelber Rauhfuß  Colmen  Colm. Wald  6605.3 / Graß / Graß / 02.08.2004 Kurzangaben: D, MF,N /  PGW /  Eiche, Hainbuche, k /   /PGW   Kommentar:
Syn: L. nigrescens
L. crocipodium wächst schon seit etlichen Jahren  am gleichen Standort bei Eiche / Hainbuche auf Kalk. Allerdings werden die Fruchtkörper immer weniger. Das gleiche gilt auch für Boletus 
aereus, der vor 10 Jahren hier noch große Bestände bildete.

J1104Zelle:
Lentinus  adhaerens  Harziger Sägeblättling  Höchen  Höcherberg  6509. / Schmidt A. / Groß A. / 01.12.2002 Kurzangaben: D, N /  GA; RH /  aH, Stubben /  s, EinzelfundeRL4 / EGA   Kommentar:
Groß:
Für die anwesenden Exkursionsteinehmer war es ein Erstfund. 2 Wochen vorher brachte Thomas Hincha einen Fund zum PSP Stammtisch mit. Wir fanden mehrere Exemplare  auf einem 
Stubben  umgeben von Buchen und Eichen. Es ist aber nicht ausgeschlossen dass es Nadelholz war, weil in der Nähe auch Fichten standen und einiges an Stubben vorhanden war. Im Pilzatlas 
des Saarlandes und in weiterer Literatur ist er angegeben auf Fichten bzw Nadelholz- Stubben. Sein besonderes Merkmal sind die gesägten Lamellen und der harzige klebrige Überzug besonders 
an den Lamellen.

J1108Zelle:
Panus  lecomtei  Borstiger Knäueling  Lemberg  Burg   / Barth P. / Hincha Th. / 25.05.2003 Kurzangaben: D, E,  /  RH,GA, /  Buche, aH /  ss / EGA   Kommentar:
Synonyme:  Panus lectomei und  Panus rudis
Bis auf Regin und Hincha war es für die Exkursionsteilnehmer ein Erstfund
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J1112Zelle:
Lentinus strigosus  Borstiger Knäueling  Lemberg  Burg  6911.2 / Barth P. / Hincha Th. / 25,05.03 Kurzangaben: D,E,N /  GA,HT,RH /  s, aH, abgest. Buche  /  ss, Einzelfunde, spärlich / EGA   Kommentar:
Syn: Panus rudis (lectomtei)
Er war das Highligth unserer Frühjahrsexkursion. Der Standort war auf  einer  abgestorbene Buche in Gesellschaft mit dem Gezohnten Ohrlappenpilz Auricularia mesenterica und dem echten 
Zunderschwamm. Er brach in mehreren Büscheln muschel- und nierenförmig aus dem Fuße der Buche heraus. Sein charakteristisches Mermal ist sein Borstenfilz auf dem Hut, der ihn von L. 
conchatus dem glatten Knäueling ( vornehmlich an Birke aber auch Buche) unterscheidet. Abgesehen von den Borsten entsprachen unserere jungen Funde durch ihre fleischrötlich- violetten Töne 
genau der Abbildung in MHK Handbuch der Pilzfreunde Bd. III Nr 93 für L. conchatus.
Erwähnenswert ist noch die außergewöhnlich hellgraue Farbe des Zunderschwammes auf der Buche, den wir erst nach einer mikroskopischen Überprüfung ( Hincha Th. ) bestimmen konnten.

J1125Zelle:
Lepiota  felina cf.  Schwarzschuppiger Schirmling  Mainz-Campus Uni  Bot. Garten  6015. / GD / GD / 29.07.2003 Kurzangaben: E,N /  GD / Freiland bot. Garten/   / PGD Kommentar:

Habitusskizze vorhanden (Groß D.)
Fundstelle: Freiland bot. Garten; schattig, gesellig

J1129Zelle:
Lepiota  grangei  Grünspan Schirmling  Neunkirchen  Grubeng. König  6609.1 / Groß/Marchina / Marchina / 24.08.2007 Kurzangaben: D,E,N,s /  MW,GA /  Haldenfuß, Bi,Weißd,Schwarzd. /  Kommentar:
ss,RL2 / PGA
Groß A:
Beim ersten Blick dachten wir bei diesem schönen Pilz an einen Grünspanschirmling, doch irgendwie war er doch anders, vor allem die Lamellen. Nach langem Suchen wurde Willi Marchina fündig 
in KR Bd 4Seite 83, wo L. grangei genauso abgebildet ist, wie wir ihn fanden. Auch die  Mikromerkmale passten natürlich.
Bilder: Groß + Marchina 
Exikkat: Marchina 

J1131Zelle:
Lepiota  ignivolvata  Braunberingter Schirmling  Thallichtenberg  Umgebung  6410.1 / PSP / Hincha ? / 20.09.2003 Kurzangaben:  /   /   / RhPfalz (Saarl:ss,RL2) / EGA   Kommentar:
auch "rotanlaufender Schirmling" nach APS sehr selten, stark gefährdet, 2 Funde in 43 Jahren

J1134Zelle:
Lepiota  oreadiformis cf  Glatter Schirmling  Frankenholz  Stangenwald  6609.1 / Ex.T. / Hincha / 16.10.2005 Kurzangaben:  /N, ? /   /  RL = R (Rarität)  / EHE Kommentar:
Nachtrag Groß A:
L. oreadiformis wird erstmalig 2003 in der Ergänzung Teil 1 zum APS Derbsch/Schmitt als Rarität aufgeführt.
Unser Fund wurde hier von Thomas Hincha als "cf " eingestuft d.h. zum Formenkreis oreadiformis gehörend 

J1137Zelle:
Lepiota  subincarnata  Rosaroter Schirmling  Landstuhl  Geißweiher  6511.3 / Groß D. / Gminder / 20.09.2003 Kurzangaben:  /   /  Wegrand /  RhPfalz  (na APS) / EGAKommentar:
leg: D. Groß det:A.Gminder
Bei PSP Exk. Moor Geißweiher jedoch nicht im Feuchtgebiet sondern am Wegrand zum Moor

J1151Zelle:
Lepista  sordida  Schmutziger Röteltrichterling  Thailen  Hof Geib  6406.4 / Graß  / Graß  / 31.08.2004 Kurzangaben: D,E,N /  GW /  Wi /   / PGW   Kommentar:
Im Vergleich zu Lepista nuda ist die besagte Art schmächtiger im Habitus und auch blasser - bräunlich in der Farbe.
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J1153Zelle:
Leptosphaeria  acuta  Zugespitzter Kugelpilz  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Groß / Groß / 22.03.2006 Kurzangaben: N,M /   /  Brennessel /   / EGA   Kommentar:
Anmerkung Groß A:
Ein 0,3-0,4 mm kleiner, rundlich- tropfenförmiger Pyrenomycet, der auf Brennesseln (Urtica diocia) spezialisiert ist und in dieser Zeit  an keinem Brennesselbestand fehlt. Man findet ihn im unteren 
Bereich der abgestorbenen Brennesseln. Im oberen Bereich fanden wir noch Cylindricolla urticae, das Konidienstadium des orangeroten Brennesselbecherchen Callorina fusarioides  (siehe sep. 
Fundmeldung)

J1155Zelle:
Leucoagaricus  badhamii  Anlaufender Egerlingsschirmpilz  Mainz  Friedhof Lennebw.  5915.3 / Ex.Teiln. / Grass H.W. / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N, E /  GA /  k,Sand,Gebüsch,Friedh. /   / Kommentar:
EGA   
Syn.Hinweise:
L.eucoagaricus badhamii (Berkeley et Broome) Singer wurde früher unter der Gattung  Leucocoprinus geführt.
Leucoagaricus ss. Singer siehe Lagaricus bresadolae

Für alle Exkursionsteilnehmer war L. badhamii ein Erstfund. Durch sein schnelles Röten (blutrot) nach einer Verletzung mit späteren Schwärzen lässt sich dieser seltene Egerlingsschirmling einfach 
bestimmen.
Laut Verbreitungatlas Kriegelsteiner und Kr Bd 4 hat L. badhamii nur wenige Fundpunkte in Deutschland

J1156Zelle:
Leucoagaricus  bresadolae  Büscheliger Champign.-Schirmling  Weiskirchen  Alte Mülldeponie  6406.2 / Graß / Graß / 09.09.2006 Kurzangaben: E,N /  GW /  Holzschredder / na in APS   / PGW   Kommentar:

Auf einer ehemaligen Grünschnittdeponie auf geschreddertem Holz zusammen mit Leucocoprinus cretatus. Zur Fundzeit herschten Außentemperaturen von ca. 35° C und es war schon seit 
Wochen knochentrocken. Beide Arten sind selten. Leucoagaricus bresadolae wird bei Schmitt/Dersch nicht aufgeführt während Leucocoprinus cretatus als RL1 mit 2 Fundpunkten bei 
Saarbrücken aufgeführt wird..

J1159Zelle:
Leucoagaricus  bresadolae  Büscheliger Egerlings-Schirmling  Bexbach  Kompostieranlage  6609. / Regin / Regin / 25.08.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  Kompostieranlage /  na im Saarland / Kommentar:
PRH   
Die Art ist noch nicht für das Saarland gemeldet. Auf der Bexbacher Kompostieranlage war er in 2002 sehr häufig nach kräftigen Gewitterregen anzutreffen. Dieser Standort unterliegt durch 
häufige Umschichtungen des pflanzlichen Materials einem ständigen Wandel. Von einem gesicherten Standort kann man in keinster Weise sprechen.

J1161Zelle:
Leucocoprinus  cepistipes  Zwiebelfüßiger Faltenschirmling  Bexbach  Kompostieranlage  6609. / Regin / Regin / 25.08.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  Kompostieranlage /  EFP,  / PRH Kommentar:
Vorkommen bei Leucoagaricus bresadole. Anmerkungen zum Standort siehe bei Leucoagaricus bresadole PRH 25.08. 02.

J1162Zelle:
Leucocoprinus  cretatus  Kreideweißer Faltenschirmling  Weiskirchen  Alte Mülldeponie  6406.2 / Graß / Graß / 09.09.2006 Kurzangaben: E,N /  GW /  Holzschredder /RL1   / PGW   Kommentar:
Auf einer ehemaligen Grünschnittdeponie auf geschreddertem Holz zusammen mit Leucoagaricus bresadolae. Zur Fundzeit herschten Außentemperaturen von ca. 35° C und es w ar schon seit 
Wochen knochentrocken. Beide Arten sind selten. Leucocoprinus cretatus  wird bei Schmitt/Dersch als RL1 mit 2 Fundpunkten bei Saarbrücken aufgeführt wird, während Leucoagaricus 
bresadolae nicht aufgeführt wird. 

J1166Zelle:
Leucocortinarius  bulbiger  Knolliger Schleierritterling  Niederlosheim  Hirzenacker  6406.3 / Ries / Graß / 17.10.2006 Kurzangaben: D,E,N /  GW /  Fichte / RL2 / PGW   Kommentar:
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Es wurden 30 Exemplare von  Fr. Ries zur Pilzberatung gebracht. Laut Finderin wuchsen am Standort ca. 60-70 Exemplare.

J1169Zelle:
Leucopaxillus  cerealis  Cremew. Krempenritterling  Dirmingen  Dirmingen  6508.3 / Neufang / Graß/Schmitt / 01.10.2007 Kurzangaben: M, E, N, > /  Graß/Schm. /  auf Pferdekoppel /   / PGW   Kommentar:
Die Pilze wuchsen auf einer Pferdekoppel bei einzelnen Laubbäumen. Auf den ersten Blick dachten wir an einen Ellerling oder Saftling. Die Pilze wurden bei einer Veranstaltung der "Hochwälder 
Kahlköpfe" nachbestimmt und als besagte Art erkannt, allerdings mit Fragezeichen.
Wir bitten um Nachbestimmung  und Benachrichtigung.

J1173Zelle:
Lophiostoma  demazieri  Grünverfärbender Kohlenpilz  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Marchina  / Marchina / 23.03.2006 Kurzangaben: N /   /  a.H. /  na in APS (PDS=verbreitet) / EGA   Kommentar:
Anmerkung Groß A.:
Willi Marchina machte uns auf einen auf einen grün verfärbten, unberindeten Zweig aufmerksam. 
Die Ursache dieser Grünverfärbung ist dieser Kohlenpilz mit ca. 0,5- 0,8  mm großern ovalen Fruchtkörpern. Die teilweise eingesenkten Fruchtkörper sind schwarz- bis grau mit einer 
spaltförmigen Öffnung. 
Die Ascosporen sind 200-300ym groß und 3fach septiert. (>siehe PDS Bd.1 Nr. 379)
Im APS ist L. demazieri nicht aufgeführt.

J1177Zelle:
Lycoperdon  echinatum  Igelstäubling  Marpingen  Härtelwald  6508.1 / Groß A. / Groß A. / 17.09.1998 Kurzangaben: N, /   /  MW /  RL3, s, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Der Fund war für mich schon überraschend, weil der Igelstäubling laut Literatur kalkhaltige Böden bevorzugt und bei mir auf sauren Bundsandstein gefunden wurde. 
Ich fand den Igelstäubling aber seither dort nicht mehr (Stand: 2003). Vielleicht war  Kalkeinstreuungen vorhanden.

J1178Zelle:
Lycoperdon  echinatum  Igel-Stäubling  Bliesen  Bliesener Wald, Friedhofsstrasse  6408.2 / Groß D. / Groß D. / 24.08.2004 Kurzangaben: E, N /  GD /  siehe Kommentar /   / PGD   Kommentar:
frischer Boden am Wegesrand, unter Buche und Eiche, mehrere Frkp., fast büschelig
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1182Zelle:
Lycoperdon  nigrescens (=foetidum)  / Stink- Stäubling/  Bliesen  Bliesener Wald, Friedhofsstrasse  6508.2 / Groß D. / Groß D. / 24.08.2004 Kurzangaben: E, N, M /  GD /  Kommentar:
(Abbildungsverzeichnis: Schwärzender Tipi-Stäubling)
frischer Boden, unter Buche /   / PGD   
einzelner Frkp.
Beschreibung, Habitus- und Mikroskizze vorhanden

J1191Zelle:
Lyophyllum  ambustum  Kohlen-Graublatt  Marpingen  Reinertsheck  6508.3 / Groß D. / Groß D. / 27.04.1998 Kurzangaben: E,N, M /  GA /  Brandstelle, Moos / Bestimmung unsicher, s, Kommentar:
Einzelfunde / PGA   
In APS als Tephrocybe ambustum. Mikromerkmale überprüft (GD Nr M50 "alt"), Bestimmung unsicher.

J1195Zelle:
Lyophyllum  ulmarium  Ulmenrasling  Burg Montclair  Saarschleife  6505.1 / Moeller / Graß / 03.10.2004 Kurzangaben: E /  Moeller /  an Rotbuche /  in APS nicht aufgeführt / PGW   Kommentar:
L. ulmarium wuchs an lebender Rotbuche in ca. 3 mtr. Höhe aus einer Stammwunde.
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J1197Zelle:
Macrocystidia  cucumis var.latifolia  Gurkenschnitzling var.  Heiligenwald  Friedhof  6608 / Marchina / Marchina / 25.11.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  Parkanlage ruderal /  Varität Verbreitung Kommentar:
? / PMW  
ENr: 120 mit Mikroskizze
Varität latifolia= sehr viel kleiner als cucumis. Hut meist nur 1,5- 2,5cm mit kleinem Buckel. Er ist fast bis zur Mitte durchscheinend gerieft.

J1202Zelle:
Macrolepiota  olivascens  Grünfleckender Riesenschirmpilz  Berschweiler  Frankenbach  6508,3 / Groß A. / Groß A. / 16.09.2004 Kurzangaben: N,F, E (?),s /  GA /  MW(Buchen, Fichten) /  Kommentar:
Bestimmung unsicher / PGA
Als ich diese Riesenschirmlinge sah, wusste ich mit ihnen nichts anzufangen. Solch einen Farbschimmer hatte ich noch nie auf Macrolepioten gesehen. Es waren keine einzelnen Fruchtkörper, die 
diesen grün-oliv-blauen Farbton spiegelten, sondern sie waren in einem Waldbereich von ca.  100x100m mit ca. 20 Fruchtkörpern zerstreut.
In einem Pilzforum sah ich irgendwann später ein Bild von Macrolepiota olivascens,  das eine verblüffende Ähnlichkeit mit meiner Macrolepiota hatte.
>> Bilder per Email an Dr. Norbert Amelang (Zufall / zeitgleiche Anfrage von Amelang bzgl, M. venenata)
Antwort von Dr. Norbert Amelang am 18.05.2007:
Ihre Bilder würde ich auch als M. olivascens bezeichnen. Der Hut widerspiegelt die Beschreibung von BON (1996): Lepiotaceae sehr gut. Ich kenne keine andere Art, die diesen oliv-grünlichen 
Schimmer auf dem Hut hat.
Anmerkung zu meinen Bildern:
Die Bilder sind technisch nicht sehr gut, weil ich wegen Dunkelheit blitzen musste. Die Farbtöne sind jedoch kaum verfälscht. Vielleicht ist der Blauschimmer eine Nuance zu stark.
Dr. Johannes Schmitt (Jan 2008), dem wir neuerdings unsere saarländische Funde melden und bei Bedarf auch  Funde von uns überprüft, sieht in den Bildern nicht unbedingt M. olivascens. 
Klarheit würde eine Überprüfung der Sporengröße bringen,   
Leider ist kein Exsikkat mehr vorhanden.

J1204Zelle:
Macrolepiota  procera  Riesenschirmling  Bliesen  Silz  6508.2 / Groß / Groß / 03.10.1998 Kurzangaben: N, /   /  MW,Hexenring ~ 70m Durchm / !! Hexenring 70m Durchm / PGA   Kommentar:
Erst als ich alle 15- 20 m einige Riesenexemplare von M. procera fand, wurde mir klar, dass es sich hier um einen Hexenring handelt. Bis auf einen kleinen Bereich, der durch einen Waldweg 
abgeschnitten wurde, war es ein geschlossener Kreis mit einem Durchmesser von  70-80 m. Nach MHK Hdbuch d. Pilzfreunde kann man ungefähr bei einem jährlichen Zuwachs von 12- 40cm 
(art-und witterungsabhängig) ausgehen, so dass man etwa auf ein Alter von 100-150 Jahren schließen kann. Laut Lit. sind Hexenringe von 160-700 Jahren bekannt (Ungarn, Frankreich). Danach 
habe ich  in diesem Bereich  noch Riesenschirmlinge beobachtet, aber sie bildeten keinen ausgeprägten Hexenring wie 1998. Stand 2003. Ich werde diesen Fundort im Auge behalten

J1207Zelle:
Macrolepiota  rachodes var. hortensis  Garten-Riesenschirmling  Marpingen  Talstr Garten  6508.3 / Groß A. / Groß A. / 10.10.1998 Kurzangaben: E,N ,MF / GA /  Gewächshaus /  RL0,s?,  Kommentar:
>Kommentar / PGA 
D=Dia
Diese recht stämmigen  Funde mit 5 Exemplaren stammen aus einem Garten- Gewächshaus (Bur). Die Schuppen waren konzentrisch angeordnet und leicht rotbraun ( vergl. die mehr 
schwarzbraunen Schuppen von M. venenata ). 
Die Knolle war zwieblig bis leicht gerandet. 
Weitere Funde von diesem Standort 2000 + 2001. Die Angabe RL0 im APS müssten  zumindest für das nordöstl. Saarland revidiert werden, weil  der Gartenschirmling zumindest in unsererm 
Umfeld öfters gefunden wird. Auch bei unseren PSP Stammtischen werden nicht selten Funde des Garten- Riesenschirmlings mitgebracht.

J1208Zelle:
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Macrolepiota  venenata  Gift- Riesenschirmling  Oberbexbach  Martin-Lutherstr.  6609.2 / Nieder Erhart / Groß/Martin / 23.10.1997 Kurzangaben: E,D,N /  GA,MR /  Kompost, Garten /  APS n.a. Kommentar:
EFS ? / PGA
Mit der Bestimmung dieser Art machten wir es uns nicht einfach (Armin Groß/Ralf Martin). Die makroskopischen Merkmale wie die sehr stark abgesetzte, gerandete, große Knolle, die mehr 
schwarzbraunen variabel angeordneten Schuppen (nicht konzentrisch) und das sehr stark büschelige Vorkommen auf Kompost waren der Anlass uns näher mit dem Fund zu befassen. Bei der 
mikroskopische Überprüfung fanden wir nach mehrmaligen intensiven Suchen keine Schnallen. Laut Lit. ist dies das wichtigste konstante Merkmal, welches ihn von dem Gartenschirmpilz M. 
rachodes var. hortensis unterscheiden soll, der immer Basalschnallen aufzuweisen hat. Das Vorhandensein von diesen Schnallen soll jedoch laut Lit. (Breitenbach/Kränzlin  und Lavorato) oft sehr 
schwierig nachweisbar sein, weil bei rachodes var. hortensis und bei rachodes var. rachodes oft erst nach intensiven Suchen vereinzelt Schnallen festgestellt werden.  Die Sporengröße von 
10,5ym- 12,5 x7-8ym entsprachen den (wenigen) Angaben der Literatur.  Die Sporen von M. rh. var. hortensi  sind in der Literatur nicht einheitlich, jedoch im Durchschnitt um 2ym kleiner 
angegeben. 
Bei der Suche nach der sehr dürftigen Literatur zu dieser Abgrenzung von var. hortensis und var. venenata fanden wir in einem Aufsatz von Carmine Lavorato (1989) in der ital. Zeitschrift Bollettino 
Del Gruppo Micologico mikroskopische Zeichnungen, die in Größe und Gestalt genau unserer Mikroskizze entsprachen.
Nachbestimmt wurde der Pilz von Peter Keth
Allgemein kann man sagen, dass die mikroskopischen und makroskopischen Unterschiede sehr gering sind.  Funde in Deutschland sind nur wenige bekannt. Die Existenz von M. venenata wird 
von vielen Autoren (vielleicht zurecht ?) stark angezweifelt.
>>Bevor ich diesen Fund zur Kartierung  weitermelde werde später nochmals eine mikroskopische Nachbestimmung vornehmen.<<
siehe auch Fundbericht von Ralf Martin und Armin Groß im Tintling Nr. 10 Heft 2/1998

J1209Zelle:
Macrotyphula  contortus  Röhrige Keule Var.  Fischbachtal  Fischbachtal  6607 / Marchina / Marchina / 26.10.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  an Grünerle /   / PMW  Kommentar:
Mikroskizze vorhanden (Willi Marchina)
Es ist eine der Röhrigen Keule sehr nahestehende Art, welche meist auf Erle an toten, stehenden oder liegenden Ästen vorkommt. Die Fruchtkörper sind kleiner und fast immer verkrüppelt.
 A. Groß: Literaturhinweis Pilze der Schweiz 2/438 als Clavariadelphus contortus zu Macrotyphula fistulosa

J1210Zelle:
Macrotyphula  juncea  Binsen-Röhrenkeule  Konfeld  Ahlenberg  6406.2 / Graß / Graß / 15.09.1998 Kurzangaben: MF /  Graß /  auf Blattstreu /   / PGW   Kommentar:
Wenn M. juncea gefunden wird, dann immer in tausenden und aber tausenden Exemplaren, einmal war der Fundort sogar der eingene Hausgarten, zwischen den Kulturpflanzen.

J1226Zelle:
W S:Kommentar:
deutlicher Kollar

J1231Zelle:
Marasmius  scorodonius  Mousseron, Knoblauchschwindling  Neunkirchen  Am Tor 10  6609 / Marchina / Marchina / 25.09.2003 Kurzangaben: D,E,MF, N/  MW /  MW /  verbreitet APS / PMWKommentar:
Enr: 105 mit Mikroskizze
Mein letzter  Fund, trotz intensiver Suche an den gleichen Standorten liegt ca. 6 Jahren zurück  

J1233Zelle:
Marasmius  wynnei  Violettlicher Schwindling  Brenchelbach  Großer Wald  6809.2 / ExT. / Graß-Schmitt / 09.10.2004 Kurzangaben: N /   /  k, Buche   / s  / EGA   Kommentar:
Schwärzlicher Stielbasis und violettgraue Stielspitze. Angenehmer Geruch nach Heu oder Kumarin

J1242Zelle:
Melanoleuca  verrucipes  Raustiel Weichritterling  Rappweiler  Ochsenecken  6406.2 / Graß / Graß / 16.07.2005 Kurzangaben: E,N /  GW /  organische Abfälle /  neu in APS Ergänzung 1 / PGW   Kommentar:
Nachtrag Groß A.:
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Erstmals in APS Ergänzung 1 / 2002 aufgeführt ohne Hinweis auf Gefährdungseinstufung.
Sein Vorkommen im Saarland würde ich als sporadisch bis selten einstufen

J1243Zelle:
Melanoleuca  verrucipes  Rauhstielweichritterling  Weiskirchen  Wildpark  6406.2 / Kerl / Graß / 28.04.2007 Kurzangaben:  /   /  auf Holzhäcksel /   / PGW   Kommentar:
Der Pilz fruktizierte in stattlicher Zahl und Größe auf geschreddertem Holz(Laub- u.
Nadelholz gemischt). Der größte Fruchtkörper maß 23 cm im Durchmesser.
Auffällig war ein starker, käsiger Geruch des gesamten Pilzes.

J1246Zelle:
Melanoleuca  verrucipes  Raustiel Weichritterling  Bexbach ?  Bexbach?   / Regin / Regin / 06.09.1998 Kurzangaben: ?N, E /  ?GA /  Blumenkübel /  APS > Ergänzung 2002 / PRH   Kommentar:
Aufgenommen von Groß A. >> Angaben nach Rücksprache mit Harry Regin vervollständigen

Dieser bei uns sehr seltene Raustiel Weichritterling wurde von Harry Regin zu unserem Treffen mit der Gruppe  Vulkaneifel (Heinz Ebert) auf den Höcherberg mitgebracht. 
Notiz Groß A: büschelig, fest, eigenartiger Geruch etwa wie Bittermandeln, in Blumenkübel
Exk: Groß A.

J1247Zelle:
Melanophyllum  haematospermum  Blutblättriger Zwergschirmling  Bliesen  Augenborn  6508.2 / Groß A. / Groß A. / 25.10.2003 Kurzangaben: N,MF/   /  Wegrand MW /  zerstreut, spärlich / PGA   Kommentar:

Synonym: M.echinatum (APS)
Weitere Funde stammen vom ersten und zweiten PSP Wochenende in Lindelbrunn in der Pfalz. Der Fundort war bei allen Funden direkt neben einem Waldweg. Auffallendes Merkmal sind seine 
dunkelroten Lamellen.

J1251Zelle:
Melogramma (asc)  bulliardii  Bulliards Krustenscheibchen  Neunkirchen    6609.1 / Marchina  / Marchina  / 17.10.2002 Kurzangaben: D,  /  MW /  aH, LW, Hainbuche /  RL3,  / PMW   Kommentar:
Groß A:
siehe Pilze d. Schweiz 1/369
Gattung  Melogramma bulliardii  im ABV nicht aufgeführt ( Synonym ? ) 

J1253Zelle:
Merismodes  anomalus  Rasiges Hängebecherchen  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Marchina  / Marchina / 23.03.2006 Kurzangaben: N /   /  a.H. /  ss ?? laut APS /EGAKommentar:
Anmerkung Groß A:
Es handelt sich hier nicht, wie man vielleicht vom Namen "Bercherchen" vermuteten könnte, um einen Ascomyceten, sondern um einen Basidiomyceten. Mikroskopisch auffällig sind die 
inkrustierten Haare an der Aussenseite der stiellosen napf- bis bechförmigen rasigen, kleinen, hellbraunen Fruchtkörper. (siehe PDS Band 2 Nr. 224)
Im APS und PDS wird als Substrat berindetes sowie  unberindetes Laubholz inkl. Schnittflächen und als Ausnahme auch Fichte (PDS) angegeben. 
Im Pilzatlas des Saarlandes wird M. anomalus als sehr selten angegeben mit der Einschränkung, dass er nur unzureichend bekannt ist und bisher wenig beachtet wurde. 

J1260Zelle:
Mitrula  paludosa  Sumpfh. Pilz weiße Form!  Kell am See (RhPf)  Moor  6306. / Gminder A. / Gminder A. / 25.04.2007 Kurzangaben: D, N,M /  GA, KR /  faul.Holz im Wassers, 550m /   / EGA   Kommentar:
Der Sumpfhaubenpilz hat im Moor bei Kell seit Jahren ein konstantes Vorkommen.
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Jedoch zum ersten Mal fanden wir an einer Stelle (Andreas Gminder) einige helle fast weiße Albinoexemplare. Sie standen in direkter Nachbarschaft mit normalen gelb-orange Exemplaren.  Ein 
weißer und ein gelber Sumpfhaubenpilz befanden sich sogar  zusammen auf einem kleinen Ästchen.

J1262Zelle:
*Mitrula  paludosa  Sumpf-Haubenpilz  Kell  Moor  6306. / Groß A. / Groß A. / 20.05.1998 Kurzangaben: N,D, MF/  GA /  im Wasser auf Blättern /  selten,spärlich / PGA   Kommentar:
D=Dia
Dass wir diesen Fundort  im Moor bei Kell (RH.Pfalz) kennen verdanken wir H.W. Grass , der uns schon im Mai 1997 diese Winzlinge zeigte. 
1998 fruktizierten  nach einer ergiebigen  Regenperioden, mit nachfolgenden warmen Temperaturen,  hunderte dieser kleinen gelb-orangfarbenen Ascomyceten.
Es war herrlich,  den Anblick dieser kleinen Wasserbewohner im Moor zu geniesen. Ein weiterer Winzling den wir im Wasser bewundern konnten war der Wasserkreisling Cudoniella clavus (> sep. 
Meldung).
Man sollte öfters an warmen Frühjahrstagen  die Wassergräben von Mooren nach diesen kleinen Bewohnern absuchen, um so einen Überblick über die wenigen Standorte der Sumpf- 
Haubenpilze zu bekommen.
WeitereFunde: 
- Mai 2005 Exkursion DGfM Frühjahrstagung
- 07.Mai 2006 Exkursion PSP/Kahlköpfe

J1263Zelle:
Mitrula  paludosa  Sumpf-Haubenpilz  Oberthal  Bruch  6408.3 / Groß A. / Groß A. / 17.05.1999 Kurzangaben: N,D/  GA /  auf Blätter im Wasser /  selten,spärlich / PGA   Kommentar:
Foto = Dia
Die Sumphhaubenpilze standen im  Wasser auf verfaulenden Blätter. Der Wasserlauf gehört zu einem moorigen, vermoosten Bereiches des Oberthaler Bruches.

J1265Zelle:
Morchella  gigas  Halbfreie (Käppchen-)Morchel  Dirmingen  Finkenrech  6507.4 / Groß A. / Groß A. / 05.04.1999 Kurzangaben: N,D, MF/  GA /  Park, Esche /  zerstreut, spärl-zahlreich / PGA   Kommentar:
Foto=Dia
Seit dem ersten Fund unter Eschen und Gebüschen in der Park- Campingwiese der Anlage Finkenrech, finde ich mehrere Exemplare der Käppchenmorchel jedes Jahr an diesem Fundort 
zwischen Ende März bis Ende April.  Stand: 2005

J1282Zelle:
Mycena  metata  Kegeliger Helmling  Noswendel  Thailener Wald  6407.3 / Graß / Graß / 24.11.2006 Kurzangaben: N /   /  Fichten Nadelstreu /   / PGW   Kommentar:
Der kegelige Helmling wächst immer spät im Jahr (2. Novemberhälfte) in der Nadelstreu von Fichte. Charakteristisch ist bei allen Funden ein starker Jodoform Geruch. Mikroskopisch gut zu 
erkennen an den auffallenden Cheilo- und Pleurozystiden.

J1288Zelle:
Mycena  pseudocorticola  Falscher Rindenhelmling  Bexbach  Bexbach  6610 / Fäßler / Fäßler-Marchina / 14.11.2003 Kurzangaben: D,E,M,N /  MW,FV /  aH Kommentar:
Mikroskizze Marchina W.
Salweide- Rinde /  APS als M.corticola RL1 / PMW
Dieser kleine Helmling fällt durch seine blaue Farbe auf.
An diesem Fundort war er in Massen. Jedoch im Umfeld wurden keine Fruchtkörper gefunden.   

J1291Zelle:
Mycena  rorida  Schleimfuß-Helmling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Marchina  / Marchina  / 27.10.2002 Kurzangaben: N /  üpr. MW /  s,Nadelstreu Fi,440m /  verbreitet / EGW  Kommentar:
Mikroskizze Marchina W.
Der Schleimfußhelmling wie auch der klebrige Helmling, die beide zahlreich bei dieser Exkursion gefunden wurden,  sind nicht unbedingt als außergewöhnliche Funde zu werten. Aber 
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wahrscheinlich werden diese beide kleinen Helmlinge oft übersehen. Durch  die eindeutige mikroskopische Identifizierung  durch Willi Marchina waren es für die Exkursionsteilnemer  Erstfunde . 
Man müsste sich öfters mit den kleinen unscheinbaren Helmlingen beschäftigen. Es lohnt sich und Dank an Willi. 

J1293Zelle:
Mycena  rubromarginata  Rotschneidiger Helmling  Langmühle  Landheim  6911.2 / Hincha Th. / Hincha Th. / 24.05.2003 Kurzangaben: D,N, /  HAT /  s, sandig /  s / EGA   Kommentar:
Kein alltäglicher Fund, der leicht mit dem milchenden purpurschneidigem Helmling M. sanguinolenta verwechselt werden kann

J1304Zelle:
Mycena  vulgaris  Klebriger Helmling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Marchina  / Marchina  / 27.10.2002 Kurzangaben:  N /  üpr. MW /  s,Nadelstreu Fi,440m /  verbreitet / EGWKommentar:
Mikroskizze Marchina W. 
Der klebrige Helmling wie auch der Schleimfußhelmling rorida , die beide zahlreich bei dieser Exkursion gefunden wurden,  sind nicht unbedingt als außergewöhnliche Funde zu werten. Aber 
wahrscheinlich werden diese beide kleinen Helmlinge oft übersehen. Durch  die eindeutige mikroskopische Identifizierung  durch Willi Marchina waren es für die Exkursionsteilnemer  Erstfunde . 
Man müsste sich öfters mit den kleinen unscheinbaren Helmlingen beschäftigen. Es lohnt sich und Dank an Willi. 

J1316Zelle:
Nectria  coccinea  Scharlachrotes Pustelpilzchen  Bexbach  Kleinottweiler  6609. / Regin / Regin / 23.11.2003 Kurzangaben: D,N /  RH /  aH /  EFP / PRH Kommentar:
Mikromerkmale überprüft: Regin H.
Ähnlich ist Nectria cinnabarina. Beide Arten lassen sich aber mikroskopisch gut trennen.

J1319Zelle:
Nectria  purtonii  Purton's Pustelpilz  Neunkirchen  Am Tor 10  6609 / Marchina / Marchina / 28.09.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  auf Kernpilze /  s, nach Pilze der Schweiz / PMW  Kommentar:
ENr:119 mit Mikroskizze
Die Sporen dieser Art sind abgeflacht, bräunlich und in der Mitte einmal septiert und leicht eingeschnürt. Sporen 7-9 x 6-7ym

J1322Zelle:
Nyctalis  asterophora  Stäubender Zwitterling  Weiskirchen  Kurhaus  6406.2 / Engelbert / Graß  / 30.09.2004 Kurzangaben: N, /   /  auf Schwärztäubling /  s, RL3 / PGW   Kommentar:
Im APS aufgeführt als Asterophora lycoperdoides
lycoperdoides (Asterophora) ist die Nebenfruchtform von Nyctalis  asterophora.

J1323Zelle:
Nyctalis  asterophora  Stäubender Zwitterling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Schmitt W. / Schmitt W. / 27.09.2006 Kurzangaben: D /  GA /  s, auf R. nigricans /  APS: RL3>A. lycoperdoides / Kommentar:
EGA   
Soviele Stäubende Zwitterlinge in verschiedenen Wachstumsperioden konnten wir  noch nie beobachten. Im Exkursionsgebiet Kappbach fanden wir sie an 2 verschiedenen Standorten in großer 
Anzahl. 
>> siehe Bilder

J1324Zelle:
Nyctalis  parasitica  Beschleierter Zwitterling  Konfeld  Hundscheid  6407.1 / Engel / Graß / 29.09.2006 Kurzangaben: D,N /   /  LW / RL2 (APS)  / PGW   Kommentar:
Nyctalis (bzw, Asterophora)  parasitica wuchs auf alten Hüten vom Schwärztäubling. Mindestens 18- 20 Fruchtkörper auf einem Hut. Häufiger ist der stäubende Zwitterling  Nyctalis lycoperdoides, 
den ich 2006 auch schon mehrmals fand. 

J1325Zelle:
Oligoporus  placenta  Rosafarbener Saftpoorling  Kleinottweiler  Kleinottw-Jägersburg  6609.2 / Fäßler / Fäßler / 27.09.2006 Kurzangaben: D, /  FV /  MW, aH. Fichte /  EFS, ss in Deutschland / Kommentar:
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PFV   
Zu diesem Erstfund für das Saarland sind auch in Deutschland nur wenige Fundorte beschrieben.
Einzelheiten siehe Kriegelsteiner Bd. 1 / 555.
Der Fund wurde von Werner Pohl bestätigt.
Substrat: liegender entrindeter Fichtenstamm,Stirnseite
Anmerkung Groß A.:
Es wurde kein Exikkat angefertigt. 
Volker Fäßler wird die Fundstelle 2007 zwecks Exikkat im Auge behalten.

J1335Zelle:
Otidea  bufonia  Kröten-Öhrling  Schöndorf  Hardt  6306.2 / Graß / Graß / 21.09.2006 Kurzangaben: N /   /  LW, k /   / PGW   Kommentar:
Otidea bufonia ist meistens büschelig (12-15 Ex.) verwachsen und hat im Vergleich zur bräunlichen Außenseite eine leuchtend gelbe Fruchtschicht.
Das Fundgebiet liegt auf basischem kalkhaltigem Untergrund. 

J1336Zelle:
Otidea  bufonia  Krötenöhrling  Weiskirchen  Holzbachtal  6406.2 / Graß / Graß / 08.09.2007 Kurzangaben:  /   /  LW /   / PGW   Kommentar:
Einen deutlichen Kontrast bildet die gelbe Fruchtschicht zur braunen Außenseite.

J1337Zelle:
Otidea  onotica  Eselsohr  Schöndorf  Hardt  6306.2 / Graß / Graß / 21.09.2006 Kurzangaben: N /   /  LW, k /   / PGW   Kommentar:
Otidea onotica wird hier genannt, weil er zu Hunderten auf kleinstem Raum vor kam. Das Fundgebiet liegt auf basischem kalkhaltigem Untergrund. 

J1350Zelle:
Pachyella  babingtonii  Babington'scher Dickbecherling  Kell (RH-Pf)  Moor  6306 / Schmitt W. / Schmitt W. / 07.05.2006 Kurzangaben: D,N /  FV,KR,GA /  a.H. im Wasser /  EFP, RL3(BRD)  / Kommentar:
EGA   
Erstmalig für Saarland aufgeführt im Ergänzung Schmitt et Al. 2002/2003
Mikroskopisch bestimmt durch Schmitt Winfried. ( Digi- Fotos)

J1351Zelle:
Pachyella  babingtonii  Babington'scher Dickbecherling  Morscholz Wahnbachtal  6407.1 / Gminder A. / Schmitt/Gminder / 24.04.2007 Kurzangaben: N, M /   /  a.H. nass /APSneu:2 Funde   / EGA Kommentar:
Der in Pilze d. Schw 1/ 55 dargestellte Fruchtkörper- Querschnitt mit großen rundlichen Zellen und einer verflochtenen Gebestruktur (textura intricata) konnte an unserem Fund gut nachvollzogen 
werden (Schmitt Winfried) .

J1355Zelle:
Panaeolus  ater (fimicola)   Schwarzer Düngerling  Scheiden  Ferdinanshaus  6406.1 / Graß  / Graß  / 13.05.2004 Kurzangaben: N /   /  NW am Wegrand /   / PGW   Kommentar:
Makroskopisch gut zu erkennen an der schwarzen Farbe. Mikroskopisch ist die besagte Art an den nur ihr eigenen Chrysozystiden gut zuzuordnen. Die aufgefundenen Fruchtkörper waren mit 
Blütenpollen überzogen, was ich anfangs falsch gedeutet habe.

J1362Zelle:
Panus  conchatus  Glatter Knäueling  Oberthal  Momberg  6408.3 / A.Nilles / Marchina / 18.11.2007 Kurzangaben: D /  A.Nilles /  Buchenstupf /  APS / PNA   Kommentar:
Die Art wird auch unter dem Syn Lentinus torulosus geführt

gesamtliste.xls 94



J1374Zelle:
Phaecollybia  arduennensis  Kleiner Wurzelschnitzling  Warndt  Warndtweiher  6706.1 / Barth P. / Barth P. / 26.10.2006 Kurzangaben: D,E,s /  BP /  Ficte, Moos /  RL0 (APS) / PBP   Kommentar:
Der Fund wurde zusätzlich beim Mikroskopiertreffen der Hochwälder Kahlköpfe nachbestimmt.
>> Schnallen vorhanden!!
Das Exikkat ist leider ziemlich zerstückelt.

J1375Zelle:
Phaeocollybia  arduennensis Kleiner Wurzelschnitzling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 22.10.2007 Kurzangaben: D,E,N,M,s /  GA /  Fi, Moos, feucht,s /  Bestimmung Kommentar:
unsicher/ EGA   

Bilder: nicht von Orig. Fundort >Homefotos incl. Mikroaufnahmen
Der Fundort : Fichtenwald / im feuchten Moos (int: ca. 50m hinter Standort Minni-Pfifferl)
Bestimmt nach Schlüssel Doris Laber. 
P. arduennensis entfällt, weil keine Schnallen vorhanden 
Bei erster Überprüfung 2007 keine Schnallen gefunden und als P. jennyi bestimmt.
Bei Nachprüfung Jan 2008 doch Schnallen vorhanden
>>  z.Z. Nachprüfung durch JS  sehr wahrscheinlich doch arduennensis
Sporen und Zystiden wie in BK.
Geruch rettichartig.
>>int: Zusatzangaben vorhanden > kl.r.Bu

J1376Zelle:
Phaeocollybia  arduennensis  Kleiner Wurzelschnitzling  Türkismühle  Kappbach 6408.2 / Groß A. / Groß A. / 26.10.2004 Kurzangaben: D,E,N ,M,s/  GA /  Fichte, Moos /  RL0 (APS) / PGA   Kommentar:
Gilt im Saarland als verschollen (RL0).
Nur ein Exemplar, Homefoto. 
Bestimmt mit Schlüssel Doris Laber
Sporen 6-7ym, Hyphen mit Schnallen
Zystiden an der Pseudorhiza (Gattungsmerkmal) wie in BK und Tintling 28 Seite 10
Bestimmung eindeutig.
>>Zusätzliche Notizen vorhanden (kl. bu)

J1377Zelle:
Phaeocollybia  arduennensis  Kleinster Wurzelschnitzling  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß / 01.10.2007 Kurzangaben: E, M,  /  Graß /  bei Fichte /  EFP / PGW   Kommentar:
Nachbestimmung des Fundes durch die "Hoch-
wälder Kahlköpfe":
Zystiden an der Pseudorhiza(Gattungsmerkmal)
Schnallen vorhanden
Sporengröße: 6-6,5 mü x 3,7-4 mü, schwach warzig
Mikrofoto von Schnallen vorhanden

J1378Zelle:
Phaeocollybia  lugubris  Gemeiner Wurzelschnitzling  Konfeld  Hübelberg  6406.2 / Graß  / Graß  / 27.09.2004 Kurzangaben: D, E, N /  GW /  Birke-Fichte /  EFP, ss, RL2 in APS / PGW   Kommentar:
Bei der Art handelt es sich um einen persönlichen Erstfund, der bei Schmitt-Derbsch unter RL2 geführt wird.
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J1389Zelle:
Phlebia  livida  Bleifarbener Kammpilz  Fischbachtal  Fischbachtal  6607 / Marchina / Marchina / 22.10.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  aH. tote Grauerle /  nicht häufig (Pilze d.Schweiz) / PMW Kommentar:
ENr:117 mit Mikroskizze
Die Art ist sehr veränderlich in Farbe und Hymeniumoberfläche, was ich auch an einem befallenen Ast von Armdicke feststellen konnte.

J1390Zelle:
Pholiota  carbonaria  Kohlen-Schüppling  Jägersburg  Jägersb.Wald  6609. / Regin / Regin / 02.11.2003 Kurzangaben: D/  RH /  aH /  EFP / PRH   Kommentar:
Mikroskopisch überprüft: Regin H.

J1395Zelle:
Pholiota  gummosa  Strohblasser Schüppling  Kell  Fuchsfarm  6307.3 / Graß H.W. / Graß H.W. / 31.10.2002 Kurzangaben: N,  /   /  a.H. Totholz / zerstreut, Einzelfunde    / PGW  Kommentar:
Am Wuchsort täuscht der Pilz einen Bodenbewohner vor. Beim Nachgraben findet man Totholz in der Erde

J1396Zelle:
Pholiota  gummosa  Strohblasser Schüppling  Urexweliler  Katzenhübel  6508.4 / Groß A. / Groß A. / 12.10.1997 Kurzangaben: E,N /  GA /  vergrabenen Altholz /  zerstreut, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Ph. gummosa wuchs scheinbar auf der Erde mitten auf einem verfahrenen Waldweg. Jedoch beim näheren Hinsehen fruktizierte er auf einem vergrabenen Stück totem Holz.  Laut. Literatur sind 
solche vergrabten Hölzer typische Standorten von  Ph. gummosa

J1397Zelle:
Pholiota  gummosa  Strohblasser Schüppling  Jägersburg  Jägersb.Wald 6 609  6609. / Regin / Regin / 03.10.2003 Kurzangaben: D,N /  RH /  s,aH,LW /  zerstreut / PRH   Kommentar:
Bemerkenswert war das sehr stark büschelige Wachstum aud einem Buchenstumpf. Dies ist selten, da er in der Regel auf vergrabenem Holz  und in nicht so dichtren Büscheln fruktifiziert.

J1401Zelle:
Pholiota  populnea  Pappelschüppling  Konfeld  Grotte  6406.2 / Möller G. / Graß H.H. / 08.10.2003 Kurzangaben: N /   /  a.H.Schwarzpappel /s, sporadisch nach APS  / PGW   Kommentar:
Auf der Schnittfläche einer uralten, gefällten Schwarzpappel  in üppigen Büschel  zusammen mit chondrostereum purpureum dem violetten Schichtpilz.

J1402Zelle:
Pholiota  spumosa  Nadel-Schüppling  Oberthal  Oberthaler Bruch  6408.4 / Berthold Mörsdorf / Armin Nilles / 09.10.1998 Kurzangaben: D, E,N,s /  NA /  MW final. Kiefernst. /  APS /    Kommentar:
Die Stiele der Fr.k. fand ich mit bis zu 16 cm sehr lang.
Im BK. Band IV, Nr. 439 sind sie nur bis 7 cm angeben.
Das konnte aber daran gelegen haben, dass die Pilze ( in einem großen Büschel) auf einem vermoderten 
Kiefernstumpf, der dick mit Moos bewachsen war, hervorkamen.
MF:
Der erste Fund an diesem Kiefernstumpf war schon am 20.10. 97.
Nach 1998 wurde P. spumosa an diesem Ort nicht mehr gefunden.

J1406Zelle:
Phylloporus  pelletieri   Goldblatt Europäisches  Bliesen  Augenborn  6508.2 / Groß A. / Groß A. / 01.09.2002 Kurzangaben: D,N,E,MF/  GA /  MW /  RL4,zerstreut, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Der erste Fund an diesem Fundort war 1998 (Exikkat vorhanden). Beiden Funde bestanden jeweils aus nur einem Exemplar.

J1410Zelle:
Phytoconis  ericetorum  Gefalteter Flechtennabeling  Kell  Moor  6306. / Groß D. / Groß D. / 20.05.1998 Kurzangaben: E, N,MF/  GA /  an Totholz /  RL1, ss, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Synonym: Omphalina ericetorum.

gesamtliste.xls 96



Weitere Beschreibung und Mikromerkmale Nr. M56 siehe GA,DA
Er wird auch als gerieftrandiger Flechtennabeling geführt.
Der Fundort war ein morscher, bemooster Nadelholzstumpf am Rande des Keller Moores. Auffällig an diesem kleinen Pilz (Hut 1,6cm, gelblich) waren die relativ  weit entfernt, herablaufenden 
Lamellen mit Zwischenlamellen, und der trichtförmige, nabelige, geriefter  Hut.  
P. ericetorum gehört zu den sogenannten lichinisierenten Pilzen, die an den Flechtenbildungen beteiligt sind.
Einen weiteren Fund ( bestimmt von Walter Pätzold) im Keller Moor machten wir 2005 bei einer Exkursion zur DGfM Frühjahrstagung in Weiskirchen. 

J1413Zelle:
Pithya  cupressina  gelber Sadebaumbecherling  Heiligenwald  Friedhof  6608 / Marchina / Marchina / 26.12.2003 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  Sadebaum Stinkwacholder /  ss, einmalig / PMW Kommentar:
ExikkatNr E124 mit Mikroskizze
Dieser winzige Becherling finde ich meist auf Friedhöfen. Er wird leicht übersehen. Die Ascis  sind  8sporig. Die Sporen sind rundlich 9-12ym.
Anmerkung Groß A.:
Er wird auch gelber Wacholderbecherling genannt
Sadebaum ( Juniperus sabina) ist ein Wacholderstrauch der Gebirge und gehört zu den Zypressengewächsen (aus Ewald Kajan)

J1414Zelle:
Pithya (asc)  cupressina  Gelber Sadebaumbecherling  Saarbrücken    6708.2 / Marchina  / Marchina  / 12.03.2002 Kurzangaben: D,N, /  MW /  Wacholderzweigen /  ss, einmalig APS / PMW   Kommentar:

>> siehe Kommentar bei Fund vom 26.12.03

J1416Zelle:
Pleurotus  ostreatus  Austernseitling  Weiskirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 29.07.2007 Kurzangaben:  /   /  auf Fichte /   / PGW   Kommentar:
Auffällig beim Fund von P. ostreatus war der Standort: ein stattliches Büschel wuchs auf einem Fichtenstubben. Diese Beobachtung habe ich schon mehrmals im Hochwald gemacht.

J1417Zelle:
Austerpilz  Weiskirchen  Nähe Wildpark  6406.2 / Graß / Graß / 29.12.2003 Kurzangaben: E, /  GW /  Fichte!!!! /   /    Kommentar:
4 Fruchtkörper aus einer Stammwunde einer Fichte!! 
Pilzkompendium e. Ludwig : selten auch an Fichte

J1419Zelle:
Pleurotus  pulmonarius  Cremeweißlicher Seitling  Marpingen  Klingenrech  6508.3 / Groß A. / Groß A. / 29.05.1999 Kurzangaben: N /   /  a.H. Buche, Totholz /  ss, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
 Er besiedelte einen liegenden Buchenstamm mit einer Unmenge von Exemplaren dachziegelförmig über den kompletten Stamm. Bemerkenswert ist der frühe Zeitpunkt mit Ende Mai.

J1455Zelle:
Porphyrellus  porphyrosporus  Düsterer Porphyrröhrling  Zerf  Zerfer wald  6406.2 / Graß / Graß / 11.07.2006 Kurzangaben: N /   /  MW, Wegrand 605m /   / PGW   Kommentar:
Der seltene düstere Röhrling wuchs bei Rotbuche und Fichte am geschotterten (kein Kalkschotter) Wegrand in 605 Höhenmeter. Der Boden ist hier stocksauer. Das junge Exemplar war auf der 
Huthaut samtig-filzig, während die älteren Pilze feldrig-rissig waren. Sie wuchsen im Schotter.

J1465Zelle:
Psathyrella  cotonea  Schwefelfüßiger Faserling  Urexweiler  Buchwald  6508.3 / Groß A. / Groß A. / 13.10.1999 Kurzangaben: N ,MF/   /  a.H.Buchenstubben /  RL2, selten, unregelmäßig / PGA   Kommentar:
Es war für mich ein Erstfund. Das besondere Erkennungsmekmal dieser büschelig wachsenden Art ist das stark ausgeprägte gelbe Basalmyzel.
Weiterer Funde aus diesem Wald stammen  von 2001 und 2003
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J1467Zelle:
Psathyrella  fagetophila (=P. murcida) Breitblättriger Zärtling  Neunkirchen  Am Tor 10  6609 / Marchina / Marchina / 22.10.2003 Kurzangaben: E ,N /  MW /  LWBuche,Eiche,Birke /  RL4 APS / Kommentar:
PMW
ENr: 109 und Mikroskizze
Auffällig waren für mich die birnenförmigen Zellen mit kleinen Schnallen in der Huthaut. Leider waren nur 2 Funde am Standort.

J1470Zelle:
Psathyrella  lutensis  Rotbrauner Sumpf-Faserling  Fischbachtal  Fischbachtal  6607 / Marchina / Marchina / 29.10.1930 Kurzangaben: D,E,N /  MW /  Erlenbruch-Balsampappel /  RL2 APS / PMW Kommentar:

ENr: 111
Der Standort war feucht und schlammig. Die grünliche Verfärbung der Exsudaten (flüssige Ausscheidung) an den Zystiden in NH4 OH war eindeutig vorhanden.

J1476Zelle:
Psatyrella   cotonea  Dunkelfaseriger Mürbling  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß / 24.09.2007 Kurzangaben: F, E /  Graß /  Buchenstubben /   / PGW   Kommentar:
Die Pilze wuchsen in großer Zahl am Grunde eines alten Buchenstubbens und auch um den Stubben herum.

J1479Zelle:
Pseudocraterellus  undulatus  Krauser Leistling  Bliesen  Bauernstall  6508.2 / Groß / Groß / 19.10.2001 Kurzangaben: N, MF/   /  LW, /  s, rückläufig / PGA   Kommentar:
Synonym: Pseudocraterellus sinuosus Fr. (APS) -  Vollstieliger Leistling
Außer diesem Fundgebiet kenne ich keine weitere Fundorte des Krausen  Leistlings. Laut APS ist er die letzten Jahre stark rückläufig.
MF:  Weitere Funde im  Oktober 2002. 

J1482Zelle:
Psilocybe  semilanceata  Spitzkegeliger Kahlkopf  Thailen  Nähe Friedhof  6406.4 / Graß / Graß / 09.09.1991 Kurzangaben:  /   /  Wiese /   / PGW   Kommentar:
P. semilanceata wuchs am Standort in großer Zahl (hunderte).

J1487Zelle:
Pulveroboletus  lignicola  Nadelholz-Röhrling  Thailen  Friedwald  6407.3 / Graß H.W. / Graß H.W. / 24.08.2002 Kurzangaben: D, E, N /  GW /  s, Sand,Weymouthskiefer /  ss, APS na / PGW   Kommentar:
11 Exemplare auf Wurzeln von Weymoutskiefer, in Standortgemeinschaft mit dem Kiefern Braunporling -Phaeolus spadiceus - , der das Holz abtötet und für den Nadelholzröhrling (Saprophyt) 
vorbereitet. ( siehe Abhandlung in "Röhrlige ..." von Jürgen Schreiner)
Im APS ( Schmitt/Derbsch) nicht aufgeführt

J1488Zelle:
Pulveroboletus  lignicola  Nadelholz-Röhrling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Barth P. / Hintzen R. / 27.10.2002 Kurzangaben: N /   /  ss, Fichte, aH, 440m /  ss, APS na / EGW  Kommentar:
Anmerkung Groß A:
Der Fund war nicht mehr im besten Zustand. Die  mikroskopischen Überprüfung durch Willi Marchina bestätigte die Erstvermutung  von Rainer Hintzen.

J1490Zelle:
Pulveroboletus  lignicola  Nadelholzröhrling  Oberthal  Lautenflossbach  6408.3 / Armin Nilles / Armin Nilles / 09.10.1999 Kurzangaben: D, E /  NA /  neben Fichtenstupf /  VAK  s   / PNA   Kommentar:
Fundort des einzelnen Fr.k. war ca. 1,5 m neben einem Fichtenstubben,  oberhalb eines Waldweges ,
.inmitten eines älteren Fichtenbestandes. 
Lehmiger Sand.

gesamtliste.xls 98



J1491Zelle:
Pulveroboletus  lignicola  Nadelholz-Röhrling  Furpach  Furpach  6609. / Lieblang / Regin / 27.09.2003 Kurzangaben: D,N /  RH /  s,aH,NW /  ss, APS na / PRH   Kommentar:
Der Pilz wurde mir von unserem Vereinsmitglied Harald Lieblang gebracht. Das vorliegende Foto ist nicht am Standort entstanden sondern bei mir Zuhause.

J1494Zelle:
Pycnoporellus  fulgens  Leuchtender Orangeporling  Weiskirchen  Holzbachtal  6406.2 / Graß / Graß / 29.09.2007 Kurzangaben: E /  Graß /  an Fichte /   / PGW   Kommentar:
Auffällig bei Funden von P. fulgens ist, daß,
die Art meistens unter oder neben alten  Fruchtkörpern von Fomitopsis pinicola zu finden ist.   

J1507Zelle:
Resupinatus  applicatus(trichotis)  Flaumiger Zwergseitling  Weiskirchen  Loipe  6406.2 / Graß  / Graß  / 29.10.2004 Kurzangaben:  /N,MF /  Rotbuche /   / PGW   Kommentar:
auch dichtblättriger Liliputseitling genannt (ABV)
Bei der Art handelt es sich um einen Zweitfund. Durch die kleinen Fruchtkörper und die düsteren Farben wird der Pilz wahrscheinlich oft übersehen . Charackteristisch sind die die kleinen 
rundlichen Sporen. Bild und Beschreibung bei BK Band 4

J1508Zelle:
W S:Kommentar:
Die Bestimmung erfolgte makrokopisch, ist deshalb etwas unsicher.
Ich habe keine Sporen gefunden. Wahrscheinlich war der Pilz noch nicht reif genug.

J1513Zelle:
Rhodocybe  gemina  Würziger Tellerling  Limbach-Homb.  Limbach-Homb.  6610 / Marchina / Marchina / 28.10.2003 Kurzangaben: E,N /  MW /  LW,Buche,Weide,Eiche /  s, RL4, Einzelfunde Kommentar:
APS / PMW  
Dieser Pilz ist leicht mit verschiedenen Trichterlingen (ockerbrauner oder schuppiger) zu verwechseln. Es war mein erster Fund.

J1525Zelle:
Rozites  caperata  Reifpilz (Zigeuner)  Weislirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 01.10.1998 Kurzangaben: D,E,MF,N /  GW /  Eich,Buche,s /   / PGW   Kommentar:
MF:
Erstfund 1998 und weitere Funde im gleichen Bereich an 2 verschiedenen Orten 2004.

J1528Zelle:
Rozites  caperatus  Zigeuner, Reifpilz  Homburg  Hasenhübel  6610. / Berni / Berni / 10.10.2006 Kurzangaben: D, MF,N,s /  BR /  MW, s /  RL3, EFP / PBRKommentar:
Trotz starker Durchforstung kommt der Reifpilz jährlich konstant mit mehreren Exemplaren seit 2006 bis jetzt Stand 2008.   

J1532Zelle:
Russula  amoena  Samt- Täubling  Weiskirchen  Kurhaus  6406.2 / Graß / Graß / 10.09.2006 Kurzangaben: N /   /  MW /   / PGW   Kommentar:
Russula amoena kam am Standort gehäuft vor (30-40Stck). Bisher fand ich immer nur 3-4 Exemplare zusammen. In 2006 scheint er aber häufiger vorzukommen, denn er begegnete mir auch an 
anderen Standorten (immer nur wenige beisammen).

J1537Zelle:
Russula  aquosa  Wässriger Moortäubling  Oberthal  Oberthaler Bruch  6408.4 / GD / GD / 05.08.2003 Kurzangaben: E,N,M /  GD / Moos,  Birke/Espe/Fichte / PGD  /    Kommentar:
Mikrozeichnung und Habitusskizze:  Groß D.
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R. aquosa kann leicht mit Speitäublingen verwechselt werden, wegen des roten Hutes und weiße Lamellen, Spp weiß und scharfen Geschmackes.
Jedoch hat aquosa nie einen rein roten Hut, sonden immer leichte pupur-lila Töne
Fundort: in sehr nassem Moos, ansonsten langandauernde trockene Witterung, schattiger Platz; bei Birke/Espe/Fichte

J1539Zelle:
Russula  atropurpurea  Purpurschwarzer Täubling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß A. / Groß A. / 13.07.2004 Kurzangaben: D,N , M, MF/  GA /  Eiche, (s) /  massenhaft,zurückgeh. / PGA   Kommentar:
Entsprach in allen Einzelheiten der Beschreibung in  MHK (Bilder siehe 13.07.04)
Weitere Funde 2005/2006

Laut APS früher massenhaft vorhanden, die letzten Jahren aber drastischer Zurückgang bis 90% !
Vorkommen überwiegend unter Eichen aber auch Buchen möglich auf sauren bis mäßig sauren Boden.Hier in Berschweiler dürfte der Boden eher neutral zutreffen

J1544Zelle:
Russula  borealis  Cremeroter Täubling  Türkismühle  Forsthaus  6408.21 / Groß D. / Groß D. / 20.09.2004 Kurzangaben: E,N /  GD /  Eiche-Fi, frischer Boden /  s,spärlich rückläufig APS / PGD   Kommentar:
Siehe makro- und mikroskopische Beschreibung Daniel Groß (mit Exikkat).

J1545Zelle:
Russula  brunneoviolacea  Violettbrauner Täubling  Hüttersdorf  Hüttersdorf-Bupricher Wald  6506.4 / Groß A / Groß A. / 05.07.2007 Kurzangaben: D,E,M,N,s /  GA /  MW /  APS: RL3,s, Kommentar:
Einzelfunde / ESW   
Überprüfung Groß A:
H violettbraun mit dunkler Mitte, Rand gerieft / HHaut 2/3 abziehbar / L blass /Geschmack mild / Stielfleisch mit FESo4 rosa
Spp. ~ Mittel creme (IIb-IIc) / 
Sp: ~ 7-8,5 x 6-7,5, lange spitze Stacheln, sporadisch verbunden / HDS: Dermatozystiden ! !

J1547Zelle:
Russula  caerulea  Buckeltäubling  Güdesweiler  Nähe Steinbruch /6408.4  / Groß D. / Groß D. / 28.08.2005 Kurzangaben: E,M,N /  GD /  Kiefer, Wegrand /  APS: s, rückläufig / PGD   Kommentar:
Detailierte Fundbeschreibung > Aufzeichnung Daniel Groß
Herbar: 2808-05-1

J1548Zelle:
Russula  cavipes  Hohlstieliger Täubling  Frankenholz  Stangenwald  6609.1 / Barth Alexandra / Groß A. / 16.10.2005 Kurzangaben: D,E,N, s/  GA,RH,BU /  Weißtanne, k / ss, RL0, 1975 Kommentar:
erloschen !!! / EGA
Fotos und Exikkat Armin Groß.
Groß A:
Es hat nicht viel gefehlt und der R. cavipes wäre nach der Exkursion als irgendein unbestimmter Täubling im  Eimer gelandet. Der leicht fragile Fruchtkörper mit dem gilbenden Stiel erinnerte mich 
irgendwie an eine Tenellae. Als mir dann der  kleine Weißtannenbestand in den Sinn kam, konnte ich kaum die Amoniakreaktion abwarten.

Diese Wiederentdeckung bei der Exkursion in Frankenholz nach 30 Jahren Verschollenheit im Saarland (?) ist für mich einer  der bemerkenswertesten Funden von 2005.

Mehrere Exemplare bei Weißtanne zusammen mit dem Lachsreizker Lactarius salmonicolor (auch sehr selten -RL0- im Saarland, wegen nur noch sporadisch vorhandenen Weißtannen >sep. 
Fundmeldung).
Alle makroskopischen und mikroskopischen  Merkmale  wie z.B. das Vorkommen bei Weißtanne in Verbindung mit Kalk, der gilbende, gekammerte Stiel und die rosarote Amoniakdampfreaktion 
(wie bei R. sardonia ) sprachen eindeutig für R. cavipes.
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Den Fundort werden wir in den nächsten Jahren im Auge behalten.

R. cavipes wird im APS als RL0 = ausgestorben, erloschen geführt, weil der Weißtannenbestand des bisher einzigen Fundes 1975  (südl. Saarland) abgeholzt und mit anderen Gehölzen 
aufgeforstet wurde 
(Quelle APS Derbsch/Schmitt)

J1551Zelle:
Russula  cicatricata  Olivbrauner Heringstäubling  Landstuhl  Bruch   / Groß A. /  / 13.08.2005 Kurzangaben: D, E, N, /   / s, Birke, Moorrand /spärlich  / PGA   Kommentar:
Sehr groß, Einzelexemplar, bräunlicher Grundton mit dunklerbrauner fast schwärzlicher Mitte ( als Ausnahme erwähnt bei  Z-Myk 60(2) -Kärcher- )ohne rot-lia Anteile. 
Sehr eindrucksvoller konzentrisch , narbig gezonter Hut, wie beschrieben in Z-Myk 60(2) -Kärcher- 

Der Hutrand hatte einen ganz schwachen Hauch von Rosa. Die Stielspitze war deutlich rosaviolett überhaucht. Diese rosa Stielspitze ist in den Beiträgen ZMyk und Kärcher nicht erwähnt, jedoch 
in APS weist J. Schmitt speziell darauf hin und verweist auch auf Einhellinger (1985). 

Die relativ sicherere makrosk. Bestimmung muss noch mikrosk. überprüft werden . ( Exikkat GA)

J1552Zelle:
Russula  cicatricata  Olivbrauner Heringstäubling  Frankenholz  Stangenwald  6609.2 / Brandt / Zehfuß D./Groß A / 05.07.2004 Kurzangaben: D,E,N, M /  BT,GA /  LW,leicht basisch /  zerstreut, Kommentar:
spärlich / PBT   
Der Fund wurde von Thomas Brandt zu unserem PSP ST mitgebracht und von Dieter Zehfuß als R. cicatricata angesprochen. Sein Hinweis auf die Abhandlungen von Kärcher und Seibt in der 
ZMyK Band 60Teil2 sowie der Artikel mit Fotos von Fredi Kasparek im Tintling Heft Nr 11 (3/1998) bestätigten seine Bestimmung. Die mikroskopische Nachüberprüfung von mir bestätigten R. 
cicatricata , einen Täubling, den wahrscheinlich die meisten von uns bewußt  noch nicht gesehen bzw. bestimmt haben. Laut Kriegelsteiner kommt R. cicatricata in den nördlichen Teilen 
Deutschlands nur vereinzelt vor, während sich im Süden regionale Verdichtung erkennen lassen, wie z.B. im Saarland. J. Schmitt gibt im APS zerstreut bis spärlich als Vorkommen an. 
Bestimmungsangaben: Hut variabel von olivbraun, olivocker, orangebraun bis orangegelb, aber nie mit roten, violetten blauen oder grauen -Farben. Unser Fund war baun mit oliv und leicht hellen 
Stellen.
Stiel und Lamellenschneiden bräunten wie bei allen Heringstäublingen. Die beschriebenen queradrigen Verbindungen am Lamellengrund war auch bei unserem Fund gur zu erkennen (Foto). Die 
Lamellen waren  gerade angewachsen bis faßt frei und auffallend regelmäßig mit nur vereinzelten kurzen Lamellen.
Der Hutrand war bei unsern Funden nur leicht gerippt. 
Ein wichtiges Erkennungsmerkmal ist die fein pickelig-narbige Hutoberfläche.
>>Weitere Kennmerkmale siehe Fundmeldung 13.08.05  vom Fund in Landstuhl Geißweiher

J1553Zelle:
Russula  claroflava  Gelber Graustieltäubling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 26.08.2001 Kurzangaben: D, N,MF/  GA /  s,Feuchtgebiet /  RL1, s, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
In dem Feuchtgebiet der "Abtei" bei Türkismühle finde ich ihn regelmäßig seit 2001 (Stand 2006) bei Birke. Saure, anmoorige Gebiete mit Birke ( wie hier) sind die typischen Standorte für den 
gelben Graustieltäubling . Ausnahmen sind laut Literatur noch bei Erle und Zitterpappeln.  Im APS  (Atlas Pilze des Saarlands) werden nur noch wenige Standorte im Saarland beschrieben.

J1554Zelle:
Russula  claroflava  Gelber Graustieltäubling  Oberthal  Bruch  6408.3 / Groß A. / Groß A. / 22.09.2001 Kurzangaben: D,N, MF /  GA /  s,Feuchtgebiet /  RL1, s, Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Anmooriges Gebiet mit Birken. Weitere Funde aus diesem Gebiet sind vom Sept. 2002 und 2003.
Ein RL1 Pilz mit nur noch wenigen Fundorten im Saarland.

J1555Zelle:
Russula  claroflava  Gelber Graustiel-Täublig  Oberthal  Oberthaler Bruch  6408.3 / Groß D. / Groß D. / 04.08.2004 Kurzangaben: E, N, M /  GD /  /feucht Fichte, Eiche, Birke   / PGD   Kommentar:
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Feuchtgebiet, bei Fichte, Eiche, Birke, auf frischem-feuchtem Boden, nach langer Trockenperiode
Beschreibung, Habitus- und Mikroskizze vorhanden

J1561Zelle:
Russula  curtipes  Kurzstieliger Ledertäubling  Colmen  Colmener Wald  6605.1 / GA / GA / 26.06.2007 Kurzangaben: s,D, E, M, / SW, GA /  k, LW /  Bestimmung nicht gesichert / ESW   Kommentar:
Der Fund wurde mikrosk. von Winfried Schmitt und  Armin Groß mikroskopiert, die beide zu dem gleichen Ergebnis kamen. Sporen, Zystiden und HDS entsprechen den Angaben in PDS 6/114 
sehr gut.  Makroskopisch passen Größe, Hutform, Farbe und Lamellenfarbe (Spp ?).
Was gar nicht passt ist der charakterische kurzgedrunge, leicht konisch zulaufende Stiel, der dieser Art den Namen gab. Unser Einzelexemplar hatte absolut keinen gedrungenen Stiel (7,5 cm). 
Laut Marcel Bon muss der Stiel nicht immer so extrem kurz sein, aber gedrungen sollte er schon sein.
Unsere Bestimmung betrachten wir vorerst noch als nicht gesichert. (nicht gemeldet an Schmitt)

J1562Zelle:
Russula  cyanoxanta f. peltereaui  Hellgrüner Frauentäubling  Bliesen  Augenborn  6508.2 / Groß A. / Groß A. / 20.07.2004 Kurzangaben: D, N, M /  GA /  Buchen, Eichen / EFP zerstreut, spärl., Kommentar:
zurückg. / PGA  
Könnte auf dem ersten Blick als der grüne Speisetäubling R. heterophylla gehalten werden, der aber u.a. eine deutlich rosa Eisensulfat Reaktion hat, im Gegensatz zu einer grünlichen Reaktion 
bei peltereaui. Peltereaui wird von einigen Autoren als Varität (J.Schmitt APS), von anderen nur als Forma angesehen, weil außer der grünen Hutfarbe  keine makro- und mikromorphologische 
Unterschiede zu erkennen wären ( Kriegelsteiner Bd 2 GPBadW).
Im ABV wird Peltereaui mit cyanoxanta synomisiert.

J1566Zelle:
Russula  delica  Gemeiner Weiß-Täubling  Mombach (RP)  Waldfriedhof/59.15.   / Groß D. / Groß D. / 11.09.2004 Kurzangaben: E, N /  GD /  siehe Kommentar /   / PGD   Kommentar:
in Wiese auf trockener Sandboden,
unter Hainbuche und Birke

J1572Zelle:
Russula  emetica var. betularum  Birken-Spei-Täubling  Landstuhl  Geißweiher  6511 / Groß D. / Groß D. / 19.09.2003 Kurzangaben: E, N /  GD /  im Moorgebiet, im Moos unter Birke /   / PGD   Kommentar:
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden
MF:
Bei 2ter  Exkursion (PSP- Wochenende)am nächsten Tag wurde R. emetica var. betularum von Andreas Gminder im gleichen Gebiet nochmals gefunden. Leg/Det A. Gminder. 

J1575Zelle:
Russula  farinipes  Mehlstiel-Täubling  Colmen  Colm. Wald  6605.3 / Kuhn / Graß / 02.08.2004 Kurzangaben: N /   /  Eiche, Hainbuche, k /   / PGW   Kommentar:
R. farinipes ist ein eher mittelgroßer, mäßig scharfer Täubling mit gefurchtem Hutrand. Er wächst auf schweren Kalkböden bei Eiche u. Hainbuche

J1579Zelle:
Russula  foetens  Stink-Täubling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / GD / GD / 10.08.2001 Kurzangaben: N/  GD /   /  häufig / PGD   Kommentar:
Mikrozeichnung: Groß D

J1581Zelle:
Russula  fragilis  Wechselfarbiger Speitäubling  Bexbach  Bergehalde  6609.2 / GD / GD / 22.10.2000 Kurzangaben: E?,N/  GD /   /  zerstreut / PGDKommentar:
Mikrozeichnung: Groß D. ;  Exikkat eventuell nicht mehr vorhanden

J1583Zelle:
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Russula  grata  Mandel-Täubling  Türkismühle  Forsthaus 6408.1  / Groß D. / Groß D. / 27.09.2004 Kurzangaben: E, N, s /  GD / Wi , Eiche/   / PGD   Kommentar:
vor dem Forsthaus, auf offener, frisch-feuchter Wiese unter Eiche, mehrere Frkp.
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1587Zelle:
Russula  heterophylla  Grüner Speisetäubling  Bergweiler  Blasiusberg  6507.2 / Eckert Annetrud / Groß a. / 14.09.2004 Kurzangaben: D,N,MF /  GA / LW / RL3, s, / PGA   Kommentar:
Wurde mitgebracht zur Pilzberatung.  Hut war schön oliv matt mit dunklerer Mitte wie in "Galli" Seite 84. Mit FESO4 rosa. Dichtstehende rostfleckige Lamellen am Stielansatz gegabelt und leicht 
herablaufend. Stiel rostfleckig

J1588Zelle:
Russula  illota  Morse-Täubling Brenschelbach Großer Wald   6809.2  / Groß A. / Groß D. / 26.09.2004 Kurzangaben: E, N, s /  GD /   /   / PGD   Kommentar:
mehrere Frkp.
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1593Zelle:
Russula  lundellii  Weicher Dottertäubling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 13.08.2007 Kurzangaben: D,E,M,N,s /  GA /  u.Birk nebenFi Wald /  Bestimmung unsicher / PGA   Kommentar:
Fundort: sauer, direkt an Waldweg unter einer Birke neben einem kleinen Fichtenwälchen (intern: Lactarius picinus Wäldchen)

Spp ~mittel- dottergelb, passt gut zu Spp in BK
Lamellen scharf, relativ hell (creme) > Foto
Geruch nicht auffallend. 
Hut rot glänzend (> Foto)
Sporen rundlich 6-8ym , Warzen stumpf < 1ym, überwiegend isoliert, einzelne  leicht verbunden.
HDS: Pileozystiden in SV blauend , schmal zylindrisch bis leicht keulig. 
Makroskopisch und mikroskopisch passt alles zusammen, trotzdem sollte der Fund nachgeprüft werden, weil ich vorher lundellii noch nie gesehen habe. 
Bilder von Fruchtkörper , Mikrobilder, Exikkat und kleiner Sporenpulverabdruck (inkl. Foto) vorhanden

Int: Überprüfen weiteren Fund:
vom  27.09.2007 / Türkismühle- Holzhauserwald 
Fichte/Birke /Lamellen schärflich- scharf
>Fotos /SPP Abdruck/ Exikkat, 
> dunkelgelbes Spp (wie Fund oben )passt opt. zu lundellii (weniger zu paludosa)
Makroskopisch stören mich die rotüberlaufenen Lamellenschneiden wie vorkommend bei paludosa ??
>>>Mikr. überprüfen auf paludosa/ - lundellii

J1594Zelle:
Russula  luteotacta  Gelbfleckender Täubling  Mitlosheim  am Wegrand  6406.2 / Weidemann / Graß H.W. / 17.09.2002 Kurzangaben: N,  /   /  LW, MW /  s / PGW Kommentar:
 Grass HW.:
Vielleicht wurde Kalkschotter am Wegrand ausgebracht; Stiel und Lamellen gilben bei Berührung sehr stark

J1595Zelle:
Russula  luteotacta  Gibender Speitäubling  Brenschelbach  Großer Wald  6808.2 / Groß A. / Groß Daniel / 04.09.2006 Kurzangaben: D,E,N,M,s /  GA /  k, LW, Erde neben Weg /  selten / PGA   Kommentar:
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Der Fundort war neben einem Waldweg / Laubwald auf fast nackter feuchter Erde. Daniel hatte gleich den Verdacht auf luteotacta, der sich dann 2 Stunden später durch intensive Gelbverfärbung 
von Lamellen und Stiel bestätigte. Die Verfärbung war nur stellenweise. Auffallend waren die weit entfernt stehenden Lamellen.
>> siehe Vorher-Nachher Fotos

J1598Zelle:
Russula  mairei  Buchen-Speitäubling  Marpingen  Härtelwald alter Weg  6508.1 / GD / GD / 01.09.2002 Kurzangaben: E,N /  GD /  Eiche/Buche, fri.Boden /  häufig / PGD   Kommentar:
Mikrozeichnung und Habitusskizze: Groß D.

J1600Zelle:
Russula   melliolens  Honigtäubling  Eschweilerhof  Wasserwerk  6609.3 / Witkopp J. / Groß/Witkopp / 18.06.2007 Kurzangaben: E,N,M,s /  GA, /  Böschung, MW /  APS: zerstreut, rückläufig / Kommentar:
PWJ 
Groß Armin:
Mitgebracht von Jörg Witkopp zum PSP- Stammtisch am 18.Juni 2007.  Makro-  und mikroskopische Vorbestimmung auf dem Stammtisch von Witkopp J, und Groß A. 
Sehr auffällig war der starke Geruch nach (Kunst) Honig ( ähnlich A. phalloides jedoch viel stärker) an der angeschnittenen, leicht angetrockneten Stielspitze. 
Nach dem völligen Austrocknen war der Geruch am nächsten Tag extrem stark. Verwundert hat mich, dass dieser extrem starke Geruch in der Literatur nicht so gebührend  hervorgehoben wird. 
Vielleicht ist  dieser Geruch auch nicht immer so stark wie bei unserem Exemplar. 
Mikroskopische Nachbestimmung durch Groß A.:  
Mikroskopisch wie in BK 6/162 mit rundl. Sporen unterschiedlicher Größe (7,5-12µm Durchm), mit schwacher Ornamentation und feinnetzig.
HDS: mehrfach septierte Pileozystiden, teilweise verzweigte, verjüngte, septierte Haare (wie in BK).
Exikkat + Mikro- Fotos: Groß Armin

J1601Zelle:
Russula  minutula  Kleiner Rosa- Täubling  Hüttersdorf  Hüttersdorf-Bupricher Wald  6506.4 / Barth P. / Schmitt/Groß / 05.07.2007 Kurzangaben: D,E,M,N ,s/   /  LW /  APS: s, Einzelfunde / ESW  Kommentar:

Groß A:
Der Kleine Rosa- Täubling wurde vor Ort von Winfried Schmitt richtig bestimmt.
Um eine Verwechselung mit R. puellula oder R. emeticolor auszuschließen wurde zusätzlich das Stielfleisch mit Sulfovanillin getestet und es zeigte eine direkte und starke johannisbeerrote 
Reaktion.

J1602Zelle:
Russula  mustelina  Wieseltäubling  Bergweiler  Blasiusberg  6507.2 Eckert Annetrud / Groß A. / 14.09.2004 Kurzangaben: D,N /  GA /  ? / Bestimmung unsicher (RL2)   / PGA   Kommentar:
Mitgebracht zur Pilzberatung am 14.09.04. Makroskopisch eindeutig incl. intensive schnelle rosa Färbung des Fleisches mit FeSO4. Foto ist nicht vom Standort. Sichere Standortangaben konnte 
die Finderin nicht machen.
Da ich keine mikroskopische Überprüfung erfolgte und ich den Standort nicht kenne belasse ich diesen Fund als unsicher.

J1606Zelle:
Russula   nitida  Milder Glanztäubling  Landstuhl  Geißweiher  6511.3 / Groß D. / Groß D. Gminder / 20.09.2003 Kurzangaben: E,N, /  GA /  Moor-Moos-Birke / Fund RhPfalz  / EGA   Kommentar:
Skizze und Mikrozeichnung Groß D.

J1612Zelle:
Russula  parazurea  Blaugrüner Reif-Täubling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / GD / GD / 12.08.2001 Kurzangaben: N /  GD /   /  s, / PGD   Kommentar:
Mikrozeichnung mit Beschreibung: Groß D.
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J1615Zelle:
Russula  pelargonia  Pelargonien-Täubl.(Geranien, Espen)  Türkismühle  Abtei, gegenüber  6408.2 / Groß D. / Groß D. / 19.07.2005 Kurzangaben: D,E, /  GD /  Espe /  APS: RL3,s, Einzelfunde / Kommentar:
PGD   
Herbar Daniel Groß: 1907-05-2
Fotos: 050719/1598-1605

J1616Zelle:
Russula  puellaris  Milder Wachs-Täubling  Türkismühle  Abtei  6408.2 / GD / GD / 16.08.2001 Kurzangaben: N /  GD /  Fichte/Hainbuche /  häufig / PGDKommentar:
Mikrozeichnung mit Beschreibung: Groß D.   

J1617Zelle:
Russula  puellaris  Milder Wachs-Täubling  Marpingen  Härtelwald  6508.1 / GD / GD / 19.09.2002 Kurzangaben: E,N /  GD /  nur Fichten /  häufig / PGD   Kommentar:
Mikrozeichnung und Habitusskizze:Groß D.

J1620Zelle:
Russula  purpurata  agg.Purpurroter Heringstäubling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Nilles A. / Nilles A. / 04.09.2005 Kurzangaben: N /   /  s, /  Bestimmung nicht gesichert / EGA   Kommentar:
Der Fund wurde von Nille A. bearbeitet und als R. purpurata agg. gemeldet. 

Anmerkung Groß A:
Fragl. Art mit kaum Nachweisen und Literatur ??
In ABV Dä 1200 Seite 889  als Nachweis mit ? versehen. In neuem Dä1200 nicht vorhanden sondern R. graveolens ??
>> weitere Funde sollten eingehend überprüft werden

J1621Zelle:
Russula  queletii  Stachelbeer-Täubling  Morbach(Hunsrück)  an der Hunsrückhöhenstrasse/6108.   / Groß D. / Groß D. / 27.09.2004 Kurzangaben: E, N /  GD / feucht Moos Fichte /   / PGD   Kommentar:
bei Fichte, im Moos, auf frisch-feuchtem Boden,
mehrere Frkp.
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1623Zelle:
Russula  queletii  Stachelbeertäubling  Eisen  Schwerspatgrube  6308.3 / GD / GD / 21.10.2000 Kurzangaben: E,N /  GD /  Fichte /  häufig / PGDKommentar:
Mikrozeichnung: Groß D.   

J1630Zelle:
Russula  rosea  Harter Zinnober-Täubling  Güdesweiler   6408.4  / Fred / Groß D. / 04.09.2004 Kurzangaben: E, N, s /  GD /   /   / PGD   Kommentar:
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1634Zelle:
Russula  roseoaurantia Sarnari 1993  Coscerno- Täubling  1     / Rossi Cl. / Rossi+ Bellu /  Kurzangaben:  /   /  Buchen /   /    Kommentar:
Erstnachweis
Spp weiß 7,3-9 x 6-7ym  ~ isoliert warzig
ohne Dermatozystiden
FeSO4 positiv 
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J1636Zelle:
Russula  rutila  Gelbblättriger Spei-Täubling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß D. / Groß D. / 30.08.2004 Kurzangaben: E, N, M, s /  GD /  unter Eiche /   / PGD   Kommentar:
nährstoffreicher, kalkhaltiger Boden, unter Eiche
ursprünglich für R.maculata gehalten
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden.
Trotz sorgfältiger mikroskopischer Überprüfung bleibt (vorerst) eine gewisse Unsicherheit bei der Bestimmung dieser Art.

J1638Zelle:
Russula  sanguinea  Blutroter-Täubling  Oberthal  Oberthaler Bruch 6408.3  / Groß D. / Groß D. / 04.08.2004 Kurzangaben: E, N, M /  GD /  feucht, Fi/Bir/Kief /   / PGD   Kommentar:
Feuchtgebiet, bei Fichte, Birke, Kiefer, auf frischem Boden, nach langer Trockenperiode
Beschreibung, Habitus- und Mikroskizze vorhanden

J1642Zelle:
Russula  turci  Jodoform-Täubling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß D. / 18.09.2004 Kurzangaben: E, N, M, s /  GD /  k. A. /   / PGD   Kommentar:
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1643Zelle:
Russula  velenovskyi  Zeigelroter Täubling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß D. / Groß D. / 31.08.2004 Kurzangaben: E, N, M, s /  GD /  Birke /   / PGD   Kommentar:
auf frischem, nährstoffreichem, kalkhaltigem Boden unter Birke

J1647Zelle:
Russula  velutipes  Großer Rosa-Täubling  Marpingen  Härtelwald  6508.1 / Groß D. / Groß D. / 30.08.2004 Kurzangaben: E, N, MF, s /  GD /  Eiche,Buche /   / PGD   Kommentar:
unter Eiche, Buche auf frischem Boden
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden
MF:
Erster Nachweis mit E, M, N /  leg/det Daniel Groß am 03.09.02 Öko: Eiche, Buche.  Unterlagen zu diesem Fund bei Daniel Groß

J1649Zelle:
Russula  versicolor  Vielfarbiger Täubling  Berschweiler  Friedhof 6508.3  / Groß D. / Groß D. / 31.08.2004 Kurzangaben: E, N, s /  GD /  Birke /   / PGD   Kommentar:
Beschreibung, Habitusskizze vorhanden

J1651Zelle:
Russula  vesca  Fleischroter Speise-Täubling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Groß A. / Groß D. / 18.09.2004 Kurzangaben: E, N, s /  GD /  feucht Hainb. Buche /   / PGD   Kommentar:
auf feuchtem Boden, unter Hainbuche, Buche, entfernt auch Hasel und Fichte
Beschreibung und Habitusskizze vorhanden

J1655Zelle:
Russula  vinosa  Weinroter Graustiel Täubling  Oberthal  Oberthaler Bruch  6408.4 / Groß D. / Groß D. / 03.08.2005 Kurzangaben: E, N /  GD /  Fichtenwald, Wegrand /  APS: RL1, ss, Einzelfund Kommentar:
/ PGD
Im Fichtenwald auf mäßig frischem Boden, am Wegerand, in der Böschung.
Detailierte Fundbeschreibung > Aufzeichung Daniel Groß
Spp IIIa hellocker, Herbar 0308-05-1
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J1659Zelle:
Russula  violeipes f. citrina  Violettstieliger Pfirsisch-Täubling  Bliesen  Bliesener Wald, Friedhofsstrasse 6508.2  / Groß D. / Groß D. / 04.09.2004 Kurzangaben: E, N, s /  GD /  Buche, Eiche /   / Kommentar:
PGD   
Bescheibung, Habitusskizze vorhanden

J1660Zelle:
Russula   virescens  Grüngefelderter Täubling  Konfeld  Herrenberg  6406.2 / Graß / Graß / 29.07.2007 Kurzangaben:  /   /  bei Rotbuche /   / PGW   Kommentar:
R. virescens wuchs in 2 außergewöhnlich kräftigen 
Exemplaren im reinen Fichtenwald, lediglich 2 Mini-
rotbuchen (Stammdurchmesser 15-20 mm) standen in 
1,5 mtr. Entfernung)

J1664Zelle:
Sarcodon  imbricatus  Habichtspilz  Türkismühle  Abtei   6408.2 / Groß A / Groß A / 23.09.2005 Kurzangaben: N, /   /  s, Kiefer / kein Beleg  (ss) / PGA Kommentar:
Der Fund war nur ein kleines älteres Bruchstück, dass für einen abgesicherten Beleg nicht mehr zu gebrauchen war.
Bis ich eventuell einen weiteren Fund aus diesem Gebiet belegen kann, werde ich diesen Fund in dieser Auflistung belassen.  Ein Kartierungsmeldung erfolgt vorerst nicht.   

J1666Zelle:
Sarcodon  imbricatus  Habichtspilz  Zweibrücken  Ehrbuschwald  6710. / Regin / Regin / 20.09.2002 Kurzangaben: D, N /MF/  RH /  k, Kiefer /  ss  / PRH  Kommentar:
Regin H.:
Im Zweibrücker Ehrbuschwald habe ich diese Art erst das zweite Mal angetroffen. Im Gegensatz zu dem schon länger bekannten Standort auf Buntsandstein bei Kiefer, hatten diese Fruchtkörper 
( Kiefer über Kalk) wahrhaft gigantische Ausmaße. Zwei Exemplare mit 25 und mehr Zentimeter Durchmesser habe ich vorgefunden.
Nachtrag Groß A.:
Weitere Funde am 28.09. 02 bei einer PSP Exkursion.

J1670Zelle:
Scleroderma  areolatum  Leopardenfell-Hartbovist  Marpingen  in der Brack  6508.1 / GD / GD / 06.09.2002 Kurzangaben: E,N, /  GD /  Eiche/Buche,trocken /  s, / PGDKommentar:
Habitusskizze mit Beschreibung: Groß D.   

J1671Zelle:
Scleroderma  areolatum  Leopardenfell- Hartbovist  Bliesen  Bauerstall  6508.21 / Groß D. / Groß D. / 24.04.2008 Kurzangaben: D,E,N /  GD /  LW /  verbreitet / PGD   Kommentar:
Mikromerkmale und Beschreibung siehe Herbar Groß Daniel Nr. 2408-04-3
Unterscheidet sich von S.verrucosum (selten) durch größere Sporen

J1672Zelle:
Scleroderma  bovista  Gelbflockiger Hartbovist  Mainz-Campus Uni  Bot. Garten  6015. / GD / GD / 02.10.2003 Kurzangaben: N /  GD /  Freiland,Falllaub /   / PGD   Kommentar:
Habitusskizze mit Beschreibung: Groß D.

J1678Zelle:
Scutellinia  scutellata s.s.  Gemeiner Schildborstling  Morscholz Wahnbachtal  6407.1 / Groß A. / GroßA/Gminder / 24.04.2007 Kurzangaben: N, D,M /  GA /  a.H. Weide, /   / EGAKommentar:
Im Schlüssel von Kullman wird S. scutellata in einige Varietäten unterteilt.   
Intern: Digifotos waren vorhanden (GA?)
EventuellFotos: Rita

gesamtliste.xls 107



J1680Zelle:
Scutiger  confluens  Semmel Porling  Türkismühle  Holzhauserwald    / Groß A. / Groß A. / 06.07.2003 Kurzangaben: D, MF,N /  GA /  s, Fichte /  EFP   APS na ?  / PGA   Kommentar:
Der Fundort ist ein steiler Hang im Fichtenwald. Im Umkreis von 20m erschienen  mehrere Exemplare.
Im APS Schmitt-Derbsch ist der Semmelporling nicht aufgeführt (?? Scutiger c., Albatrellus c., Polyporus  c.).

Weitere Funde: 
2004 /2005 im selben Bereich. 
Die Funde von  Grass HW. dürften sich auf den selben Fundort beziehen (>siehe Notiz bei S. cristatus und S. pescaprae von Grass H. HW)

J1682Zelle:
Scutiger  cristatus  Grüner Kammporling  Türkismühle  Holzhauser Wald  6408.2 / Graß  / Graß  / 18.09.2004 Kurzangaben: D,E, N /  GW /  LW  b (?) /  selten / PGW   Kommentar:
Scutiger  cristatus = Albatrellus cristatus
Der Standort war außergewöhnlich:  Die Pilze wuchsen ineinander verschlungen auf einem befestigten Schotter- Waldweg bei Rotbuchen. In der Nähe stand wie jedes Jahr Albatrellus confluens. 
Auch diese Art ist ausgesprochen selten.

J1683Zelle:
Scutiger  pescaprae  Ziegenfußporling  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß / 16.10.2006 Kurzangaben: N /   /  Buche /RL2 (APS)   / PGW   Kommentar:
Wuchs in Standortgemeinschaft mit Scutiger confluens dem Semmelporling. Im Vorjahr wuchs nur wenige Meter entfernt auch Scutiger cristatus. Im gleichen Gebiet wächst an 3 verschiedenen 
Stellen auch Boletinus cavipes

J1684Zelle:
Scutiger  pescaprae  Ziegenfußporling  Oberthal  Leißberg  6408.3 / Christa Solbach / Armin Nilles / 24.10.2004 Kurzangaben: D, E /  NA /  Fichtenrand /  VAK  s   / PNA   Kommentar:
Der Standort wurde im darauffolgenden Jahr wieder
aufgesucht. Ich konnte feststellen, dass Wildschweine
bedauernswerter Weise die Erde durchwühlt hatten.
Bis heute wurden keine Fruchtk. mehr gefunden.

J1686Zelle:
Sepultaria  arenosa  Kleinsporiger Sandborstling  Mainz-Gonsenheim  NSG Großer Sand  5915. / GD / GD / 26.09.2003 Kurzangaben: KN/  GD /  Moos, sandig, schattig /  ss, hier ortshäufig, EFP Kommentar:
/ PGD   
Habitusskizze mit Beschreibung: Groß D.

J1687Zelle:
Simocybe  centunculus  kleinsporiger Olivschnitzling  Filstroff (Frank.)  Filstroff (Frank.)   / ExT. / Groß A. / 06.11.2005 Kurzangaben: D,E,N /  GA,RH,KR /  a.H. Eiche /  Fund Frankr (Saarl. s RL4) Kommentar:
/ EGA   

Der Finder bei unserer Frankreich Exkursion konnte nachträglich nicht mehr zugeordnet werden.
Bilder: Rita, Harry, Armin
Mikrobild. und Exikkat: Armin 

J1688Zelle:
Simocybe  rubi  Kurzstieliger Olivschnitzling  Dirmingen  Finkenrech  6507.4 / ExT. / Marchina / 07.09.2003 Kurzangaben: D ?, N /  RH, MW /   /  ss, RL2 APS  crepidotus haustellaris  / EGA   Kommentar:
Fotos  Regin Harry oder Fäßler Volker ??
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Groß A:
Überprüft und nachgemeldet von Willi Marchina (bestimmt nach Pilze d. Schweiz)
Simocybe rubi wird auch mit Simocybe haustellaris gleichgesetzt, die in APS noch als crepidotus haustellaris aufgeführt ist und mit sehr selten RL2 angegeben wird. 
Ob unser Fund mit crepidotus haustellaris gleichzusetzen ist wissen wir nicht. Die verworrene Gattungsproblematik kann im Tintling Nr 8 (Fredi Kasparek) nachgelesen werden.

J1689Zelle:
Simocybe  sumptuosa  Üppiger Olivschnittzling  Marpingen  Härtelwald  6508.1 / Groß A. / Groß A. / 14.08.2006 Kurzangaben: D,E,M,N,s /  GA /  a.H. Buchenstamm /  RL1 / PGA   Kommentar:
Einzelexemplar auf liegendem toten Buchenstamm.
Hut: ca.38mm, braun, abgeflacht, heruntergebogener Rand, deutlich 1/3 gerieft.
Lamellen: braun-beige mit Grauton, breitangewachsen bis herablaufend, Schneiden bewimpert
Stiel: 40x 3,8mm, Lamellenfarbe, verbogen, hohl, bereifte Spitze.
Mikro:
Sporen: 7-8,8 x 4-5,5ym, elliptisch bis bohnenförmig, gelb, glatt,schwach pigmentiert, dickwandig
Cheilozystiden: keulig bis ausgeprägt kopfig; Pileozystiden schlank teilweise keulig bis schwach kopfig.
Cheilozystiden sind eindeutig abgegrenzt gegenüber den zylindrisch- flaschenförmigen Cheilozystiden von Simocybe centunculus dem Kleinsporigen Olivschnitzling von unserem Fund in Filstroff 
(Frankreich) 2005

Exikkat, Digibild von Fruchtkörper, und Mikrobilder von Sporen und Cheilozystiden vorhanden. (GA)

J1692Zelle:
Sowerbyella  rhenana  Gestielter Orangebecherling  Heiligenwald  Friedhof  6608 / Marchina / Marchina / 26.11.2003 Kurzangaben: D,E,M,N /  MW /  Park aH Laub+Nadel /  ss nach Pilze d. Kommentar:
Schweiz / PMW 
= Aleuria splendens ( Pilze d. Schweiz 1/99)
= leuchtender Wurzelbecherling nach ABV
ENr: 114 mit Mikroskizze
Ein sehr seltener Becherling. 
Mein erster Fund war 1987  bei Saarwellingen MTB 6606 im Laubwald bei Buche und Eiche.  

J1693Zelle:
Sparassis  brevipes  Breitblättrige Glucke   Sprengen A8  Frauenwald  6607.31 / Barth Jessica / Barth P. / 15.10.2005 Kurzangaben: D,N /  BU /  aH Buche /  ss einmalig, RL1, EFP  / PBPKommentar:
Nachtrag Groß A. zum Vorkommen im Saarland
Die breitblättrige Glucke ist  bei APS Schmitt-Derbsch als Eichen- Glucke mit dem Synonym Sparassis laminosa mit sehr selten RL1  und nur einem Fundpunkt aufgeführt. Das Substrat war 
Eiche.
Kriegelsteiner Großpilze BadWü Bd1 gibt als Substrat in erster Linie Weißtanne (Abies alba), Eiche, und einmal Buche an, was dieser Fund  bestätigt.

Bis auf Bayern und Baden - Württemberg werden nicht viele Funde in Deutschland aufgeführt.

J1698Zelle:
Spathularia  flavida  Dottergelber Spateling  Reinsfeld    6307.1 / Klein r. / Graß  / 01.10.2004 Kurzangaben: D,E,N /  GW / Bahnstrecke! /   / PGW   Kommentar:
Laut Finder wuchsen diese kräftigen Exemplare auf einer stillgelegten Bahnstrecke zwischen den Gleisen !

J1699Zelle:
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Spathularia  flavida  Dottergelber Spateling  Trippstadt  Aschbacherhof  6612 / Barth Peter / PSP Kollekt. / 16.10.2004 Kurzangaben: N, D/   /  Wi, unter Fichten / -selten  Pfalz / EGA   Kommentar:
Der Dottergelbe Spateling war unbestritten das Highligth unsereres Pilzwochenendes im Aschbacherhof. Die meisten der Teilnehmer sahen diese seltene Art der Bergnadelwälder zum ersten Mal. 
Der Fundort war direkt an unserem Tagungsheim in einer Wiese unter Fichten, wo wir eine Vielzahl von Exemplaren in verschiedenen Gößen vorfanden.

J1701Zelle:
Squamanita (Rhodocyce)  stangliana  Knollenfüßiger Schuppenwulstl.(Tellerling)  Birkenfeld-Schwollen  Ringelkopf  6208.4 / Bellu F. / Bellu F. / 12.10.2006 Kurzangaben: N,E, D? /  Bellu /   /  !!! Kommentar:
Sehr selten / JEC   
Groß A.
Wenn sogar F. Bellu  von seinem Fund beeindruckt war,  dürfte es wohl einer der bemerkenswertesten Funde bei der JEC- Tagung gewesen sein.
Dieser sehr seltene kleine Schuppenwulstling wird neuerdings in der Gattung Rhodocybe geführt.

J1707Zelle:
Stereum  subtomentosum  Samtiger Schichtpilz  Sbr.-Fechingen  Stadtw. Sbr.  6708.4 / GA / GA / 23.08.2007 Kurzangaben: D,s/  GA /   /   / ESW Kommentar:
gemeldet JS  in Nachtragsliste Fechingen 

J1713Zelle:
Strobilomyces  strobilaceus  Strubbelkopfröhrling  Bliesen  Bauernstall  6508.2 / Groß / Groß / 08.09.2002 Kurzangaben: D,N,MF /  GA /  LW,  /  verbreitet,einzeln, rückläufig / PGA   Kommentar:
Weitere Funde vom "Old Man" aus diesem Gebiet stammen von Sept. 2001 und Oktober 2003

J1721Zelle:
Stropharia  aurantiaca  Orangeroter Träuschling  Marpingen  Kirche  6508.1 / Groß A. / Groß A. / 12.12.1996 Kurzangaben: E, D, N/  GA /  Rindenmulch /  EFP, ss, einmalig,  / PGA   Kommentar:
Persönlicher Erstfund. Unter einer Linde in Rindenmulch direkt vor der Kirsche standen zu dieser späten Jahreszeit etwa 10-15 Exemplare bei frostigem Wetter. Im APS ist  von diesem schönen 
Orangroten Träuschling nur ein einziger Fund aus dem südlichem Saarland aufgeführt.

J1722Zelle:
Stropharia  aurantiaca  Orangeroter Träuschling  Berschweiler  Friedhof  6508.3 / Groß A. / Groß A / 31.08.2004 Kurzangaben: D, (E?), MF /  GA /  Rindenmulch /  APS: ss / EGA   Kommentar:
Erstfunde am 31.08. 2004 >> siehe Fotos
MF: Weitere Funde auf diesem Friedhof in Rindenmulch an verschiedenen Plätzen im Okt. 2005 und Sept 2007. 

J1726Zelle:
Stropharia  hornemannii  Üppiger Träuschling  Weiskirchen  Loipe  6406.2 / Graß H.W. / Graß H.W. / 20.10.2002 Kurzangaben: D, E, N /  GW /  s, Fichte, 690m /  hier ortshäufig, APS n.a. / PGW Kommentar:

Grass H.W.:
Vorkommen am Standort sehr häufig. Stark zersetztes Fichtenholz. Kein Eintrag im APS und bei Kriegelsteiner

J1727Zelle:
Stropharia  hornemannii  Üppiger Träuschling  Weiskirchen  Nähe Wildpark  6406.2 / Weidemann / Graß H.W. / 29.09.2003 Kurzangaben: N/   /  Fichte Finalst.,591m /  s, na APS / PGWKommentar:
Das Substrat Fichte befand sich im Finalstadium. Die Pilze wachsen hier oben auch bei der Turmscheibe (654m) jährlich in großen Beständen. Sie scheinen eine bestimmte Höhenlage zu 
bevorzugen.

J1728Zelle:
Stropharia  mela (no)sperma  Schwarzblättriger Träuschling  Konfeld  Eierfarm  6407.3 / Graß  / Graß  / 14.08.2004 Kurzangaben: N/   /  Wi  /  RL3, s / PGW   Kommentar:
Bild und gute Beschreibung im Bildkompendium
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J1730Zelle:
Stropharia  rugosoannulata var lutea  Gelber Riesenträuschling,  Konfeld  Konfeld  6407.1 / Graß H.W. / Graß H.W / 06.09.1998 Kurzangaben: E,N /  GA /   /  RL3,ss, spärlichEinzelfunde / PGW  Kommentar:
Nachtrag Groß A (Fund wurde ursprünglich von Groß A für Grass W in diese Liste aufgenommen) :
Diese seltene gelbe Varität  des Rotbraunen Riesen- träuschling stammt von Grass H.W,  der ihn an diesem Fundort schon mehrfach gefunden hat.  Laut APS kommter er aber im Saarland 
öfters vor als  der  Rotbraune Riesenträuschling rugosoannulata , der als RL1 eingestuft ist, und als Zuchtpilz "Braunkappe" angeboten wird. Laut J.A. Schmitt  (APS) ist der Rang als gelbe Varität 
gerechtfertigt, weil keine Übergänge zum Rotbraunen Riesenträuschling festgestellt wurden und die gelbe Varität auch kleinere Sporen aufzuweisen hat. Weitere Einzelheiten zur Fundstelle >> 
Grass H.W.

J1731Zelle:
Subulicystidium  longisporum  Langsporiger Pfriemzystidenpilz  Kell am See (RhPf)  Moor  6306. / Gminder A. / Gminder A. / 25.04.2007 Kurzangaben: N,M  /   /  a.H Fichte, 550m /   / EGA   Kommentar:
Mehlig, weisslich bis grauer Überzug auf unberindetem Holz. Die Art hat bemerkenswerte stark inkrustierte Zystiden.

J1738Zelle:
Suillus  fluryi  Ringloser Butterpilz  Bexbach  Halde  6609. / Regin / Regin / 03.10.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  n, NW /  s, RL3 / PRH   Kommentar:
Persönlicher Erstfund. Obwohl ich die Bexbacher Halde seit fast 20 Jahre begehe, ist mir der Ringlose Butterpilz dort noch nie begegnet. Im Saarland sind bisher nur einige wenige Funde bekannt.

J1745Zelle:
Suillus  luteus  Butterpilz  Türkismühle  Holzhauserwald  6408.2 / Graß / Graß / 16.10.2006 Kurzangaben: N /   /  Fichte !! /   / PGW   Kommentar:
Wuchs unter ca. 60-70 jährigen Fichten, ohne Kiefern !!

J1769Zelle:
Tremiscus  hellvelloides  Roter Gallerttrichter  Weiskirchen  Schimmelkopf  6406.2 / Lesch / Lesch / 20.09.2007 Kurzangaben:  /   /  bei Fichte /   / PGW   Kommentar:
Von T. hellvelloides sind mir bisher 3 Fundstellen im Raum Weiskirchen bekannt.

J1774Zelle:
Tricholoma  acerbum  Gerippter Ritterling  Weiskirchen  Hundesportplatz  6406.2 / Lesch R. / Graß / 29.09.2003 Kurzangaben: E,MF /  GW /  Eiche /  s,RL3 / PGW   Kommentar:
MF: weiterer Fund  27.09.04 (Lesch)

J1785Zelle:
Tricholoma  equestre  Grünling  Weiskirchen  Marokko  6406.2 / Graß / Graß / 05.10.1993 Kurzangaben: MF, D /  Graß /  bei Eiche,Buche /  und Birke / PGW   Kommentar:
Im gleichen Meßtischblatt gibt es regelmäßige Funde über einen Zeitraum von 14 Jahren an verschiedenen Fundpunkten, immer unter Laubbäumen.

J1786Zelle:
Interessant scheinen die Begleitbäume von T. equestre zu sein: Die Pilze fruktizierten nur unter Edelkastanie und Schwarzpappel. In Standortgemeinschaft wuchs auch Tricholoma portentosum.Kommentar:
Jedes Jahr gab es große Vorkommen besagter Art.
Vor 2 Jahren wurden die meisten Pappeln entfernt und das Pilzaufkommen kommt fast zum Erliegen.

J1789Zelle:
Tricholoma  pardalotum  Tiger-Ritterling  Kaiserslautern  Kaiserslautern  6512. / Boris / Boris / 12.08.1999 Kurzangaben: D, /  GA, RH /  MW /  RhPfalzs, (RL4 Saarland) / PGA Kommentar:
Groß A:
Rücksprache mit Harry zur Überarbeitung der Funddaten!!

Dieser  konst. Fundort  inder Nähe von Kaiserslautern wurde uns von Boris gezeigt. Für Harry und mich war es der erste Fund im Südwesten.
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>> Dias Harry Regin

Nachtrag: Inzwischen  fand  Harry den Tigerritterling im Ehrbuschwald  bei Zweibrücken ( > sep. Fundmeldung 2002) 
Im APS wird er als RL4 mit 4 Fundpunkte geführt.
Der PSP sind in den letzten 10 Jahren keine Funde von T. pardalotum aus dem Saarland bekannt (?)
>> bzgl. Tigerritterling müsste noch recherchiert werden.

J1790Zelle:
Tricholoma  pardalotum  Tiger-Ritterling  Zweibrücken  Ehrbuschwald  6710. / Regin / Regin / 20.09.2002 Kurzangaben: D, N /  RH /  k, LW,  /  EFP,ss / PRHKommentar:
Persönlicher Erstfund. Zunächst wollte ich wegen des filzig- fädigen Hutes nicht an den Tigerritterling glauben. Erst die mikroskopischen Untersuchungen brachten Gewissheit. In den Großpilzen 
Baden- Württembergs Band 3/S.555 ist eine var. filamentosum mit fehlenden konzentrisch schwarz geschuppten Hüten erwähnt. Der Autor erachtet beide Varianten für taxonomisch nicht relevant.

J1794Zelle:
Tricholoma  portentosum  Rußkopf Schwarzfas. Ritterl.  Thailen  Thailener Wald  6407.3 / Graß / Graß / 24.11.2006 Kurzangaben: N /   /  Fichte /   / PGW   Kommentar:
Seit Jahren am gleichen Standort unter Fichte mit großer Stetigkeit, 9-10 Exemplaren. 
Aus Erfahrung kann ich sagen, daß Tr. portentosum vor ca. 10-15 Jahren im Hochwald noch recht häufig war, in den letzten Jahren aber stark rückläufig ist (nur noch weinige Pilze am Standort).

J1796Zelle:
Tricholoma  psammopus  Lärchen-Ritterling  Noswendel  Röderwald  6407.3 / Köhl / Klein / Graß H.W. / 16.11.2002 Kurzangaben: D, E, N /  GW /  s, Lärche, 344m /   / PGW Kommentar:
Gefunden in einem ca 40jährigen Fichtenbestand mit einzelnen Lärchen; 9  sehr kräftige Exemplare 
MF: weterer Fund 11.10.04 (Klein)

J1797Zelle:
Tricholoma  psammopus  Lärchen Ritterling  Marpingen  Hausg. Kurz  6508.1 / Groß A. / Groß A / 24.10.2005 Kurzangaben: D,E,N,M,MF,s /  GA /  Lärche, Parkgarten /  zerstreut, Einzelfunde / Kommentar:
PGA   
Der Fundort ist ein Parkgarten mit Lärchen und Birken, in dem u.a. Jahr für Jahr eine Unmenge von Lärchenenröhrlingen steht.
Der Erstfund des Lärchenritterlings 2005 (>Fotos) und ein weiterer Fund 2007 bestand jeweils aus nur einem Fruchtkörper.

J1798Zelle:
Tricholoma  sciodes  Schärflicher Ritterling  Brenschelbach  Großer Wald  6809.2 / ExT. / Graß-Schmitt / 09.10.2004 Kurzangaben: N /   /  k, LW   /     APS n.a. ?  / EGA   Kommentar:
Der Geschmack ist zuerst mild und wird erst bei längerem kauen scharf. 
Im APS ist T.sciodes nicht aufgeführt, sondern nur T. virgatum der Brennende Ritterling, der überwiegend in sauren, Nadelwälder vorkommt und mehr einen pfeffrig-kratzenden Geschmack haben 
soll. Desweiteren ist der brennende Ritterling mehr spitz gebuckelt im Gegensatz
zum stumpfen Buckel von T. sciodes

J1801Zelle:
Tricholoma  stans  Rötender Kiefern- Ritterling  Schöndorf  Hardt  6306.2 / Graß / Graß / 02.11.2006 Kurzangaben: D,E,N /  GW /  Kiefer / >Rheinl. Pfalz / PGW   Kommentar:
Es gibt ähnliche braune Ritterlinge unter Kiefer, die besagtem Pilz sehr gleichen, aber mit anderen Mikromerkmalen.

J1810Zelle:
Tricholoma   acerbum  Gerippter Ritterling  Wiebelskirchen   Halde  6609.1 / Groß A. / Groß A. / 13.10.2002 Kurzangaben: D, MF /  GA /  Eiche, Bergehalde /  EFP,s, RL3 (Bergehalden) / EGAKommentar:
Für mich war dies ein Erstfund. Interessant ist, dass schon J. Schmitt im APS  rekultivierte Bergehalden als  Fundorte angibt. 
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Seine stattlicher Hut bis über 10cm, seine gelbe Farbe, der lange eingerollte Hutrand und vorallen der stark gerippte Rand lassen diese Tricholoma gut bestimmen.

Bei priv. Begehungen der Bergehalde 2003 und 2004 fand ich weitere Exemplare, so dass wir hier wahrscheinlch von einem konst. Vorkommen sprechen können.

J1815Zelle:
Tricholoma   ustaloides   Bitterer Eichenritterling  Zweibrücken  Ehrbuschwald  6710. / ExT. / Regin H. / 30.09.2001 Kurzangaben: D,N /  GA,RH ? /  k,LW /  RhPfalz (Saarl RL0) / EGAKommentar:
Einer der Highlights  unseres PSP Wochenendes. Es war das erste Mal, dass wir mit der PSP den bitteren Eichenritterling fanden. Im Saarland gilt er als ausgestorben RL0 und auch im gesamten 
Südwesten werden im VAK (Kriegelsteiner) nur wenige Funde aufgeführt. Der Name "Bitter" führt er mit voller Berechtigung, wie wir feststellen konnten (extrem).

J1816Zelle:
Tricholomopsis  decora  Olivgelber Holzritterling  Oberthal  Bruch  6408.4 / Groß A. / Groß A. / 02.09.2001 Kurzangaben: D,MF,N /  GA /  a.H. /  ss, RL1  ( hier konst!) / PGAKommentar:
Laut APS ist T. decora sehr selten, RL1 vom Aussterben bedroht.
 Ich beobachte den olivgelben Holzritterling  jedes Jahr  in diesem Gebiet (Stand 2006) und sehe ihn hier in diesem Bruchgebiet als ortshäufig an.
Das Substrat habe ich mir leider noch nicht näher angesehen, was sich in Zukunft ändern soll. 

J1819Zelle:
Tubaria  dispersa  Gelbblättriger Trompetenschnitzl  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Groß A. / Groß A. / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N /  GA, /  k, Sand, Weißdorn /   / EGA   Kommentar:
Ein Winzling, der durch seine leuchtend gelbe Lamellen auffällt (> Fotos Groß A.) und durch seinen Begleter Weißdorn schnell zu bestimmen ist. Obwohl er laut Literatur ein häufiger Begleiter des 
Weißdorns ist, war er uns bisher noch nicht aufgefallen. 

J1823Zelle:
Tuber  aestivum  Sommertrüffel  Saarfels  Garten  6606.1 / Unbekannt / Graß / 13.07.1993 Kurzangaben: D /  Graß /  im Wurzelbereich einer gefällten Pflaume /   / PGW   Kommentar:
Wurde zur Pilzbestimmung mitgebracht. Finder unbekannt.

J1825Zelle:
Tulostoma  brumale spec Zitzen-Stielbovist  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Ex.Teiln. /  / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N /  GD,BP,SW /  k, Sand /  Kontrollieren !! / EGA   Kommentar:
Zu T. brumale bedarf es  noch einer Nachbestimmung . (Stand Jan 2007)

J1826Zelle:
Tulostoma  fimbriatum  Gewimperter Stielbovist  Mainz  Mainzer Sand  5915.3 / Marchina  / Marchina / 08.11.2006 Kurzangaben: D, N /  GD,BP,SW /  k, Sand /   / EGA   Kommentar:
Nachbestimmt durch Willi Marchina

J1827Zelle:
Tulostoma  melanocyclum  Schwarzgehöfter Stielbovist  Mainz  NSG Großer Sand  5915. / GD / GD / 15.05.2002 Kurzangaben: E,N/  GD /  Kiefer, Sand,trocken  /  ss, hier ortshäufig, EFP / PGD Kommentar:
Mikrozeichnung und Habitusskizze: Groß D.
In diesem Gebiet häufigste Tulostoma-Art; daneben noch 4 weitere (brumale, squamosum,fimbriatum,kotlabae

J1829Zelle:
Tylopilus  felleus  Gallenröhrling  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Barth P. / Barth P. / 27.09.2006 Kurzangaben: D /  GA /  s /   / EGA   Kommentar:
Hinweis:
Diese "normalen" Gallenröhrlinge wurden zusammen mit fablich sehr eigenartigen Exemplaren gefunden> siehe sep. Meldung Tylopilus var spec
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J1831Zelle:
Tylopilus  felleus spec.  Gallenröhrling Varietät ?  Türkismühle  Kappbach  6408.2 / Barth P. ExT. / Barth P. / 27.09.2006 Kurzangaben: D, (E?), N /  GA /  s /  / EGA   Kommentar:
Alle Teilnehmer unserer Kleingruppen Exkursion (GA, GD, GW, SW, BP, SchöttK) waren uns einig, dass wir solche Gallenröhrlinge noch nie gesehen hatten. 
Die Hüte waren orangebraun ähnlich wie versch. Rotkappen und die Stiele auch von jungen Exemplaren waren grün- oliv getönt.
ca. 10- 15 Exemplare in einem Gebiet von ca. 200-300qm 
Die Bestimmung Gallenröhrling ist sicher. Ob wir es hier mit irgendeiner Var. zu tun haben oder es nur eine Laune der Natur war, können wir nicht sagen
Festzuhalten gibt es noch, dass im direkten Umfeld sehr viele "normale" Gallenröhrlinge zu finden waren. (siehe auch Bilder)
>> siehe diverse gute Fotos (GA).

J1834Zelle:
Typhula  spathulata  Schneeweißes Fadenkeulchen  Dirmingen  Finkenrech  6507.4 / Fäßler V. / Siepe/Marchina / 07.09.2003 Kurzangaben: D, E,N / Siepe Kl. ,FV,MW,RH ,/  Eschenästchen /  Kommentar:
EFS!(6Funde in Deutschl.) / EGA   
Fund von PSP Exkursion im Finkenrech bei Dirmingen
Der Fund wurde von Willi Marchina nach den Angaben in Kriegelsteiner Bd 2 Seite 52 bestimmt.
Bestätigung von Typhula spathulata (Peck1875) Berthier 1976   durch Klaus Siepe
anhand mikroskopischer Untersuchung und Foto
(Email Bericht vom 14.09.03 von Siepe Kl. an Harry Regin)
>> Erstfund fürs Saarland
1983 erster Fund in Deutschland, laut Kriegelsteiner 6 Fundmeldungen für Deutschland ( erst wenige Funde in Europa)

Herbar mit Funddaten unter SI 45/2003 angelegt von Klaus Siepe (Exikkate müssten auch  Marchina Willi und Regin H. besitzen)
Foto: Volker Fäßler

J1835Zelle:
Tyromyces  placenta  Rosafarbener Saftporling  Friedwald    6407.3 / Graß / Graß H.H. / 12.07.2003 Kurzangaben: D, N /  GW /  Douglasie /  ,s, EFS ?  (na APS) / PGW   Kommentar:
Wuchs völlig resupinat, ca 60x40cm, auf Stubben von Douglasie.
F=Dia
Der Pilz zeigte nach 3-4 Tagen stellenweise grünliche Farben, sonst ist er leuchtend rosa gefärbt. Kein Nachweis bei Schmitt/Derbsch im APS (Atlas der Pilze des Saarlandes)

J1838Zelle:
Vascellum  pratense  Wiesen-Stäubling  Mainz-Gonsenheim  NSG Großer Sand, "alter Durchgang"  5915. / GD / GD / 05.05.2003 Kurzangaben: E,N /  GD /  Kiefern, Sand, trocken /  häufig / Kommentar:
PGD   
Mikrozeichnung und Habitusskizzwe Groß D.

J1841Zelle:
Vibrissea  truncorum  Abgestutztes Fadenscheibchen  Kell am See (RhPf)  Moor  6306. / Graß H.W. / Grass/Gminder / 25.04.2007 Kurzangaben: D, N,MF /  GA /   /auf nassem Holz   / EGA   Kommentar:
Vibrissea truncorum fanden wir die letzten Jahre regelmäßig im Moor bei Kell.

J1843Zelle:
Volvariella  bombycina  Wolliger Scheidling  Konfeld  Grotte  6406.2 / Möller G. / Graß H.W. / 08.10.2003 Kurzangaben: N /   /  Schwarzpappel /  s, RL2 / PGW Kommentar:
Aus dem hinteren Ende einer Stammhöhle einer uralten, gefällten Schwarzpappel wachsend.
Auf der Schnittfläche des gleichen Stammes wuchsen üppige Büschel von Pholiota populnea (destruens) dem Pappelschüppling und  chondrostereum purpureum dem violetten Schichtpilz.
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J1844Zelle:
Volvariella  bombycina  Wolliger Scheidling  Göttelborn  Grubengelände  6608.3 / Groß A. / Groß A. / 28.05.1997 Kurzangaben: E, D,N,MF /  GA /  a.H. Pappel /  RL2,s,Einzelfunde / PGA   Kommentar:
Der wollige Scheidling ist für mich einer der schönsten Pilze den ich bis jetzt gefunden habe. Der herrliche Anblick, wie er sich mit seinem  weißen "Wollpullover" aus der bräunlichen Volva 
herausstreckte und sich ausbreitet dauert aber nur 3-4 Tage. Danach wird sein weißes Fell durch das rötliche Sporenpulver "verschmutzt" und zunehmend unansehnlicher.
Der Wollige Scheidling kam aus einer Stammwunde am Fuße einer Pappel immer mit 2 Exemplaren. Ich beobachtete diesen Pilz jährlich von 1997 bis 2001. Fast jedes Jahr kam er in 2 Schüben 
und zwar im Mai-Juni  und später wieder im Juli-August. Seit 2001 habe ich keinen Zugang mehr zu diesem Gelände.

J1848Zelle:
Volvariella  surrecta  Parasitische Scheidling  Türkismühle  Obersötern  6408.2 / Groß A. / Groß A. / 28.10.2001 Kurzangaben: D,N, /  GA,RH /  auf faul. Nebelkappen /  ss,  in APS n.a. / EGA Kommentar:
Es war der besondere Fund unserer PSP Exkursion im  Obersöterner Wald bei Türkismühle. Wir fanden mehrere Exemplare auf alten verfaulenden Nebelkappen in einem Fichtenwald. 

J1849Zelle:
Volvariella  surrecta  Parasitische Scheidling  Auersmacher  Rilchinger Wald  6808.3 / Groß A. / Groß A. / 17.11.1999 Kurzangaben: D,N, /  GA,/  auf faul. Nebelkappen /  ss,  in APS n.a. / EGA   Kommentar:
Es war mein Erstfund des Parasitischen Scheidlings. Auf verfaulenden Resten von Nebelkappen wuchs er hier mit zahlreichen Exemplaren. 

J1858Zelle:
Xerocomus  qercinus  Eichen- Filzröhrling  Konfeld  Altberg  6407.3 / Graß / Graß / 20.07.2005 Kurzangaben: D, MF,N /  GW /  Eiche /  ? APS na / PGW   Kommentar:
X. quercinus wächst seit Jahren am gleichen Standortbei einzelnen Stieleichen am Wegrand. Laut Engel n. Brückner 1989/96 färbt sich der Rand der ausspitzenden Stielbasis beim Anschnitt 
karottenrot, was ich bei meinen Funden bestätigen kann.
Nachtrag Armin Groß:
Im APS inkl. Nachträge ist kein Eintrag von X. quercinus (und X. communis enthalten). Im Abbildungsverzeichnis ist der Eichenfilzröhrling als X. communis aufgeführt und wird auch von einigen 
Autoren (auch von Jürgen Schreiner, wenn ich die Interpretation richtig verstanden habe) als  X. communis geführt.

J1867Zelle:
xerula (oudemansiella)  pseudoradicata (radicata)   Wurzelnd. Schleimr.  Tockenform Brenschelbach   Großer Wald  6809.2 / Groß / Groß / 20.10.2005 Kurzangaben: D,E,N /  GA /  k, MW / EFP, Kommentar:
na, in APS / PGA   
Gefunden bei einer Kleingruppenexkursion KK
Bei der Schnellbestimmung vor Ort wurde er als Buchen- Wasserfuß Hydropus subalpinus angesprochen.
Die mikrosk. Überprüfung ergab keinen Wasserfuß sondern eindeutig xerula pseudoradicata wie er in Moser S. 157 (unter oudemansiella) beschrieben und geschlüsselt wurde.
In PDS wird bei X. radicata auf ihn (als Synonym) verwiesen. Die Unterschiede gegenüber radicata sind:
kleinere Fruchtkörper, kein schleimiger sondern vollkommen trockener und nicht runzeliger Hut .  Mikroskopisch  ist die Sporenform und Sporengröße etwa gleich ( unserer Fund: 13-15 x 8-10 ). 
Die Zystidenform ist auch gleich jedoch kleiner (unserer Fund: 30-60 x 8-12)

J1868Zelle:
Xylaria  carpophila  Bucheckern-Holzkeule  Lemberg  Burg  6911.2 / Barth Alex. / Regin H. / 25,05.03 Kurzangaben: D,N /  GA, /  s, sandig /  s / EGA   Kommentar:
Schön anzusehen, wie sich die kleinen Holzkeulen aus den Bucherckern herausstrecken. Ein kleiner Pilz, der wahrscheinlich oft übersehen wird.
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